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Hilfe für Oeſterreich. 


Alliierten jind bereit, TCejterreich in 
jeiner Bedrängnis zn helfen. 


Ihre Antwort in Vorbereitung. 


Iahlung der Kriegsentihädigung und 
der Zinſen auf joweit gewährte Vor— 
ſchüſſe ſoll geſtundet werden. — Fi— 
nanzausſchuß Der 
demnächſt über Wünſche Deſterreichs 
hezüglich der zu gewährenden Dar 
[chen beraten, Die nenne Zollgrenze 
am Rhein. 


Zondon, 17, März, Tie Antwort 
Aranfreids, Italiens, Japans und 
Gnalands auf das Hilfegeluch 
Deiterreicha 1it ausaearbeitet wor: 
ven, Die vier Grohmäcte iind be» 
weit die Jablung der Gelder, die Sie 
zur Srund des Vertrags 
Sermait bon X 
haben ſowie auch Di 
und die Zinſen auf die ſeit dem 
Waffenſtillſtand an Oeſterreich ge— 
währten Vorſchüſſe zu ſtunden, um 
das Land vor der Hungersnot zu 
bewahren, 

Der Finanzausſchuß der Vülfer- 
liaa wird binnen vierzehn 
in Sitzung treten und Bankinſtitu 
ven die bier unterbreiteten Mnjucen 
der Werireter Sclterreihs um ar 
das Land zu geawäabrende Darlehen 


vorlegen. 
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Die neue Zollarenze am Rhein. 

Paris, 17, März. In den Be- 
richt, den die Rheinlandkommiſſion 
bezüglich der im Rheinland zu 
ſchaffenden neuen Zollgrenze dem 
Oberſten Rat überſandt hat, ſind, 
wie es einer aus Koblenz 


D4 Y 4354 
ch ie heißt, 


Hl 
eingetroffenen 150 
Zollämter an der Eiſenbahn ent 
lang und 54 Zollämter an id 
ſtraßen vorgeſehen. 

Der Beamtenſtab dieſer Zolläm— 
ter wird aus Deutſchen beſtehen, 
die der Oberaufſicht der Alliierten 
unterſtellt ſind. 

Vriand über die Kriegsentſchädigungs 


0 
zul 


tagt. 

Paris, 16. März. Die heutige 
Debatte über die Anterpelfation ber 
Neaterung bezüalich der Strieasent 
ihädigunastenferenz in London, 304g 
ta) in der Deputiertenfammer derart 
in bie Länge, daß die Abitimmung 
über die Trage eines Vertrauenspo- 
tums für die Regierung bi2 ınorgen 
aufgeicheden werden mußte. 

Die Ausführungen deö Premier: 


minifter® Briand, der Die Entjchei-: 


dungen der Yondoner Konferenz ver- 
teidiate, fanden, auber bei den Sp: 
stalaften und den Kommuniiten, 
geteilten Beifulf. 

Mit beionders lebhaften Beifall 
wurde die Erflarung des Premier: 
minifters begrüßt, dab Deutſchland 
nicht nur von feinen Profiten, ſon— 
dern auch von feinem Guthaben be- 
zahlen müffe. Sehr 
auch die Bemerkung 
die großen deutſchen 
gen 


un 
“ir 


aufgenommen, 
Induſtrieanla 
nunmehr keine 
mehr, weil „ihre 
Profite einfach ſtandalös ſeien.“ 
„Unſere Soldaäten ſtehen in Düſ— 
ſeldorf, Duisburg und Ruhrort und 
haben ihre Geſchütze gegen Eſſen ge— 
richtet, um den Deutſchen etwas zu 
zeigen“, rief der Premierminiſter und 
dieſe Bemerkung verurſachte toſenden 
Beifall. 
Bezüglich des 
tierten Auriol » aeın 
‚ur Bildung eines internationnien 
Dirtichaftsbureaus für Miederauf 
bau md wirtichaftliches MWiederauf 
leben mit 
ieitend der Vereiniaten Staaten be 
mertte der Premierminiiter, könne er 
nur berlichern, 
geihähe, um eine Solidarität 
Mfliierten herbeizuführen. Gr 
tonte, Lloyd George fer der Erite ae 
mweien, der Die 
Deutichlun 
ten einen 
reiche”. 
„Unſere Truvpen“, ſagte Briand 
„werden bleiben, wo ſie ſich jetzt be 
finden. Die Beſetzung der 
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persifentlichten 
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Jahresauswe— ſe 
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vom Depu— 


chten Vorſchlags 


geſſern 


“on 


der 
be 
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rat m nn I. HaaTtr,rr 
„aufrichtigen FreundFrank 
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Rölferlian wird | 


bon ST. | 
eiterrenh zu fordern | 
ie Rüifzablııg | 


agen 


bier | 


beifälltg wurde | 


finanzieller Unterſtützung 


daß alles Erdenkliche 


Gegenvorſchlöge 
zurückwies und nannte 


gistributen undar 


he 
he 


Postmaster General. 


* 


m a 2 
zu einem dreifachen Hod) auf Deutjd: 
land auffordertc, zwei Kommuni— 
ſten „Nieder mit Deutſchland“ rie— 


fen. 
Die engliſche Zollvorlage. 
| 
|outmadhungsvoringe, derzufolge der 
Soll von 50 Prozent auf deutiche 
|Maren am 31. Marz in Sraft tre 
Iten fell, wurde beute vom Ausſchuß 
des Unterhauſes gutgeheißen. 
Rächte Ermordung ſeiner Eltern 
Talaat Paſcha. 
Berlin, 17. März. Der junge Arz | 
Imenier Salomon Teiltrian, der den | 
vormaligen türkiſchen Großvezier 
Talaat Paſcha ermordete, hat ein 
umfaſſendes Geſtändnis abgelegt, 
demzufolge es ſich in erſter Linie um 
einen Racheakt handelt, da feine EI: | 
‚tern auf Weifung von Talaat Pa= | 


an 


Y 
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Rronſladt gefallen? JEs bleibl dabei. 


— 
< 


owjettruppen haben, wie rie- 


2ondon, 17, März, Die Wieder: | densdelegaten in Riga behaupten, 


| 


die Feitung erobert. 


I 
Ginnanme erfolgte am Nittwod | 


T 


efinitive Unterzeichnung des Friedens 
vertrages zwiidhen Bolen und Rui- 
land auf Freitag nbend anberaumt. 

Bolichewiitengegner beiesten 
Städte an der morgoliid) - jibiriidhen 
Grenze. — Ihr Führer iit General 
Baron Michael Ungern : Sternburg. 
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| 
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| 
Die Boljchewi- 


Riga, 17. März. 


ıfcha, dem damaligen Großvezier, in |ften haben in der Mittwoch nacht die 
jder graufigiten Were umgebracht | Feftung Kronitadt von den Revolu- 


| worden waren, 


I 


Kabinett ausgeichieden. 


| 2onten, 17. März. Andrew Bo- | 
jnar Xaw, der KLorbfiegelberwahrer 
und Wortführer der Regierung im 
| Unterhaufe, ift heute aus dem Kabi⸗ 
nett ausgeſchieden. Als Grund wird 


Kränklichteit angegeben. 


| 
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Wortführer der Neaierung im: 
Unterhauſe zurückgetreten. 
| Die Anfündigung von dem Rück- 
|tritt Bonar Laws erfolgte im Unter- | 
bauje Durch den Premierminiiter | 
Lloyd Georae, der dermahen von ber 
Bewegung übermannt wurde, daß er 
faum im Stande war, die Ankündi- 
gung zu beenden. Der Premiermini: | 
Ifter fagte, er habe von Bonar Laiv 
\ein Schreiben erhalten, in melchem | 


Bonar Lam ift zu gleicher Zeit au (ran Geihügen begommen, 


for Sgemeldet wird. 


hielten, 
hinzu, 
den konnte an der Küſte, in der 
Richtung von St. Petersburg, gro— 
ße Feuersbrünſte verurſacht. 

Weiterer Angriff auf Kronſtadt geplant. | Eee ae 


tionären erobert. So wurde heute | 


ruſſiſchen Friedensdelegation 
Heftige Geſchützlämpfe im Gange. 
Kopenhagen, 17. März. 
Truppen der Sowietregierung ha— 
ben geſtern mit einer energiſchen 
Beſchießung Kronſtadts mit ſchwe— 
wie der 
Selling: | 


ie 


| 
| 
| 
| 


„Berlingsfe Tidende” aus 


Durch das Geſchützfeuer, das die 
Rebellen von Kronſtadt aus unter- 
fügt der Korreſpondent 
wurden, wie beobadtet were | 


Finniſche Flüchtlinge aus Siiter. 


;diefer jaate, feine Merzie hätten ihm naf melden, daiz jeitens der Sumw- | 


ertlärt, er Habe einen völligen 
Ijammendruc zu gewärtigen, f 
ınoc) länger im Amt verbiiebe, 


— 
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| es nicht bei 
befände ſich 

die Kunde von feinem Rücktriti kam 
| daber als völlige Ueberrafchung. | 


| Korfanin, der Prophet. 

Sehauptet, dai 60 Prozent der Stim 
men in Oberichleiien 
Bolens fein werden. 
Warfchau, 17. März. Die polni 

ſche Landesgeſetzgebung hat am Vor 


jabend der Boltsiwahl 


. 


zu Gunſten 


J 
rn. 


Iwerden joll, ob die Provinz 
\len oder an Deutichlann fallen folf, 


‚po 
gen 18 Monate gemährt hatteı. 
Dieje nunmedi angenommene Ver 
fejfung wird, wie man in Regie: 
‚rungsireifen glaubt, einen für Polen 
aunfigen Ginfluß auf die Bolfswahl 


‚in Oberfchlefien ausüben. 


jettruppen 
lsſer einen weite 
Bo— ſtadt getroffen werden. Cs 
nar Law hatte während der ganzen quf der Strecke zwiſchen Siſterbeck 
Woche den Sitzungen des Unterhau per 
gewohnt, aber e3 hieß, er | diviiionen mit 48 acht 
auf der Beiferung und zölligen Geſchützen zuſammengezo— 


war ein 
ſchen 


die Verfaſſung des wiedergeborenen Bedingungen nunmehr definitiv 
lniſchen Staates in driiter Leſung gelegt worden, unterzeichnen. 
‚angenommen, nachdem die Beratun- Unterzeichnung erfolgt in Riga, wo 
bekanntlich die Unterhandlungen 
führt wurden. 
Wolſchewiſtengegner beſetzten 


Adalbert | 


I 


Korfanty v lniſck Jolts⸗ * 0 
Korfanty von der polniſchen Volt Ider Grenze zwilhen Sibirien 


‚abjtimmungstommiffion bat Beute 
| prophezeit, daß 60 Prozent der Stim- 
men, die in Oberfchlefien zur Abaabe 
zu Guntte: Polens 


|temmen, 
|tcerden. 
Xn ber 
ichleiten, 
ſchluß an 
gehende 
egeneni, 
ſcher Grundlage erwählten Landtag 


Verfaſſung iſt für Ober 


talls es fich für den An“! 


Selbitändigteit mit einem 


ein| 
| | Baron 
Ioiment der Seerftiorer des Senerals IN. 7. de: 
Le BR erars Bürgſchaft geſtellt werden. 


polen ertlären ſollte, weit- ich von Wrthenje Udinst, wo die 
Deal ſibiriſche Bahn durchgeht. J 
auf weitgehender demokrati⸗ paren es bebeutende Handelsſtädte, dem Calumet Fluß einen unerwarte— 


zugeſtanden worden. leute zuſammenzukommen pilegten. 


Von Warſchau gingen heute Son- 


derzüge mit ehemaligen Oberſchleſiern 


ab, die ſich an der Wahl zu beteiligen 


beabſichtigen, und anläßlich der Ab 
fahrt dieſer Sondberzüge 
Feiern veranſtaltet, ar 
Vertreter der Regierung beteiligten. 

Der Artikel der Verfaſſung, dem 
zufolge der 
ratholiſchen 


J 


die urſprüngliche Faſſung war von 
vielen erergiich Ginfprache 


eihoken worden. 


J— 
Seiten 


neuen | 


Gebiete wird andauern, bis die Fra— 


gen. der Kriegsentſchädigung, 


der 


Ghicago und Umgegend: Im allgemei- 


wurden ! 


denen Tich | 


der erſchienen. 
Präſident der Republik tung „Preß“ gab 

Glaubensbekenntniſſes Blatt ohne? 
ſein ſollte, wurde dahin abgeändert, Morgenblatt „Morning Sun“ 
daß auch ein Proteſtant zum Präſi- morgen wieder erſcheinen. An 
denten erwählt werden kann. Gegen den Blättern 


| 
' 


| 
| 
J 


Vorbereitungen für 
ren Angriff auf Kron— 
werden 
d St. Petersburg vier Artillerie— | 

und jehe- 


en 
. Im Laufe der verfloſſenen Nacht 
heftiger Geſchütztampf zwi— 
den Feſtungen Kronſtadt, 
Krasnaja Gorka und Oranienbaum 
im Gange. 
Frieden zwiſchen Rußland und Bolen. | 
Wie 


Warſchau, 17. März. hier 


“*⸗ I 
in Oberfchle- | amtlich angeiindigt worden, erden | 
Ifien, durch weicye daruber entfchieden | am Freitag abend um lieben 
an yo- | Vertreter Rußlands, Polens und der 
|Ufraine den Friedensvertrag, deſſen 


Uhr 


feſt⸗ 
Die | 


ae 
— 
Städte au | 


Gienze. | 
! 


der ſibiriſch mongoliſchen 

Peking, 16. März. Laut hier ein— 
getroffenen Nachrichten ſind die an 
und 
der Mongolei gelegnen Städte Kia— 
khata und Troitskosawk, etwa 170 
Meilen ſüdlich von Irkutsk, vom 


Ki 
Michael Ingern Sternberg, | 


g 


Zcemenotf, beiegt worden. Die bei | 
den Städte liegen 125 Meilen ind- | 


— a 
rüber | 


wo hinefiibe und rufitiche Kauf. | 


Eriheinen unter Si; wierigfeiten 
Binghamton, N. Y., 17. März. | 
Die hiefiaen Zeitungen Timd heute 

nach einer Unterbreidung von einer | 

Woche, die dur den Ausfiand Der! 

Schriftieger verurladt worden, ipie- 

Die Nachmittagszei— 

ein achtſeitiges 

lnzeigen heraus und das 
will 
bei⸗ 

arbeiten jetzt Hand-⸗ 
und Maſchinenſetzer, die nicht zur! 

Union gehören. | 

Die Streiler wollen ihren Kampf | 

um eine I4itündige Arbeitswoche und 

um eine Lobmerböbung fortjeen, | 
während diegeitungsberausseber ver= | 
jichern, dab »3 ihnen ohne Scjivie- | 
rigeit gelingen wird, jich da3 mötige 
Berioral zu fichern. 


Tauchboot fegeſahren. 


dem Vertreter der Preſſe 
IMWortlaut mitcrieilt hatten, wie folgt, 


Spirituoſengroßhändler müſſen 
überflüſſig eben gehen. 


großhändler. Seit vorigen Herbſt iſt ſchaffung der Zollgrenzen verfügen, 


Und dieſe werden ausnahmslos um- Zucker, Textil- und Glaswaren m! 
ſatteln 

werden. 
nachgeſuchte Erlaubnis zum Betrieb 


| befanntiich 


5 


zu wollen, $95 





ſofort einen eigenartigen Kommen— 
tar zu dem Aufruf, indem er er— 
klärte, daß er in den nächſten Tagen 
4 ſeiner demokratiſchen Gehilfen 
entlaſſen und ſie durch Repuüblika- 
ner erſetzen werde. | 
sserner bemerfte er, das; er beute 
Weiſung aus Wajbington erhalten | 
babe, jamtliche aufGrund der Xever: | 
afte gegen Brofitgeier erbobene An: ! 
flagen niederfchlagen zu lalien. Er 
verſicherte auch, daß er unverzüglich 
der Weiſung nachkommen werde. 


Spiritnoſengroßhäudler haben keine 
Daſeinsberechtigung. 


Bereinfachtes Verfahren. 


Apotheker können jetzt ihren Schnaps— 
bedarf direkt aus Brennereien be— 
ziehen, wenn ſie im Beſitz eines amt— 


lichen Erlaubnisſcheines iſnd. 
— — — —— —— 


Verſoöhnung augebahnt. | 
Ungarn und Tiheho - Stowatien haben | 
fih auf Grundlagen eines wirtichaft 


Aus Woſhington 
der dortige Prohibitionstommiſſär 
Kramer habe angeordnet, daß die lichen Wcbereintommens geeinigt. 
Verfüqung, dergemäß Upotheler feiz| WBubdapeft, 16. März. Laut einer! 
nen Schnaps aus den der Regie: amtlichen, feitens der Regierung er: | 
runastontrolle unterjtehenden Lager: | lafjenen Bekanntmachung iſt dar 
ſpeichern beziehen dürften, am 1. gentlich der vorbereitenden Unter— 
April als aufgehoben zu betrachte | hbandlungen zwifchen Vertretern Um: | 

I 


wird gemeldet, 


Andrew Bonar Ya aus dem engliichen |von den bier weilenden Mitglied:rn |jei. Gleichzeitig beftimmte der Ober: |garns und ITfchechoflowatiens bezüg: 
| ber 
verſichert. 


bonze, daß die Verfügung, derge- lich eines wirtſchaftlichen Vertrags, 
mäß die Schnapsgroßhändler ihr G— eine Einigung über die Grundprinzi— 
werbe am 15. Mai aufzugeben ha— pien dieſes Vertrags erzielt worden. 
den, in Kraft verbleibe. „Als erſter Schritt zur Verſöh 
Das hieſige Prohibitinsamt hat nung“, heißt es in der Antündigung, 

e Verfügung noch nicht erhalten. „ift eine Generalamneftie für die bei: | 
John Steele, der Vertreter des zur-  erleitigen Landesangebörigen ..\ 
zeit abmefenden Prohiditionsdiref- | fügt worden, die fi Vergeben gegen | 
tors Stone, Auferte Jich aber, nad | die Sicherheit des Staates ſchuldig 
ibm den ‚gemacht Daben. Denjenigen, die we: | 

gen aufrühreriichen VBetragens ver- | 
u ‚bannt worden, wird die Rüdfehr ac- | 
Rn = j ‚,‚Nattet werden, falls jie verjprechen, 
„Soweit Chicago im Derrachl |yünftiahin qute Bürger fein zu wol- 
fommt, bringt Die Verfügung feine | en. Die diplomatifchen Miffionen | 
einſchneidenden Aenderungen. Die in Prag und in Budapeft werden zu 


als Votſchaften gemacht Werden. Die) 
DEN | wirtfchaftlichen, finanziellen und) 
tet mwerbeit, | temmerziellen Einzelheiten des Der: 
Spirituofen- | trans werden, nad der Difterivoche, 
bedarf direft aus der Brennerei zu teils in Prag und teils in Budaneit 
exieden, wenn fie im Beitg Don; u, Grörterung gelangen. 
amtlichen Erlaubnisfcheinen rd: Die wirtfcaftlieen B-dinannsen 
hier im Chicano Yr-|des Vertrags werben, Ivie heute in 


Denn 


Apotbetern wird geitattet 


[A 
’ r 
" I 


Wir hatten de 


* 


ſprüngtich eiwa 300 Spirituoſen- Erfahrung gebracht worden, eine Ab⸗ 


durch ſachkundige Ausleſe ihre Zahl da es den Tſchechen darum zu tun iſt, 
auf 35—40 zuſammengeſchmalzen. für ihre gewaltigen Vorräte an 
und Droquengroßhändler | Inaarn 


f ſich 
Ihrer 18 haben ſchon die ſichern. 


ein Abſatzgebiet zu 
Bezüglich der Geldkurſe herrſchte 
einer Drogengroßhandlung erhalten. heute an der Börſe eine ſehr nervöſe 
Und als Drogengroßhändler ſind ſie Stimmung. Die ungariſche Krone 

berechtigt, Apothetern ſtieg etwa doppelt ſo hoch wie die 
Schnaps zu liefern.“ ößerreichiſche. Die Warenpreiſe ſind 
hier innerhalb der jüngſten Tage im 
|Durcbjchnitt um 20 Prozent zurüs 
gegangen. Den Zeitungen ift jed- 
mebe Weußerung bezüglich der Ver: 
tragsunterdandlungen unterfaat und) 
fie dürfen nur die amtliche Befannt- | 
mahung der Regierung veröffentli- | 
| ben. 
I 


Arzt verkaitet. 


— 
— 
— 


Dr. Edwin Lyngh, 535 Süd 
Halſted Straße, wurde geſtern abend 
verhaftet, nachdem er einem Regie— 
rungsſpitzel Morphium verſchrieben 
und fi für daS Mezepk $15 hatte 
zahlen laffen. Seine Frau murbe 
pitertich und konnte nur mit Mühe Das it Pe. 
beruhigt werben. In feinem Befig) Miami Fla., 17. Murz. Harry 
ha — blich R * Fell RE N Rue MDNEEN 
as nano Sn; |& Bd uns en Yrtitntuker 
Jemmuggere Pte 5 QETUMDEN, MIET per dortigen George U. Fuller Co., 
denen er einen Ihwunghaften Hanz ir, ces. werkadter nn 
del betrieben haben joll. Wie verlau i* bier verhaftet worden, weil Pro— 
tet bat ei De Freitag vermißter hibitionsbeamte angeblid” in einem 
4 ’ i l \ ne a * as i 
und wahrfcheinlich verhafteter Afft ne Blacks echzig rung 
ftent hunderte Opiumrezepte ausae- i pisuuojen gefunden ed 

’ J I | Die Prohibitionshehörd d 
tet und fi für jedes der Mezepie Die Prohibitionäbe örben merben bie 
$15 zahlen lafien Der Beflante Beichlaanahme der Spirituofen bean- 

2 ". ‚tragen, die einen Wert von $100,000 

dem | tommif- | Tagen, DW 
wird heute noch dem Bundeskommiſ —— 
ſär Maſon vorgeführt und unter 3 


Ge .chlereo Gemälde. 
Prohibitionsagenten Ttatteten ge- | x —— | 
ftern nachmittag der Wohnung von, S" Famburg 50,000 Mart Belohnung | 
Sohn Bater an der 127. Strake und |" Craretfung des Tiebes ausgeicht. 
' Das hiefige jchweizerifche Konjus | 
ten Befuh ab und fanden und be- |lat, das auch die Intereſſen Deutſch— 
ichlagnahmten drei Deitillierapparate |[ands wahrnimmt, hat dem Detet- 
und drei Gebinde Maifche. Baer ift |fivebureau mitgeteilt, daß in Ham- 
verhaftet worden. | burg, entweder aus einer Gemälbe- | 
| gallerie „oder einem Privathaufe, ein | 
Zandichaftsaemälde von Rembrandt | 
im Werte von zwei Millionen Mart | 
:aejtohlen worden ift und fih wahr 
icheinlich hier im Lande befindei, um 
ausgeftellt zu werden. Auf die Wie 


Muß abladen. 

Wie kürzlich berichtet, wurde Mi— 
chael Salent aus Waukeſha vom 
Bundesrichter Landis wegen Ueber 
tretung der Mannakte zu ſieben Mo— 
naten Arbeitshaus verurteilt. Kaum dererlangung des Gemäldes und die 
hatte der Richter dem Sünder das Ergreifung der Diebe iſt eine Beloh— 
Urteil geſprochen, als deſſen Vertei-— 
diger ihn darauf aufmerkſam mach— 
te, daß der Zigarrenfabrikant John 
Bodofif, 925 Wells Ztr., der Frau 
des Verurteilten umter falider Vor- | 
jpieaelung, Bürafchaft für ihn jtellen | 
baetnöpft babe. Der 
Yıichter ordnete die Jwangsporladung | 
des angeblichen Gauners an. Heute 
hatte der dunfle Ehreimann fich vor | 
ihm zu verantworten. Er behauptete, | 
daß die Frau ihm nur $95, die ihr! 
Gatte ihm fehuldete, gezahlt habe. | 


nung don 50,000 Mark ausgeiekt. | 
Das Bild iit am 5. Namuar aeitoh- 
len worden und heißt „Herbſtland— 
ſſchaft bei abziehendem Gewitter“. 

| 0 

Bon Kraftwagen erfaßt, 


Kor den ade Wr. 5516 Ziio 
Aſhland Avenue wurde die 48jüb- 
tige srau Mary Powers, Ar, 4526 | 
Zid Nibland Avenue, von einem | 
Kraftwagen erfalt, gegen den 
Kantitein des Vürgerfteigs geichleu- 
dert und erlitt innerlich jchmwere 


a 


e Bıundesanwalt Elune lieferte auch | 


| vorüber, noch cbe er 


Mullen, George 
Felſch und Charles9 


Raſchel Brown, 


vom Kalender ſtreiche 
ſen ſie erſt in ſechs Monaten wieder 
Zur Verhandlung aufgerufen wer-— 


Verſchwörung eingeleitet zu 
führte, daß die 
Meiſterſchaftsſpiele vor zwei Jahren 
vom Cincinnatier Klub gewonnen 


ſeines 


juch machten, den Prozeß zur 
handlung 
Staatsanwaltſchaft in Verlegenheit 
geraten ſei hinſichtlich Verrats ihrer 


Entwaffnung und der Prozeſſierung 
der deutſchen Offiziere eine befriedi— 


gende Löſung gefunden haben.“ 


nen klar heute abend und morgen. Mitt N * * 
ſere Luftwärme. — meitliche * Weſterley. R. a IT. März. Tas 
tinde. Tauchboot Nr. 2 vom Küſtentyp 

— fuhr heute gelegentlich einer 

Uebungsfahrt, die hier in der Nähe 

vorgenommen wurde, auf das 
Warch HillRiff auf und blieb ſtecken. 
Mannſchaften des Küſtenwachtdien 
ſtes, die dem Tauchboot zu Hilfe 
fuhren, meldeten Leutnant Claude 
Farmer und die Beſatzung von 15 
Mann hätten beſchloſſen an Bord zu 


Rheinlend profcittert gegen Strafver 


der Alliierten. 
17, Merz. Tor Bro 
vinziallandtag der Myeinprovinz | 
pradte beute ieine 16, Keilton mit 
einen: energiichen Broteit gegen dic 
von den  Militerten 


ſügungen 


—* 


a 
DOTT, I 


ODudel I 


FJowa: 
und 


abend «& | 
| Indiang; moraen; | 
r Aenderung in der Luftwärme. 
* | Nieder Michigan: Bewöllt und kälter beute, | 
verfügten im öſtlichen Teil, wahrſcheinlich Regen | 
ons | Schne. Miorgen Tlar. | 
Abſchluß Scnee ore | 
| 

I 


heute 


Klar 


eine weientliche 


abend md 


vder 
21] 


... 


Straimahjnahnıen zum en 
4 Flat, Ir rt a, Man Sonnenur 1 gana, beuic 
und erflarte, dat, durd) dieſe Maß | Zonnenauigang. morgen: 5:57. 


bleiben. | 


Als der Richter ihn aber ins Gebet 
Inahm, wand er fih wie ein Wurm 
Iund machte allerlei Ausflüchte.- Der 
‚Richter aewann Die Heberzeugung, 
dab er wirklich das Geld unter fal: 
‚fchen Vorjpiegelungen erlangt hatte, 
:und befahl ihm, es Samstag mittag 
dem Gerichtsichreiber auszuhändigen, 
der es dann der Frau Salent geben 
werde. Podoſik verſprach hoch und 
heilig, daß er dem Befehl pünktlich 
nachkommen werde. 


Blutiger Hohn. 


Verletzungen ſowie auch einen 
Schädelbruch. Im Englewood 
Hoſpital, wohin ſie gebracht wurde, 
zweifelt man an ihrem Aufkommen. 
Die Polizei fahndet nach dem Len— 
ker des Auto, der angeblich nach 
dem Unfnll 


| unbefiimmert Weiter: | 
‚fuhr, | 
| | 
| e . | 
| — Der MWeichenfteller Frant Mo: | 
| jewmäfi bat auf feiner, in der Nabe) 
von Beſſemer, Mich., gelegenen Yarın | 


jeinen Bären zur Strede gebracht, der | 


Anflageverfahren heute von Stants- 
anmwalt niedergeichlanen. 


satte mehr Frist verlaitgt. 


verhafteten Spieler bleiben vorläufig 
beitchen. — Weite Anklagen vom 
Staatsanwalt veriproden. 


Ter große Baſeballprozeß 
angefangen 
batte. 


vor Nichter Dever im Superiorge— 


richt die Antlage der VBerihmwörung 


sur Erſchwindelung von Geld gegen 
dieienigen WBafeballjpieler, welche 
erwischt worden waren, Ttreichen, 


um mehr Friſt nur inſofern entſpro— 
chen hatte, als er ſechzig Tage Zeit 
gewähren wollte, was die Staatsan— 


* 
u 


waltſchaft fir nicht genügend hielt. 


Hingegen beſtanden die Verteidiger 
der Schlagballſpieler, Short und 
Günther, auf ſofortigeVerhandlung. 


Auf den Vorſchlag, die Zadhe auf! 


ne 
VUli, 


unbeſtimmte Zeit verſchie 

welchen Die 
ihliel;lih machte, 
ter nicht eingeben. 
Der Staatsamvalt batte bebaup- 

tet, daß er mindeſtens ſechs M 
Zeit gebrauche, um alles Beweisma— 
terial zu ſammeln. Nachdem der 
Richter ſeine Entſcheidung 
hatte, erklärte Staatsanwalt Crowe, 
er würde verſuchen, neues Beweis— 
material gegen die Leute zu ſam— 
meln, und werde dann neue Ankla 
gen erheben. as nunmehr einge— 
ltellte Beriabren D gegen die 
Spieler Edward V. Cicotte, Clande 
X Fred 


ans x x: 
Williams, Joe «1 
M —5 
— 


zu 


wollte der Rich 


— 
—M 
2 


ſich 


tie 
St 
= 
> vr. 
x NA 


poll, ir 


eaver 
—1 
v1 


tet. 
Der Richter Iieh; jelbit Die 
Hagen gegen Sandil. Sal 
Joſeph 
van, Abe Attel und 


An 
Chaſe, 
Sulli 


Burns 


X 
$ 
„Bil 


11 


4A, | 


* FBRn 
den föonnenũ. 


Dieſe Leute waren anaetlagt, 


* 
te 


haben, 
die angeblich dazu 


murben. 
Bezichtigt Staatszeugen. 
Der Staatsanwalt erklärte, daße 


gangen worden 
die Korruptheit der Hauptbelaſtungs 
zeugen die erfolgreiche Durchführung 
des Prozeßverfahrens unmöglich ge 
macht werde. Jackſon, Cicotte und 
Williams hätten vor den Großge 
ſchworenen ein Geſtändnis abgelegt. 
Sie ſeien ſeither beeinflußt worden. 
Die Zeugenausſagen dieſer drei 
Männer hätten zur Ueberführung 


aller anderen Angeklagten genügt, 


ohne ſolche Ausſagen ſei der Staats 


anwalt machtlos. 


Der Staalsanwalt ſagte, , bie 
Sache für ihn damit nicht erledigt jei, 


er twille, wo er Beweismaterial er 


daß 


langen fönne, und Zeugen, bie unbe: | 
Iftechlich feien, und er felbit werbe 
Ineue Antlagen von den Großgeichivo: | 


renen verlangen. Die Verteidigung 
fei im vollen Belig aller Schuldbe- 
weile geivejen und kabe jo vorarbei 
ten können. Der Staatsanwalt deu: 
tete an, dab diefe Bewzife auf unfau- 
bere Weile aus dein Echrimfächern 
Amtes verſchwunden ſeien. 
Seinen Plan, auch die Antlagen ge— 
gen die flüchtigen Angeklagten fallen 
zu laſſen, gab er auf Einwand von 
George F. Barrett, Anwalt der Ame— 
rican League, auf. 

Daß die Verteidiger keinen Ver 
er 
die 


bis 


zu bringen, 


Beiweiſe, ſei mindeſtens eigentüm— 


lich“, ſagte Staatsanwalt Crowe im“ 


Verlauf ſeiner Ausführungen vor 
dem Richter, worauf Mich. Ahearn, 
einer der Verteidiger, 
ſie ſeien ſtets zum Prozeß bereit ge— 


reit geweſen und hätten nur auf ein 


Vorgehen des Staatsanwalts ge— 
wartet. Uebrigens ſeien die Ange— 
klagten mit dieſer halben Rechtferti— 
gung nicht zufrieden und wünſchten 
volle Freiſprechung, deshalb ſei ih 
nen die Erhebung neuer Anklagen 
willkommen. 
Verpuffte Senſation. 


Paris, 17. März. Der Prozeß 
gegen die zehn Kommuniſlenführer, 
die angeklagt ſtanden, ſich zum 


iſt 


Der Staatsanwalt ließ heute 


Staatsanwaltſchaft 


In zz) 
U /ilkiıl 


gefällt 


‚ Oscar; 
sberg gerich- | 


ufolge deſ— 


| ri 
‚überzeugt fei, daß ein Verbrechen be: 


behauptete, | 


‘srmit No. 176. authorized Ly the 
Act of Oct. 6 1917. on file at the 
Post Otfice of Chicago. I. 


* — 
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Keuts 


‚Suaunfen des Streiks 


Erklärt jidh die große Mehrzahl der | 


Sclad;thansarbeiter, 


In Chicago 85 Prozent. 


| 
| 
| 
| 
| 


| Nur die Anflagen gegen die noch mid | Fane und Bremman, die nad Waih 


ington gehen, haben das Hecht, fofur- 
| tigen Streit anzucrdnen, Bern: 


ft 
| ten sth auf Kriegsübereinfonmen, 


Wenn Demnis Lane, Sekretär und 
| Schatzmeiſter der organiſierten 
Schlachthausarbeiter, und 
Redmond S. 
als Vertreter 
Waſhingtong 
tär James 


— 
— 


der Arbeiter nach 


fo 


edel, 


J. Davis, verſuchen will, 
den Diffe 
Wege zu 


ibren Angeſtellten beſtehen 
renzen auf gütlichem 

ſchlichten, werden ſie, wie jetzt be— 
tannt wird, von den internationalen 
Gewerkſchaften mit der Machtbefug— 
nis ausgeſtattet ſein, gegebenen Falls 
einen ſofortigen Streik anzuordnen. 
Sämtliche den Schlachthäuſern 
beſchäftigten Arbeiter gehören zu der 
Heinen oder der anderen dieſer Ge— 
werkſchaften, ſo daß alſo im Faälle 


in 


ID 
eines Ausſtandes Schlachthaus 
induſtrie 


die 
v 0 udig 
würde. 


Its 


dichter zufammenziehen, Tcheint aus | 
Abſtimmung hervorzugehen, die! 


er 
ki 


jedt vorgenommen wird. Nicht ime: 


ıniaer als 85 Prozent der hier bei den | 
äftigten Arbei- 
Am! 


Großſchlächtern 
ter ſtimmten für den Streik. 

größten war der Prozentſat bei 
Maſchiniſien. in 
Schlachthäuſern beſchäftigten 
lärten ſich 596 

die Arbeit einzuſtellen, ſobald ſie von 
dem Führer ihrer Gewerkſchaft dar— 
um erſucht werden. Die Maſchini 


beſch 
den 
den 


7 N I 


en 602 


ihniten er 


arat des Schlacdhthausbetriebg, ohne 

jie müßten ſä 
ben Anlagen ftilfe Stechen. 

Nachrichten aus anderen Tetien des 

3, in denen ebenfalls ein Streii 

in Musticht jtebt, zeigen, daß dort die 

überwältigende Mehrz der Arbei 

ter ebenfalls isſtand iſt, 

im Falle ihre rungen nicht be— 


willigt werden. 


mt 


—95*8 
Lande 


„MI 
ahl 


f} 


für einen Ar— 


x 
Snrde 
70rDe 


In Denver ſtimm— 
und in Fort Wayne und Omaöha er— 
der Arbeiter für den Ausſtand. 


Kriegsübereinkommen noch in Kraft. 
Lane und Brennan, die beiden De 


legaten der Schluchthausarbeiter, die! 
fei, daß aber dur; 


jich an der bom Wrbeitsfefretär ein- 
berwfenen Konferenz beteiligen follen, 
werden verlangen, daR bon 
Bundesrichter Alfchuler 
aber fürzlich von den Grofichlächtern 
beiſeite geſetzte Uebereinkommen be 
achtet werde, da es noch immer 
Kraft ſei. Dieſem Uebereinkommen 
gemäß ſollte die von den Großſchläch— 
tern angeordnete Lohnbeſchneidung 


daß 


das 


nicht ausgeführt werden, ehe ein 


Schiedsgericht, im vorliegenden Falle 
Nichter Alſchuler, ſich eingehend mit 
der Angelegenheit befaßt und ſeine 
Entſcheidung offen bat. Ite 
‚diefe Forderung nicht beivilligt wer- 
pen, dann Wird es, wie die Führer 
ver Schlachtbausarbeiter 

fofort zum Streit fommen. 


y 


ach 
Urs 


Sol 


zz 


abgehaltenen Verſammlung 


tigt, ihn anzuordnen. 
weitere 


Eine Konferenz. 
Eine weitere Konſerenz wird am 
Sonntag in Waſhington ſtaättfinden 
und Präſident Samuel Gompers von 


wird dabei den Vorſitz führen. 

In einer geſtern von den Groß— 
ſchlächtern abgegebenen Erklärung 
wird die Möglichkeit eines Ausſtan— 
des in Betracht gezogen, aber es 
wird in Abrede geſtellt, daß von den 
Großſchlächtern Vorbereitungen ge— 
troffen werden, um im Falle eines 
Ausſtandes die Ge 
ſogenannte Streikbrecher zu erſetzen. 

——⸗ —— 

Das fehlte noch. 

Verbohrter Nativiſt in New Yorker Le— 
| gislatur ſchießt bezüglich Sprachen— 
hetze den Vogel ab. 
New York, 17. März. Eine vom 
Repräſentanten Hamill in der New 
VYorker Legislatur eingereichte Vor— 
lage hat unter den deutſch-amerikani— 
ſchen und anderen nicht hier gebore— 
nen Elementen einen Sturm der Ent— 
rüſtung hervorgerufen. 


langt, daß nur noch in engliſcher, 
d. h. „amerikaniſcher“ Sprache öffent- 


lich über Angelegenheiten geredet wer— 


den dürfe, die Geſetze, Verwaltungs— 
formen und Anordnungen der Bun— 


Anwalt | 
Bremman am Montag | 


wo Arbeitsſekre⸗ 


die zwiſchen den Großſchlächtern und 
nachdem der Richter dem Erſuchen 


{ Ins m 
labingeleät | 


Dap die Streifwolfen jich immer! 


bereit, 


jten bilden gewilfermaßen das NRüd- | 


liche Räder der aro- | 


ter 551 für und 18 geaen den Streif! 


flärten fich, wie es heißt, 90 Prozent | 


vermittelte. ı 


im 


erflären, | 

Lane 
und Brennan wurden in einer geſtern 
| ermädh- | 


der American Federation of Yabor| 


werftichaftler durch | 


Hamill ver: | 


Published and distributed und. 


tee 
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By order of the President. 
A. S. BURLESON. 
Postmaster General 


N 
— 


ent ae fee ** 


— 
We 


a * 
* ***** 


wet 
ENTE 


3 


33. Jahrgang. — Nr. 64. 


t 


t 
f 
j 


Gnade fir Debs? 


| Präjident Darding verfügt Nach- 

| prufung des Prozehverfahrens 

| der) den Generalanwalt. 

Sardingfonjeriert mit ausländi: 
ihen Diplomaten, 


| 
| * 2 * 
gi dürfen im „Gvacuation 


Tan“ Umzug in Boiton nicht mitntar- 
| ſchieren. — So hat Präſident Har— 
ding verſügt. Der frauzöſiſche 
Botſchafter Juſſerand hat den Prä— 
iſdenten von der bevorſtehenden An 
kunft des vormaligen franzöſijſchen 
Premierminiſters Viviani verſtändigt. 


Waſhington, 17. März. Präſi— 
dent Harding hat Generalanmwalt 
Dauaberty angewiefen, eine Nach 
prüfung des Verfahrens gegen Eu— 
ıaene V. Debs vorzunzhmen, auf 
Grund deſſen Debs wegen angeösli— 
cher Verleung des Spionagegeſetzes 
ſeinerzeit zu einer zehnjährigen 
Zuchthausſtrafe verurteilt worden 
war, die er zur Zeit im Bundeszucht— 
haus in Atlanta verbüßt. 

Harding konſeriert 


met 
! Siplomatrit, 
Präſident Harding ſetzte heut: 
ſeine Beratungen mit ausländiſchen 
Diplomaten fort. Er empfing heute 
japaniſchen Botſchafter Baron 
Shidehara. Wie es heißt, wurden 
gelegentlich dieſer Unterredung ver— 
ſchiedene internationale Fragen er— 
örtert, an denen die Vereinigten 
Staaten und Japan intereſſiert 
ſind. 
Geſtern 
Botſch 


ausländiſchen 


den 


weilte der franzöſiſche 
J. J. Juſſerand eine 
im Weißen Haufe und 
Ipäter angab, den Präſi— 
‚denten offiziell von dem bevorjtenen: 
‚den Bejuch des vormaligen frangöfi- 
ſchen Premierminiſters Viviani in 
Kenntnis geſetzt. 
Der Präſident gedenkt in den 
nächſten Tagen noch weitere ähnliche 
Unterredungen mit weiteren auslän— 
diſchen Diplomaten zu haben. 
Neue Ernennungen. 
William S. S 


(later 
 DODErN 


ajter 


— 
dırsı Da 
ullv 


— 


Ü ol e 


bat, wie er 


Spry, der vormalige 

Utah wurde Heike 
Präſidenten Harding zum 
Kommiſſör des allgemeinen Land— 
ſamts ernannt. Außerdem ernannte 
der Präſident noch Edward C. Fin 


or von 


vom 


ney von Kanſas zum erſten Hilfs— 
ſetretär des Innern. 

Guy D. Goff 
wurde zum Aſſiſtent 
anwal 
Brundestruppen 


aus Milwaukee 
en des General— 
Daugherthw ernannt. 

d 


ürfen in Boſtoner 
Parade nicht miner chicren. 


as Vorgehen 


Marinebehörden 


J der Armee und 
in Bolton, durch 
(welches es den dortigen Bundes- 
truippen unterfagt worden ijt, au 
dent heute itattfindenden Umzug zu 
Ehren des „Evacnation Day“ ınit- 
zumarictieren, wurde heute von 
Präöſidenten Harding, nachdem er 
Staatsiefretäar Sugbes und 
Kriegesſekretär Weeks Rückſprache 
genommen hatte, gutgeheißen. Das 
Verbot war crlaſſen worden., weil 
ſich an dem Umzug Geſellſchaften 
beteiligen, welche die Unabhängig— 
keitserklärung in Irland befürwor— 


mit 


an 
IDL 


ten. 

John %. Harrinaton von Boiton, 
der Präſident des Staatsperbands 
der „Umerican Affociation for Re: 
‚cognition of the Iriſh Republic“ hat- 
te telegraphiſch beim BPräfidenten 
gegen die Verfügungen der Arme:— 
und Marinebhörden Einſprache erho— 
ben und ihm wurde nach der Konfe— 
Iren; des Präſidenten mit Staatsſe— 
kretär Hughes ſeitens des Sekretärs 
des Präſidenten, George B. Chri— 
ſtians jr. die folgende Antwortdepe— 
ſche geſandt: 

„Ihre Depeſche iſt dem Präſiden- 
'ten unterbreitet worden, und er hat 
mich angemwiefen, Ihnen die Mittei: 
lung zu maden, daß den Offizieren 
‚tes Heeres und der Marine die Woll- 
macht zuſteht, bezüglich der Faen 
unterſtellten Truppen Verfügungen 
zu erlaſſen. Die Regierung ſtellt die 
Berechtigung ihrer Feier des „Eba—⸗ 
cuation Day“ nicht in Frage, und ben 
Geiſt des St. Patrickstages verſpürt 
man im ganzen Lande, aber Truppen 
des Heeres und der Marine des Lan— 
des dürfen ſich nicht an einer Kund⸗ 
gebung beteiligen, die als Beeinfluſ⸗ 
ſung der auswärtigen Beziehungen 
des Landes ausgelegt werden könnte.“ 
Arbeitsloſigkeit hat etwas abgenommen. 

Laut den Angaben, die dem Ar— 
beits departement von 1423 Indu⸗ 
ſtrieanlagen zugegangen ſind, hat die 
Arbeitsloſigkeit im Monat Februar, 


Demnach im Vergleich zum Januar, um 16 
295 oder ein Prozent abgenommen. 
Geld für Bau von Landſtraßen. 
| Für den Bau bon Landitraßen 
‚und Brüden ftehen für biefes Yabı 


nahmen die Intereiien der bejegten | onduntergana: 2:08 morgen früh | 5 | Sümtliche Beamte im Bunbesges | t hat 
Gebiete nicht geſchützt, ſondern ge— Der Temperaturſtand. | In Madiſon, Wis. iſt Dr. W. bäude fanden heute einen Aufruf der wagt ha gr dert Wi 
ichädiat und völlig vernichtet wer Nachſtehend der Temperaturſtand nach A. Wolcott, der von 1909 bis 1911 Tenanis Protective League auf ihren wicht von ‚Apex —— — 

en würden. Die Mitglieder des den auitlichen Angaben des In ernaes | Hilfsftaatstierarzt gemweien, im Alter Pulten. Der Aufruf giptelte in ber! * Mon einem Zug der Santa Fe 
Vrovinziallandtags gaben auch der von ne in > von 43 Jahren einer Blutvergiftung Mahnung: „Ziehen Sie nicht aus, | Bahn wurde an der 38. Straße md 
Anficht Ansdrud, dat: der Gercch- | } Mhz madın......st  $ Uhr morgens....at | erlegen. verlangen Sie Aburteilung Ddurd4Gentral Part Avenue der A0jähri- 
tigkeitsſinn der übrigen Weltmächte | 
ein derartiges Anrecht nicht zulaj- 


| Tich bis in den Hof des Anmefens ges | Sturz der Regierung verjchworen zu en u — 
Das Zier hatte ein Ge- haben, hat mit der Freiſprechung det | Diskuffionen Sn über Regierungs- 
| ngeflagten geenbet. Die Verfhtod: | \ngelegenheiten, Prohibitionsgefege 
na ſollte mit den Ausſtänden am md ſonſtige öffentliche Angelegenhei⸗ 
1. Mai 1920 angezettelt worden fein. | pay, über die man „feinem Herzen \etiva $622,000,000 zur Werfüigumg, 

Opregons Anerkennung Dur |gern Luft macht”, abgehalten mer= | Diefes wurde vom Bundesburean 


1% 
IL 


| Schiffsnachrichten. 
Angelommen. 

New Por: Olbnpie aus Southanipton, 
Genua: Canopic aus New York, 


56 a 
58 
09 


Uhr. ımoraen?, .. 4: 
Upr morgens, ...4 


4 Uhr morgene — t 
| 5 dor mad. .....12 ; Bir metenn er — In Elthart, Jnd., ift die Warren | eine Jury!“ Da nun -'. überties | ge Gecaras Nenaman, Nr. 3807 Fraufreih bevoriichend, den. 3 heißt, Die Vorlage habe | für Landftragen auf Grund ber Bes 
En würb ü Bupe aaceES. 2 | DEE morgenb... 42 | Garage durch eine eueräbrunft ein- gende Mehrzahl »iefer Beamten, die) Sid Albany Avenue, überfahren Wafhington, 17. März. Laut hier |feine Ausfichten, angenommen zu richte befanntgegegeben, die ihn von 
en "DC. 9 Uhr abends......45 | 9 Uhr morgens... 

Er Fam zu einer ftürmifchen [11 Apr anne aa 11 Ude vorm... an 319 Automobile zerftört und berjin den nächten paar Wochen „abge: | Zeit nad feiner Einlieferung imlit bi i 

— — > 2 ; n - i "ug 1 na ! i ift die Anerkennung ber Obregon- einzelnen Staaten zugegangen, Dem 
! 4 ee br müternant 44 | 12 Uhr mittags.....56| Schaden beläuft fic auf etwa $100,- |Tägt“ werben wird, betrachten fie die | Deutichen Diakonifjen - Hofpital Regierung, in. Mexiko dur. Frant- EStaat Illnois ftehen $20,000,000 
Vertagung, während der Vorlikenve 2 000. ‚fen Aufruf als blutigen Hob. starb, reich unmittelbar beborftehend, zur Verfügung. ——— 


; Ihr morgens. ...4: 
7 Übr abends,.....43 
3 Uhr morgens... 46 geäjhert worden. ES wurden vier- |ausnahmälos gute Demokraten find, | md derartig verlegt, da er Furze|im Umlauf befindlichen Gerüchten, | werben. den Landftraßendepartements- ber 
. N : 1 Ubr- abendS...... 4 
Armdgebung, als gelegentlich der 
2 Uhr nadm...... 


# 





Taſſen und 
Untertaſſen 


Einfache weiße große Taſſen und Unter— 
taſſen in St. Dennis Faſſon, wert 30e, 
morgen ſpegziell das 


Paar zu 170 


I 


Fine zeitgemäße Offerte von Damen-Suit 


N a» DEARBORN STS. | 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 17. März 1921. 


— 


sür Gardinen 


Gardinen-Marquiſette, Weiß, Jvory u. 
Ecru, 36 Zoll breit, gut 356 

wert, die Yard zu 
Fabrike-Reſter von 
Art Ticking, Gardi— 
nen-Voile ete. viele lang, etwas zerknit— 
Stücke und alle tert vom Hantieren, 
paſſen zu einander, andere verlangen 
reguläre 39e Werte 32. 50 für das Paar 
— die Yard zu —das Stück zu 


870 


Muſter Spibern: 
gardinen, 23% Pd8. 


r Sitern 


(ine hübicdhe Gruppe von Damen-Suits, zahl- 
reiche Modelle zue Auswahl, zu einem in der 
Tat jehr mäßigen Breite. Gemadt aus 


reinwollener Serge, beliebtem reinwol: dd et’ Tl 


lenem Jerſey, Homeſpun Mixtures und 


engliſchen Tweeds. 


Die meiſten ſind mit Seide gefüttert, lange Re— 
veres, Shawl- und Turxedokragen, einfache oder 


gegürtelte Moden, braid 


und ſtickereibeſetzt, in 


allen beliebten Farben; Größen für Damen und 


junge Mädchen. Werte bi 
offerieren wir ſie zu 


813 


* — — * —3 

Reizende Seide ſtoffe 
35:zÖ1l. Seidenwarp VBengalines, 
beliebte Seide für das Frühjahr, 
fchöner Glanz. Cord Xeave, birb- 
ice Jacntardmujter. Sehr dauer: 
baft, Alle neueſten Frühjahrfar— 
ben, einſchl. ſchwarz und weiß. 
Paſſend für Stleider, Skirts, 
Dertp2 . Ti DC .n nr oe 2 
Trapes etc. $1.39 regulär. Spe— 
ziell tür morgen, 9 

BEER. C 
Einfache und meuntwdiide scide = ne 
mifhie Stoffe au einem bedeutend 
berabgefegten Breife; einſolteßlic Erepe 
de Chines, Iufiabs, Ronlins, Habutinc- 
Seide etc., in einfahen Farben und ſchön 
aedrudten Entwürfen, 36 30IT Breit, die 
richtige Seide für Frühiahrs- und Som 


mer⸗Trachten, wert bis 790 370 


1. an + Yay 1 
morgen die Pard zit. 


jahrs-Blouſen 
Blouſen aus 


blümten 
pes, ſeidener 
Chine, 


und Braiding, 
ſind Farben, 
mit Eurem 


4u 85,50, 


Handtuchzeug . 


Handtuchzeug, 18 Zoll breit. 
aut 19c wert, nicht aßgeliefert 
die Mard ZU ....... 


Neue Putzwaren 


Fertige Hüte für Damen — „off the 
Face“ Moden, Sailors, Muſhrooms und 
Pokes, Hüte mit 
Grosgrain Bändern, andere mit Blumen, 


unac- 
afb 


es 


*, 


En 


geichneiderte breiten 


‚Mättern ımd Glncerine Nobitäten. Hüte in 
unzähligen Faitons und Grögen — Farben, 
die ficherlich jede Dame zufriedenitellen wer: 
den — aut 85.00 wert — fpegtell für den Ver- 
fauf am freitag offeriert für 


Bauınwoll. Union Eniis 


2. 
Unterzeug für Dauien, niedriger 
Hals, ohne Aermel, Knielänge, 450 


öV— 


Knabenanzü 


Eine 
Gelegenheit. Ganz ſpeziell für Frei— 
tag. Knabenanzüge aus 
grau, braun und blau 
geſtreiften Caſſimeres, 
mit zwei Paar ganz ge 
fütterten Hoſen; Grö 
ben 7 bis 16 Jahre; 
ein wirklicher 


Wert — 3 


54.44 


Knabenhoien and bran 
nen Milchungen,; alle 
Nähte eingefaßt; Grö 
ßen 7 bis 16 Jahre— 
wurden gewöhnlich für IR 
$1.00 verfauft das 


Congoleum ete. 


3 Dard breites Congoleum und 2 
M. breiter New Proceß Bodenbe— 
lag; aus ſehr gutem Filz gemacht, 
mit ſpeziellen Oelen getränkt, waſ— 
ſerdicht, liegt flach ohne Annageln. 
Längen bis 12 Yards. Gewöhnlich 
Töc; keine Poſt- oder Phone-Be 


ſtellungen — 47 

Quadratyard. . . . c 
27 bei 54 3zöhlige extra ſchwere 
Qualität Axminſter Rugs, dicht 
und feſt gewoben; in hübſchen Ent 
würfen und Farben. Werte bis zu 
85. 50. Keine VPoſt oder Phone Paar zu 


Beſtellungen — 63.57 670 


Niedrige Schupe 


0. 


Die 


Orforde, Pumpe, ein- und zwei-Tejen Gyelet Ties, ans Ihwarzem Kalh- 


— 


leder und Patent Goltjfin gemadjt:; hohe, niedrige, milttäriihe, Guban und 


überzogene Lonis Abſätze; 


s zu 8 


Reizende Bluſ 


Eine außerordentlich gute 
Auswahl von neuen Früh 


niedrigen Preiſe. 
Tub-Seide, 
in hübſchen Streifen, ge— 
Georgette Cre 
Tricolette 
ſchwerer Jap Sei 
Wolle oder Seide beſtickt, 
ſchön beſetzt mit Beading 
lange Aermel. 
neuen 


harmonieren werden, 
Größen 36 bis 


zu verlockend 


r 2 
e jur Offern 
m 7 
außerordentliche Knabenanzug⸗ Jeder Knabe wünſcht zu Oſtern einen 


nenen 


für Damen zu Oſtern: Ein Ve 


Ein ſehr hübſches Sortiment von belichten niedrigen Schuhen für Damen, 
ungewöhnlich niedrigen Breife. Es befinden fich dabei 


) 


— 


5.00. Morgen | 


67 


en zu 82.47 


Kleiderſtoffe 


Fabritreſter von Kleiderftofien, 36 bis 50 
Boll breit, in Serges, Granite Cloth, 
Nuns Beiling, Mobair Brilliantine etc., 
in Längen paffend für Damen:-Euits, 
Kleider und Efirts, fpeziell am 39e 


Sreitag die Nard zu 
S4aöllige feine reinwoll. franzöfiiche 
Serge, Borreites Gewicht für rüh- 
jahrs-Slleider, Suits ctc., in einer fei« 
nen Schattierung von Navııblan — 


zu einem 


Schöne 


de 
und 
mit 


Crepe 


de, 


36.zöllige »eue Fruͤhjahrs·Plaids, die in 
dieſer Saiſon ſo modern ſind, in einer 
Auswahl von neuen Farben-Kombinatio— 
nen, 31.00 Werte, Freitag die 


lurze oder 
Darunter 
die perfelt 
Suit 

in 
14, Werte 
ipeziell zu 


“ 3 ungebleichte, hohlge⸗ 
Handtücher ſäumte türliſche Hand— 


tiber, die große Corte, gute 123 
3C 


Dualitöt 
au 


gen Breiien 


Angarnierte Hüte, gemacht aus Hanf, 
Milan-Hanf, fanch Braids, 


niedri 


Barnyard⸗ 
Stroh eic., in den populären Frühjahrs— 
Farben — eingeſchloſſen findet Ihr ebenſo 

feine Poliſh Chip und Milan Hanf Hüte—in 


t 


einer großen Muswahl von Moden — andere 
verlangen $1.95 für Ddieje Hite — für Freitag 
iveziell offeriert zum Preiie von 


* Gerippte. baumwollene 
Interzeug Union Suite für Mans 
ner, furze und lange Mermel, 
ırfle:Cänge, alle Größen, 

fvezicll zu 


Anzug. und hier ſind Anzüge, 
die den Müttern gefal— 
len werden. Sie ſind 
gut gemacht aus grauen 
und braunen Miſchun— 
gen, jeder mit 2 Paar 
wien, in alleı beltebten 
Noden; Größen 7 bis 
7 Xabre. Sind $10.00 
crt. Morgen offeries 
en ipir jie zu 


56.47 


Zlaue Serge Anzüge, 
reines  Geivebe, neue 
Frühjahrmodelle, Grö— 
ßen 8 bis 17 Jahre; 
c3 ſind 510 Werte — 
morgen zu 


86.47 


Feines Kleider⸗ 
Gingham 


Kleider-Gingham in einer prädhti- 
gen Mustwabl der nenetten Plaids 


und Cheds, am Freitag 133 
20 


die Yard zu 
Bookfold Kleider-Percale, Aus— 


wahl von hellen und dunklen 
Sarben, 25 Zoll breit, wert 


>5c, ipeziell Die 91, 


Yard zu 123c 


Standard Shürzen-Gingham, in 
den aewüntchten blauen und brau= 


nen Cheds, Musiwahl die 123c 


rkauf 
3” 


2* 


zu einem 


Goodyear welt, MeKay genähte und handgewendete Sohlen; alle Größen, aber nicht in 


jeder Faſſon. 
N 


— wir das Paar jpeziell zu 


Der Karrenfträfling, |marseitsgemäbe, aber fie wurde un: 


günjtig für Eugen, denn Kaſtalski 
‚mußte ausjagen, daß zWwifchen dem! 
‚Ungellagten und Beister heftige | 
Worte gefallen jeien, und daß, als er: 
mwegging, die Stellung der beiden 
Streitenden die war, daß Perster am 
Boden Iniete und Rajsti mit dem 
gefpannten Gewehr vor ihm ftand. 
Die Ausfage Kaftalstis murde 
durh die Angaben Franzisfas dv. 
Smetal ergänzt, welche erklärte, fie 
fei in dem Augenblide hinzugekom— 
men, al3 der Schuß fiel, und der‘ 
Angeklagte Ianae wie verjteinert por 


Sijtorijcher Noman von A. Berthold, 
(9. Fortiegung.) 

Die Anklage Tautete: in Weber: 
f&reitung feiner Amt2befuaniife habe 
Eugen vd, Rajafi den Leutnant d. 
Peister getötet, und zwar mit lleber= | 
legung und aus Race, da der Ange: 
Hlaate mit dem’ Erjchoffenen Tchon | 
feit längerer Zeit in Siwietracht ae 
Yebt babe. Auf diefe Antlageichrift 
antwortete ichriftlih Rajsti durch! 
feinen Verteidiger, dei Vertreter des dem Toten jtand. 

Mlofter3 Himmelwis, mit einer Dar-| E3 waren hier zwei Zeugenaus- 
ftelung des mwirflihen Iatbeilandes. | Tagen vorhanden, die Jich volljtändig | 
Nur zwei Zeugen waren zu berneh- |ergänzten. — Gegenzeugen konnte 
men: Rajtalati, der bei dem erften  Najski nicht ftellen. Seine Behaup: | 
Aufammenftoß ziwifchen Rafjsti und, tungen, daß mit Beister ein erbitter- 
Peister anmweiend geweien mar, und ter Rirglampf ftattgefunden habe, 
Franziska Do. Smetal,. Die Aus | murben ala unmwahr zurüdgemiejen. 
fage Koftalstis war. eine durchaus | Der Aubitenr beantragte dad Säul- 


Schuhe, Die Ahr fie qute $5 und $6 
erte halten wiirdet; aber weil es nicht weiter 
; te Sorten umd ımvollitändiae Größen find, offerieren 


‚vergangen habe: er war dem Forſt⸗ 
verwalter bekannt, und dieſer durfte daß die Ausſage Rajskis, 
Gewaltmaßregeln 


des“, nicht zur Anwendung bringen; 
er mußte ſich begnügen, 
Kommandanten anzuzeigen. 
niederzuſchießen 


geführ— 


81.67 


dig und den Tod als Strafe. Es als Forſtverwalter geweſen ſei, und 
handle ſich um einen unerhörten Fall daß ihm auch das Recht zuſiehe, von 
von Gewalttat gegen einen Offizier. der Waffe Gebrauch zu machen, 
Was auch geſchehen ſein möge, wie wenn er von dem Gegner angegriffen 
weit ſich der Leutnant v. Peisker auch werde. 
Der Rechtsgelehrte wußte ſelbſt, 
welche 
gegen ihn, das durch keine Zeugen erhärtet wurde, 
Mitglied eines „bevorzugten Stan: |binfällig bor dem Gericht fer, und 
deshalb plaidierte er gar nicht mehr 
ihn dem !für Freifprehung, fondern nur ba= 
Son | für, daß der Angeklagte fich zwar 
ftand außerhalb | eine Ueberfchreitung feiner Amt3= 
aller Machtbefugnig, . alle Rechtes | pfli*ten und Amtsrechte habe zus 
und aller Gefege, und deshalb fer die | ſchulden kommen laffen, dab er aber 
Tat al3 Mord zu ahnden. bierzu, gereizt durch die Umſtände, 
Der Rechtsanwalt des Klofters | gezwungen worden fei. 
tpies in feiner Ermiderung darauf|i Mit Schreden hatte Eugen aus 
bin, daß Peisfer al händelfüchtiger den zugeftellten Schriftftüden er- 
und gemalttätiger Menjch bekannt |jehen, daß Franzista v. Smelal ge 
geweſen ei, daß Rajsfi dagegen fich|gen ihn ausfagte. Er hatte feine 
allgemeiner Achtung erfreue und ein | Ahnung davon, daß fie Zeugin des 
tadellofeg Vorleben habe: Er- bee) Borgages gewefen. Er begriff «8 


merkte, daß Rojeki in feinem Recht nicht, weshalb Franzisla ſich ent⸗ 
7 — — — — Pc 


‚mwurbe dann gefragt, ob er noch bes es ohne Weiteres durch feine Unter: 


| 


ichärft, daß der Gefangene mit eifer- 


jan einen einräbderigen, mit Be 


Tchloffen haben follte, gegen ihn falfchrnoch zeitig nenug erfahren, Nun lege 
auszufagen; er nahm an, daß fie jih | Dich zur Ruhe, mein Kind, und ber= 
aetäufcht Habe. Aber er mußte in) fuche zu fhlafen; es wird Dir beffer 
der Tat zugeben, daß er unmittelbar, | werden, nachdem Du Dein Herz 
nachdem der Schuß aefallen war, vor ausgefchüttet haft.“ 
dem Toten wie verfjieinert längere | | 
Zeit geitanden habe. Er bat, man |Tiebevoll und innigq ihre Tochter und | 
möge ihm die Zeugin gegenüber: | geleitete fie dann felbft zu dem Lager, || 
ftellen; das wurde ihm aber als uns auf dem ich Agathe nieberjtredte, | 
nötig abgefchlaaen. al3 wäre fie noch ein Kind, das voit 
Kr den erfien Tagen des Sep: der Mutter zur Ruhe gebracht wird. 
tember 1806 fam e3 zur Schluhver= | * * * 
handlung. In einem beionderenj Das Graufamjte für den unglüd- | 
Simmer des Militärgefängiiffes faß | lichen Eugen war, dab er fich von J 
dad Sriegsaericht, dem ein Stabs: der Außenwelt völlig abaelchnitten | 
offizier präfibierte, außerdem waren fand, daß nie eine Nachricht zu tom | 
zwei Hauptleute und zimet ältere | drana, daß er bon dem Augenblic | 
Leutnants als Richter aniefend. Der | feiner Verhaftung an ich lebendig IM. 
Auditeur vertrat die Anklage. Eugen Jin einem Grabe befand, in weldes |} 
wurde vorgeführt. Die VBerhand- keine Nachricht, fein Sorinenblid der J 
lung beitand tn ftundenlangem Vor: | Hoffnung reichte, 
lefen von Altenftüden, in der Bere] Nur wenige Tage hatte er auf die! worüber unfere Preisfiite verlangen solften. 
fefung der Zeugenvernehmung und | Bejtätigung des Urteils zu warten. | 3 . 2 . 2 
in&befondere der Schriftſtüge des Der Korpskommandant, dem im J Unſere Spezial-Offerten: 
Auditeurs und der Entgegnungen Drange der Mobilmachungsarbeiten 
des Verteidigers. Der Angeklagte, das Urteil vorgelegt wurde, beflätigte M Direkt aus unjerem Hamburger Lager 


Koitenloie Ablieferung in Deutſchland, Oeſterreich und Czecho-Slovalia. 


* 


Sy & SON 
Bf k 
| AN Fiona 


Die Belebung dentiher Gebiete 
durch die Alliierten 


a bat Feiner Einflug auf die Ablieferung unferer Liebesgaben, 
J da wir ſeit Monaten von unſerem Hamburger Lagerhauſe aus 
anſtandslos Abliefernng von Liebesgaben nach allen beſetzten Ge— 
bieten, ſowie dem Freiſtaat Danzig gemacht haben. 


rau d. Larifch Fühte noch einmal | 


Wir haben jpeziell zuſammengeſtellte 


Liebesgaben- Sortimente 
im Preie von BG bs BD 


Sie 


ſondere Bemweife für feine Unschuld 
anzuführen habe, und Eugen bes 
foyräntte fih darauf, nochmalz feine 
Unjchuld zu beteuern und auf die von 
ihm zur Verteidigung anaegebene 
Darftellung des Sachperhaltes hinzu- 
meifen, 

Der Gerichtshof zog ſich zurüd, 
und der Gefangene wurde wieder ab— 
geführt. Nach zwei Stunden kam 
das Kriegsgericht zur Verkündung 
des Urteils zurück, welches auf le— 
benslängliche Karrenſtrafe lautete. 

Dieſe Strafe war gleich dem heuti— 
gen Zuchthaus, nur dadurch ver— 


ſchrift. 
In die Kaſematte Eugens traten J 
eines Tages eine Anzahl Soldaten 
und ein Schloffer mit feinem Hand: 
werfäzeug und einem Sohlentopf. 
Die Soldaten, welche Gefangenen: 
wärterdienſte verrichteten, entkleide— 
ten Eugen vollſtändig, um zu ſehen, 
ob er irgend welche verborgene Dinge 
an ſeinem Körper trage. Dann wurde 
ihm die Gefangenenkleidung ange— 
legt. Dieſelbe beſtand aus einem 
groben Hemd, ebenſolchen Beinklei— 
bern und einer Jade von derbem | 
Drifichltoff, und zwar war die — 
ganze Kleidung ſenkrecht von oben — 
nen Ketten an Händen und Füßen nach unten ferbig geteilt: rechts 
braun, links gelb. Grobe Strümpfe 
und Holzſchuhe bildeten den Reſt der 
Kleidung für den Sträfling, der auch 
äußerlich ſchon als ſolcher gekenn— 
zeichnet war. Das Kopfhaar wurde 
dem Unglücklichen geſchoren, dann 


— 
Nur 


Speziell 
6 FRak Weizenmehl, 98 Bfunb 


pez iell | 

ß 

(Heckers' Superlative), 
| 

I 


Fair Weizenmehl 
Superlative), 196 Pid. 
$22.50 

Boll»: und frachtfrei. 


1 
(Heders’ 
| 713 Piund Schmalz (au unf. eige- 

nen Schlachthof-Anlagen) 
Pfund Farina (Heckers) 
Pfd. Kaffee (feinſter Bogota, 
gebrannt, in Pfund-Paketen). 
Pfund Zucker (weiß, granu⸗ 
liert), 


— — — 
Speziell —J 
16 Faß Weizenmehl 
(Heckers' Superlative), 98 Pſd. 

$11.50 ß 
Zull- und fradjtirei. 


5 


$22.50 


Ablieferung garantiert, 


ne 
wur 
tl 


— wir — 
Fiul'g Auswahl-Bezugsſcheire 10,15,3,40 1 


die praftiichhte Methode, Ihren Verwandten Vebensmittel zuzufiüih- 
ren, welae fie am notivendigiten gebrandeit. 


* 


in Beträ— 
gen von 


haben verſehenen Karren geſchmiedet 
wurde, welchen er während ſeiner 
ganzen Lebenszeit mit ſich herum— 
ſchleppen, und mit welchem er die 
ſchwerſten Bauarbeiten verrichten 
mußte. Militär- und Zivilgerichte wurde die einräberige Katre herbeis |# 
veruͤrteilten zu dieſer Strafe, und gebracht und an deren Handhaben 
Koſel war der Verbüßungsort der- Eugen mit Händen und Füßen arz | 
ſelben für ganz Oberſchleſien. geſchmiedet. Die Ketten der Arme 
Selditverftändlich hatte man gegen | waren ziemlich lang; auch; -die der 
ihn auch noch auf Verluft der Ehren- | Füße erlaubten dem Sträfling das 


Rreisliiten für Ihre eigene Zunfammenitellung anf Verlangen. 
A. FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 
305 Broadway, Ede Tuane Str., Neu York. 
Schlachthof: Anlagen in Newarf, R, J. 
Newarf (R 3.) Office: 128—130 Springfield Avenue, 


General:Bertreter für Chicago: 


KURT BRONISCH 


18I N. Clark Str., Zimmer 407, Chicage. — Tel. State 7469. 


märz13,17 


| Eadt Eurer Geld arbeiten! 


wg Shr fein Nifito Iauft und wo e3 den hödhiten 
Gewinn für Euch) abwirft — 
S% nebitder Sierpeii in Erjte Hhppothefen: 
Srundeinentum Gold Bonds 
jt eine Kombination, die nicht fange erhältlich fein wird. Minfere perfän« 
liche Enticeidung in der Auswahl von vfferierten Eicherheiten hat ftei 


PROF'IT 


für unfere Kapitalanleger gezeitigt, und ift da beite Funbantent für und, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorfriegszeit finten. — Sprecht 
heute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: 


550 8100 8500 


Grundeigentums:- Bonds 
BR. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Banf Floor. Telephon: $Yranktlin 3210, 


Bar oder Teilzahlung »- Plan. 


im Haufe ſchief 


* 


K. 


1 
| 


........... 


ß . > Muafchest — ee 
rechte, auf Verluſt des Adels und | Ausichreiten. Sonft aber u Hi 
aller Standesporrechte erkannt, eben. | ofen und Wachen nun für Le: | 
fo ihm die Soften des Prozeffes zur benszeit an dieſe Karre gebunden. 
Laſt gelegt. Noch einmal wurde ihm das Ur— 
| * * teil und ſeine Beſtätigung verleſen, 
Angathe v.Lariſch lebte wie in euer und dann wurde er nach den Kaſe— 
Betäubung. Sie hatte wohl die matten gebracht, in denen die an— 
furchtbare Nachricht von der Ver⸗ | deren Gefangenen lebten, Er erhielt 
Iurteilung des Geliebten erhalten, | hier eine Nummer, zu welcher im Re⸗ 
aber ſie hatte ſie noch nicht begriffen, giſter ſein entehrter Name eingetra⸗ 
ſie ging umher wie in einem | geit wurde; und Nummer 25 wurde 
Iraume, aus dem fie zu ermachen jet bon jetzt ab gerufen, Nummer 25 
fich fürchtete. nannten ihn die Kameraden, mit 
Abend mar’z, denen er jeht zufammenleben mußte, 
Alles! meift Räuber, Mörder und andere 
In ihrem Zimmer fa Agathe noch ſchwere Verbrecher. _ 
angekleibet und bfidte ftarr und geiz) Würcterlih ftreng murben bieje] R 
ſtesabweſend in die Flamme des Lich⸗ Karrengefangenen gehalten. Mit « 
ies, das ſie mit ſich genommen hatte. Tagesanbruch muhten ſie hinaus aus 
|Ein Geräuf au der Iür fchredie ihrer dumpfen Kajematte und mur= | f 
fie auf. Dort land die Mutter und; den dann von Soldaten zur Arbeit | E 
näherte fich der Tochter mit den in den Außenſchanzen geführt. Ihre J 
orten: hauptſächlichſte Beſchäftigung ivar | * 
| „3 komme zu Dir, Agathe, um der Bau und die Erhaltung der J 
Dich zu fragen, ob Du keine Mutter Feſtungswerke. In die Karren, an 
mehr zu hliben glaubſt?“ die ſie geſchmiedet waren, füllten ſie 
Agathe war vom Stuhl aufge: | Die Erbe, brachten fie an die ihnen 
fprungen und ftand mit niederge- angewieſene Stelle, ſchütteten fie, hier 
ſchlagenen Augen da. jauf und arbeiteten mit Spaten und 
' Was habe ih Dir getan?“ fragte ‚Karte, bis die Mittagsglode bon dei 
Frau d. Larifch, und ihre Stimme | Türmen ertönte. Cs gab da ein A 
|Hang unficher, „daß Du fein —— —* beſtehend aus Ben & 
> a . > ıtrıl en un einem Stück trockenen Sa — —— — — — — — — 
ss 5 gr —* > | Brotes; nur einmal im Monat gab > Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerjeit3, nähere Auskunft betr, der 
—— er * we. 2 e3 an einem Sonntag Fleifh. Die 3 obenjtehenden Offerte zu machen. 
chen, und doch findeit Du nicht den|“” „© N, ORG ie. I ' 
8 D —* * — eringite Widerſetzlichkeit wurde mit Name 
tt, mo Du a in Herzeleid aus ; : | gg 
ſchütten und Dir Troſt holen font: Stodhieben geahndet, der Verſuch Adreſſe — ...............00n0#6 
teft — hier an meinem Herzen.” re = — = ERS — 
re 7 ilttärpoften mit ſofortigem Gmz210E 
ei * ſich in die * der Erfchiehen beſtrafn Manche der — — 
Ie8 Heim Muthüren mehr Kir fie (je, Smeifelten Gteäflinge vergriffen fich Steehn zu $100,000 vertauft worben. | Bu $10,000 jährlic, hat auf zehn 
bulbi hielt bie — nn „| abfichtlic, an den Poften oder an|Steehn hat auch mit den Bejigern bes | Jahre die GErunden-sltartin Mia. 
oder zus Kae fie fich auf bem ein, | einem Unteroffizier nur um bon ihm Nachbargrundſtücks, welches 25 bei | Co. St. 8 us, bon Griswold & 
fachen Sopha in dem Stübezen |"ebergeftodien oder niebergejchoffen | 100 Fuß mißt, letztere am Nord Di | Walfer das dreiftödige Speicherge- 
N l Stubchen zu werden. Mit ihren eigenen Ket- |Higan Boulevard, einen Vertrag ab- ,bäude 1526-34 Neimberry Avenue 
Agathens niebergefegt hatte, an ſich en erwürgten fi” manche in der geſchloſſen, wonach dasGeſamtgrund- gepachtet. 
gepreßt, als ware fie ein kleines Racht. ſrück, alſo 75 bei 100 Fuß, ihnen ge- Der Army and Navyh Club hat be— 
Kind, das erkrankt iſt und in ——** (Hortfekung folat.) meinſam gehören um bewirtſchaftet ſchloſſen, ein Klubhaus mit 8500, 000 
— Ban und Schuß am! , terden foll. Langdon Hoyts Erben 'Koften am Michigan Boulevard :ı 
tutterherzen ſucht. | find die Eigentiimer bes Cegrund: | bauen, wo er das Vorfafsrecht auf 
Ä ' Bom Grundeiger TEEN 3 edel ee 
Sa, am Mutterherzen fand Agathe ERBEN ſtücks. drei geeignete rundftüde erlangt hat; 
Troſt. Wie wohl tat ihr dieſes An Oſt Illinois Str. nahe Mihigan | Das practvolle Wohnhaus 1448 der Klub hat darunter nech keine 
Ausweinen, wie wohl tat es ihr, die Blod., Frontfuß zu 82000 verkauft. Aſtor Strafe, Grund 50 bei 150| Wahl getroffen. 
etzte Falte ihres Herzens vor der gñ. Das breiftöcige Gebäude 117 | Fuß, ift von den Witie des Vürger-| — 
tigen Mutter enthüllen zu können! | 149 Hp finois Strafe, Grund 50 | meitters Hempftend Waſhburne zu Der Laudſtraßenbau. 
Wie biel Zeilmahme fand fie bei; ge; 100 Fuß, ift von Freu Watfon 50,000 an George Farnsworth ver=| a 
di die fie d t hatte al? | Fußz, Frau Watſon 20 hehe \ Coot Gounty dürfte dieſes Jah 
iefer rau, ie jie berehr hatte als Blair an den Rechtsanwalt Roy D. |tauft worden, jerner das Wohnhaus) ) vr. ahr 
Mutter, und die ſie jetzt zum erſten *— 2 | Eugene M. Haynes an der Südweſt- | nichnlihe Summe dafür perausgaben. 
| Male tennen lernte auch als Freun⸗ ecte der Sheridan Road und Grau} Ein ausführlicherBericht des Land: 
bin, als Weib. als mitfühlenbe Ge: | BRETT J | pille Ae., nebjt Grund, zu 72,000 | ftraßenfuperintendenten Quinlan an 
ſchlechtsgenoſſin! Geimaemacht, hat jedoch nicht —* den Grundeigentumsmakter Ed- Countyratspräſident Ryan zeigt, daß 
„Ich lann Dir nichts Anderes ſa⸗ ſeinesgleichen gegen Siufle: 4 ward M. Willoughby. Coot County in diefem Jahre 311. 
iger, erHlärte bie Mutter beim Ab- | u " | Das einftögige Ladengebäude 3944 | Meilen an Landitraßen zu bauen ha- 
ſchiede, als: „Warte und gib die Maght einen Familienvosrat von wir &) 5,3 3946 Sheridan Road, neben der ben wird, deren Koſten insgeſamt auf 
Hoffnung nicht auf. Das Schidjal, | a emo Z Hochbahnhalieſtelle, Grund 530 Fuß |$1,699,000 geihägt werben. Hierin 
en Herfommen, Geje und taus ipart 32.00, 3 Sront ift von Ella Strong zu $55,- | Ind nicht die 19% Meilen einge: 
fenbjährige Uebung wollen es, daß ae? &1000.an den Speifewirt €. €. Ehiri- Ihloffen, für die die Behörde bereits 
dem Mann die Tat zufällt und ber | N 503 berfauft worden. Ir einigen Tagen bie Kontrafte in 
Frau das Warten und Hoffen. Ich | Br gen — —— 2* Brufte m Gerichtsverfauf ift —*5 das Höhe von 8837,000 erließ. Die Ge⸗ 
b l d D b Ed d ung Babt, begeitct von Wundbheit, Hals J J famtausgaben des Co % 
m gleich Bit Uberzeugt, aß Der | yiger, Seiferfeit oder Atembefhwerden, oder „Iris“, ein Wandelbildertheater, und! ſamtausg e unty für ge⸗ 
unglückliche Mann, den Du — — — 2 der Nacht * Aden enthallende Gebaude an der | plante Neubauten, Brüden, Land- 
az * 2343 an Bräune erkrankt, und Ihr wollt ſchnell 7 ED n ſ ir . 
unfehuldig ift, aber e3 läßt fich jet }yeiten, verlust Dieter auverlättige, aite, haus | Chicago Ae., Auftin, nebft Grund, | Hraben uf. werben für 1921 auf 
nicht3 tun. Er ift rechtsfräftig ver⸗ gemachte Huftenbeilmittel. Jeder NApotheter zu 360,000 an Wallace Shira ver: ı$3,105,535 gefchäßt. 
. . s es fann Euh mit 21, Unzen Bineg berforgen. 4 X Be : 35 56 * 
urteilt, und uns bleibt nichts übrig, | Gieft dies Mm eine Biniflafde nab füllt die | Tauft Morben. | Die meiſten Kommiſſäre drückten 
als zu hoffen, daß ein Augenblick | Blafche mit einfahem Curup aus granutier | Zin-hausberkäufe: An der Nord- heute die Anficht aus, daß das Land 
tommt, wo feine Unfculd zutage | moratea, Sonia oder Maefhrup anfıst zur oſtede der Cullom und Carımie Ave., Nrabenbauprogramm auf alle Fälle 
tritt. Derzmweifle alfo nicht, mein —* gebrauchen, wenn Ihr wunſcht. Die— | neun Wohnungen, Grund 100 — — en —— durch⸗ 
es Rezept macht ein Pint wirflih guter Hu | OEL Kırk 4145000 — eführ r iſſä 
Kind. Das Leben bringt uns leider — ——— — er | 266 Fuß, zu $115,000 bon Dicar |gef } ge en ſo * para 
folche Prüfungen, wir müſſen fie mit | Dilligfeit Tann man fi darauf verlaffen, dag; Tambeat an Maude ©, Müller. Buſſe meinte u. a. die Lan ftraßen 
Standhaftigfeit und Faſſung ertra⸗ m Br een ge — Farwell Ave, Rogers ſeien unbedingt nötig, und die biäher 
‚gen. Das Bemuhtfein feiner Uns Pi re en | Parf, fünf Wohnungen ud drei Re: | gemachten Koſtenanſchläge ſeien un⸗ 
ſchuld wird auch Eugen v. Rajski | vertreibt ‚ben Eahleim, ftoppt «nr Halsfigel ;wifen, Grund 41 bei 171 Fuß, zu |ter den vorherrſchenden Umſtänden 
aufrecht erhalten. Dem Vater a rn A ee von $ D. Benim an den jannehmbar. Wenn fie nicht allzu 
ich nichts jagen bon Deiner heim- | Zuftröhren belegt find, mit folder Söneitig. | Anwalt Harris Williams, ber einen |hoch würden, mürbe meiter gebaut 
lihen Liebfchaft. Aber einen Rat | = —n . Birtfameit, dab c3 wird | Sinshausanbau zu $60,000 plant. | werden. = 
nimm von mir an: betrachte Franz | "siner if eine fpesielte und Boharadig ton, | Süpoftede des Michigan Youlevard | Die Kommiffäre rechnen außerbem 
ztöfa nicht mehr als Deine Freundin. | zentrierte Zufammenftellung von echtem nor | und der 49. Straße, achtzehn Woh- damit, daß der Staat die vom In— 
shr Verhalten in biefer Sache er= | yeite befannte iittel Srfältungen, Hata- un) | NUNGEN, Orund 50 bei 160 Fuß, zu — George W. Jockſon gemachte 
ſcheint mir verdächtig. Auch ift- ihr | Brutentzündungen zu bewältigen, _ 1$65,000 son William T. Webiter an | Behauptung bald unterfucht, baf er 
Charatter feinesmwegs ein- offener und | nie cnen Min merke nahabmımgen biefer Ida Omensky. 4714—20 Michigan nämlich die Koften für Landftraßen- 
verirauensmwerter. Gie trägt außer» berlangt 2 —— wit heller Ge Boulevard, 24 Wohnungen, Grund bauten um ein Drittel herabfegen 
2 res. 3 3 
dem die Hauptfhulb an Eugens Uns | Garantiert für abfolute Zufriedenheit oder | LOO bei 158 Fuß, zu $80,000 von könne. 
glüd,; in welcher Weife, will ich Dir et! wicderesftattet, Xpe Ping Go. | George und Thomas Cor, Blooming- FREIEN, 
"heute mach micht Jagen, Du wirft e3 N arREnb2TB20;n2oNMTmiT ton, SIE, an Otto Y. Altihul, Eeſet die „Sonntagpoſt“ 
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schaeftsfreunden un 
wir mit heutigem Ta 


und unter dem Namen 


in denselben Lokali 
La Salle. Str., 


terfuehren werden. 


sige Beziehungen zu 


Indem wir fuer 


Masse entgegengebra 


zu uebertragen, das 
sets deren beste Au 
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San Francisco, Cal. Deris 
unjelige Krieg hat Wiederum ein 
Dpfer gefordert, denn nach lanaen|« 
Yeiden it der erit 36 Kahre alte 
Armin Böhme geitorben, welcer bis | 


zum Gintritt Amerilas in den Welt: | des Glevelander Waoiſenhauſes. 
mit ſeinen Bri u 


Irteg im Verein 
Ewald und Willy in Portland, O re., 
mebrere florierende Bäde 
und e3 zu großem Wohlſtand gebracht 
hatte, Auf das Brübder-Trio hatten 
die Juftizbeamten fich Schon lange ges 
ipigt, denn alle Brüder 
oroße Summen in beutichen Kriegs: | 
anleiben und machten aus ihrer Sym= 


pathie für das Heimatland tein Hehl. | 


Nur Armin war Bürger. Als die 
inpöbelungen Der Bepölterung zu | 
weit gingen, veräußerten pie Brüder 
alles und Armin verfuchte nach Mertto , ! 
zu gelangen, Er wurde aber verhaf 


tet und zu einer hohen Geldbuße ſo⸗ 


wie einer einiẽt ihrigen Haftſtrafe ver— 
urteilt. Willy wurde interniert und 
1919 mad feiner Heimat abgejchoben. 


einen hrpr 
Ewald hatte eb enfalls unzählige, ſy- milie wanderte jedoch in den letzten ei inem Fahrpreis 
des vorigen Jahrhun-⸗ 


Ne ematiſche Kujonierereien auszuſtehen 

nd richtete nach Abſchluß des Waf 
—* indes ſein Hauptaugenmerk 
auf Armins Befreiung. Armin er— 
krankte im Gefängnis, weigerte ſich 
aber, eine ſeht nötige Operation zu 
geſtatten. Dieſe — —— wurde 
verderblich für ihn, denn Dünndarm— 
und Nierenkrebs ſetzie ein, und end— 
lich kam nun der Tod als Erlöſer. 

Armin Böhme wurde in Kötzſchen— 
broda bei 


der 
Bresden geboren und famen 
er und feine Brüder jchon in früheſter 
Jugend nach den Ver. —— ſich 
ſoſort in Portland nie 

Ben D. 
reides eben ift mt 
Samuel Woitenitein 
wen. Der Name des Verblichenen tft 
heionders im Judentum weit über die 
Grenzen Glevelands und Obios be 
Yannt aeworden, Als Waiſenvater 
und Erzieher der Nuaend bat er Gro 
Hes geſchaffen und das hieſige jübi 
che Waifenhaus ift unter ferner Xel 
4una ine der Mujteranftalten bes 
Landes geworden. 


— 


zu Ende gelom 


An 
Lu: 


Bruchleidende 
Tragt kein Bruchband 


Stuarts Plapao Pads 
19 berici:ben bom 
ruchband, weil fie 

abt bilich felbit ans 
altend® gemad 


Ds — 
haden fi felbit erfolgre 
behandelt und bie r 
wunden. Weich wie Samt — lei dt a 
gen—billie. Senctungasprozch It natürlid 
Tein Bruchband mebr gel raucht, Wit Gold» 
rebaille auögezeihnet, Wir beweifen, was wir 
Hasen, ‚nden Mir Ibnen eine Probe Plapao 
AR llig unfonft aufeh: dei . Ehreiven Cie Ihren 
Ninmen auf den Kupon und fender Cie ibn 
breite ab, Mdreffe: Viavao Laboratories, 
Bio 3528, St. Louis, Mo, 


verl u uft 
übers 


Name ...... 


f er 
win a 
| 


"oil wird eine irele MWrobe 


J 


Grossbanken in der ganzen Welt, 
uns in die angenehme Lage, allen an 
uns gestellten Anspruechen unserer 
sehr geehrten Kunden nach Moeglichkeit 
bestens zu entsprechen. 


veien betrieb | 


inveitierten | | 


letzten Ruhe beſtattet. 


‚ jner treuen Gattin Amalia, 
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114N. LA SALLE STRASSE, PARTERRE 


UTH CHIGAGSO 


9132 EXCHANGE AVENUE 


TELEPHONE 


2884 
8. CHICAGO 


GESCHAEFTSAENDERUNGS-ANZEIGE! 


Wir teilen allen unseren Ge- 


d Kunden mit, 
ge unser seit 


dass 


vielen Jahren bestandenes Bankge- 
schaeft in eine Staatsbank umgewandelt 


L. KAUFMANN& CO. STATEBANK 


taeten, 114 N. 


in vergroessertem Mass- 
stabe---mit Anreihung einer Spar-Ab- 
teilung-—-die von uns frueher betrie- 
benen Geschaefte, Geldsendungen, 
Schiffskarten, Wertpapiere, 
Herr A. 0. 
durch 15 Jahre Foreign Manager der 
NATIONAL BANK OF THE REPUBLIC, 
serer Bank als Direktor beigetreten. 


Dreissigjaehrige europaeische und 
amerikanische Bankerfahrung, 


etc., wei- 


Willcox, 


ist un- 


erstklas- 
internationalen 


setzen 


das uns in unserer 


bisherigen Taetegkeit in so reichen 


chte Vertrauen und 


Wohlwollen danken, bitten wir dasselbe 
auch auf unsere Nachfolger gefaelligst 


zu rechtfertigen 
igabe bilden soll. 


htend, 


FMANN & CO. 
ffskarten-Geschaeft 


virtuoſen Heren Frig Rent, 


Dr. Wolfenftein wurde vor 79) 
S ihren in Mähren geboren, bejuchte | 
as Gymnaftum in Brünn, ftudierte | 
zuertt in Wien Rechtswiſſenſchaft, 
wandte fich aber bald der Philologie | 
su und beendete jeine Studien in 
Prag und Breslau, mo er ji den 
Doktor der Philofophie holte. Am | 
Sahre 1870 tam er nad Amerika, It 
wirkte auerit als Rabbin in St.Louis 
und trat im Jahre 1878 an die Spite | 


Nor 

Julius 
befamı iteiten 
toits, 


Detroit 
gen iſt Dr. 
einer Der 
Ameritaner Dett 
Heim an 3609 MeDougall Ave— 
nue, aus dieſem Leben geſchieden. 
Der betannte und allgemein beliebte 
| Arzt it direkt ein Opfer feiner Be— 
Irufstätigfeit geworden, da er ſich 
durch jeine unermitdliche Arbeit für 
die Infl luenzapitient * während ver! 
|lehten Epidenie ein Leiden zuz 09 
welches in Gehirnblutungen ausarte- 
ie. Giner joichen Blutung tit Herr, 
Schcenith auc) aeitern erlegen. 


einigen 
Schoenith, 
Deutlich: | 
in feinem | 
MeD 


| Jahr en und ivurde in Eulzbach, Ba- 
Iden, Deutichland, geboren, die a: | 


| Jahrzehnten 
'dert3 nach Awmerita aus, wober Dr. | 
Schoenith, welcher feine Kinderjahre 
inDeutichland verlebte und dort aud) ! 
feine erite Anzbildung genof, feinen | 
Eltern jpäter nachfolgte. Gr wollte, 
fich urſprünglich dem geiſtlichen Be— 
rufe widmen, ging aber ſpäter zur 
Medizin über und ſtudierte zuerſt in 
Heidelberg. In dieſe Zeit fiel ſeine 
Auswanderung nach Ameritt, wo er 
ſeine mediziniſchen Studien an dem 
Michigan dical College fortſetzte 
und von demſelben auch 
Diplom erhielt. Dr. Schoenith ließ 
ſich als 
Oſtſeite Detr nieder 
ſeine erfolgreiche Tätigkeit 
weniger als 42 Jahre aus. 
de einer der geſuchteſten Aerzte der 
Stadt und mar megen feiner Men: 
Ihenfreundlichteit, da er vielen ar- 


N 
N 


und übte 
für 


Als 


men Vatienten koſenlo e Vehandlung 


engedeihen ließ. außerordentlich be— 
liebt und geſchätzt. Sein Kampf ge 
gen die Influenza koſtete ihn aber 
ſeine Geſundheit und er erlangte nie— 
mals wieder ſeine frühere Stärke 
rück. 

Neu Holſtein, Wis. 
Idim Schildhauer, nahezu 97 Xahre 
alt, ftarb in Neu Holitein am Mitt- 
Imoch lekter Woche und wurde 
ı Sonntag unter 
auf dem Neu Holftein Friedhof 
Der Veritor- 
bene feierte leisten November mit fei- | 
geborene 
Kühl, das in ber ganzen Melt jo ſel⸗ 
ten vorkommende Feſt der eiſernen 
Hochzeit, waren zur Zeit alſo 65 
Jahre vrhiratet. Im Jahre 1849 
oo Koahim Schildhauer als junger 

Mann in der Gefellfhaft von zirka | 
116 Yamilien, venen draußen im al: 
ten VBaterlande Schleswig-Holftein, | 
nah der unterbrüdten Revolution | 
von ’48 der Boden zu hei gemacht 
wurde, nah tiefem Qande, aljo vor 
äitka 72 Jahren, 


Emil Lange und Auguſt Fehns 
beſchloß den herrlichen 


Knecht, 


Der, 
Verewigte erreichte ein Alter von 701 


as Vottor⸗ 
praftizierender Arzt an ber; 


nicht | 


Er wur: | 9 


zu⸗ 


Jocha⸗ 


am | 
rieſiger Teilnahme un 
aur| 


Detroit. Wieder hat der un=! 
j erbittliche Sünitter eine Lüde in die 
Reihen unſerer deutſch-amerikani— 
ſchen Mitbürger geriſſen, indem Karl 
Bauer im Kreiſe feiner Familie das 
| Zeitliche jegneie. Sa ihm verliert das 
Deutfchtum ziner feiner Beiten, denn 
ier batte e3 veritanden, durch fein lie: 
benswürdiges und ehrenhaftes Auf: 
iteten Jich einen großen Freundestreis 
zu erwerben, der fein Hinfcheiden 
aufrichtia bilagt. Karl Bauer er: 
| Hlidte am 19. Dezember 1856 m! 
Meliungen, Heflen:Ktaffel, das Licht 
|der Welt uno tam vor 36 Jahren 
nach den Ver. Staaten, und betrieb 
Jahre lang einen Kurzwarenladen 
auf der Weſtſeite, um ſich ſpäter dem 
Grundeigentumsgeſchäft zu widmen. 
Er war zuletzt in ſtädtiſchen zn 
ften, und befleibete bis zu 
Iode die Stellung eines Budjhalter rs 
in dem Bureau der Aſſeſſoren. 
—— 
Geſangverein Harmonie. 
ein zweiter Familienabend auf 
Beſte verlaufen. 
zweite Familienabend des 
Gefangvereingarmonie) 
in der Lincoln Turnballe war ein! 


das 


großer Erfolg in jeder Beziehung. F 


Der Chor unter Leitung des bor=| 
trefflichen Chormeiſters Hru. Karl 


Reckzeh hat ſich in der —*2 


herrlicher neuer Lieder 
Beweis 


ſelbſt über- 


troffen. ein mit welcher 


Energie die 60 Sänger ihrem Leiter F 


folgen. Die von Frau Edith 


Schneider vorgetragenen Gopranfoli |B 
ivaren jo arofartia, dab bie Dame, | 


um dem raufchenden Applaus gerecht 
lau werden, fi zu mehreren Zu: 
‚gaben bequemen mußte NIS eine 
Slangzleiftung darf ohne Schmeiche— 
lei Be bon dem elfjährigen Töchter— 
chen Mildred Stiebing und dem 
Siehtniicien Glenn Krawl aufge— 
führte „Menuett“ geſchildert werden. 
In der Balletſzene, getang von dem 
jungen Mädchen, 
talentvolle Kind ſelbſt, und mit dem 


Ausdrud böhiter Anerkennung Ta: | 
an 200 Berfon eil| e 


men bie beinahe 
| 3ählenden Zuſchauer zur Ueberzeu: 


\ . . 21% mo . 
gung, eine zukünftige Künſtlerin 


deutſcher Abkunft beglückwünſchen zu F 
Raufchender Applaus be: ii 
herrlichen | J 
Heßler, AJ 
lebensluſtige 


können. 
lohnte 
Genuß. 


D 


= 


den Daraebotenen 

Die Herren 
enhöffer und bie jtets 
Frau Ida Heritmann trugen in Ein= 
zel- und Duettvorträgen ſehr 
dazu bei, die Lachmuskeln in lebhaf—⸗ 
ter Bewegung zu halten, und es 
wurde auch dieſen Künſtlern leb— 
hafter > gezollt. Die Krone 
des herrlichen Abends gebührt aber 
ganz gewiß J bekannten Geigen- 
der Die, 
heimatlichen Kla inge auf der Violine 
EEE Er und ber tüwtige! 
Pianiſt, Herr ‘Peters, mußten jich zu 
mehreren. Zugaben ermweicben lafjeı, | 
um nur einigermaßen dem wicht | 
endenwollenden Applaus gerecht zu 
werden. Ein feiner warmer Imbiß 
wurde von den neuen Verwaltern 
der Lincoln Turnhalle, den Herren 
ſer 
flottes Tanzkränzchen 
Abend. Der 
des Vereins, Herr Bruno 
ſowie das Vergnügungs 
tomite: Philipp Walger, Otto Cum- 
merow, Wm. Ziegler, E. Fiſcher und 
Henry Chriſt, hat mit dem gebotenen 
Programm ſich den Dant aller Teil- 
inehmer erworben. Der letzte Fa⸗ 
milienabend in dieſer Saiſon findet 
am Dienstag, dem 19. April, in der 
| Lincoln Turnhalle ſtatt. 


— —5 
Bedeutender Ueberiſchuß. 


C. 


| 
| 
| 
=| 


btert, und ei 


Präfident 


Straßenbahngeſellſchaften 
winn von über 


haben 
zwölf Millionen aufzu 
wetien. 


rc 


| 


„Wenn Die Chicagoer Straßen: 
bahn en innerhalb eines Jahres bei! 
bon 8 Gents eine 
— von $12,036,992.06 ein: 
reiche Basen, dann kann die 
—— —* o mit einem Fünf— | 
centsfabhrpreiie nicht mur den Be! 
trieb und Die ganze Verwaltung be— 
ablen, fondern Fiir die Steuerzah— 
noch ein ſchönes Stückchen Geld 
verdienen.“ Bemer * | 
| machte heute Cheiter E. Cleveland „| 
der Zonderanwalt fir  tädtiiche | 
| Straßenbahnangelegent heiten, über | 
den Jahresbericht, den Präſident 
Leonhard A. an die Attio— 
are der Chicago City Nailmans 
- austandte, | 
Nadı dem Pericht waren Die 
| iamtein nabmen 599,327 ,381.84, 
und die Sejamtausaaben $13,300,- 
92,78, mit anderen Worten 78.26 
| Prozent von den Sejamteinnabnen. | 
Während fieben Monate des vi ergan- 
|genen Nabres war der Jabrureis 8 
Cents, und während der übrigen! 
fünf nur 7 Cents. In dem Bericht 
Ffür 1919 waren die Geſamteinnah— 
men mit $10,709,425 angegeben, |! 
amd in dem für 1918 mit $8,978,- | 
161, ein Bewets dafür, dal; die Ai— 
tionäre mit der Erhöhung der Fahr 
preiſe ihre Dividenden erheblich er— 
höhten. 
Die Chicago City Railways 
von dem diesjährigen 


le 


— Dieſe 


N 
Busby 


Yo 
Uunz 


‚Die | 
Verdienit | 


| 
| 
| 
I 
| 


Die Natur erzeugle 
Eiſen für Ihr Blut 


I 

in den Gülfen des Getreides und Schafen! 
| und Häuten der Früdte und Gemitie, Is 
| 

| 


| aber moderne Kohmethoden iwerien alle dicie | 
| Dinge weg — Ddaber die alarmierende Zu— 

Inabme in Blutarmut — Eifen-Berbungerung | 
| des Blutes, mit ihrer nie endenden Richtung | 

der Eumbtome von nerböfer Reizbarfeit, allgc: 

—— Schwäche, Müdigkeit, —E Atö⸗ | 

| zungeit, Koviihmerzen, Ehmerzen quer über 
| den Niiden ufw, 

Entweder lehren Cie zurüd. zur Natur, oder 
Cie nehmen organiihed Eifen — Nurated 
Iron —, um Ihr Blut zır bereihern und Ihre 
abgefpannten, erihöpiten Nerven nenzubelchen, 
Ucber 4,000,000 Leute brauden c3 jübrlich. 
— Icon wird in allen Upothelen ber: 


— — - 


übertraf jih das ' N 


 Dividendenverteifung von 6 — 


ı all, 


‚ber zu herrfchen, daß fie im Senat 


hängt davon ab, 


bon der Chicagver VBerbrechertom: niſ⸗ 
ſion befi en rteten und von Repräs | 


wurden vomgu 


gereichte 


dhung der 


1 mm 
IiSıug 


I . 
und H. 


als 


‚dem fie ibn in einen Sotelzimmer | 


Abendpoſt, Chicago, Dounerdlag, den 17. März 1021. 


2 


Join iſt Sparſamkeitstag 
im Bargain-Baſement 
Seht was Ihr ſpart 


yardbreite Dreß- und Shirting— 


Pereales 


Sie kommen in hübſchen Streifen, 
Figuren und Punkten auf hellemShirt 


ing und dunklem Indigo 12 1 c 


256 9-4 gebleichtes 


Bettuchzeng 


Standard Cualität, rein weiß; volle 
81 Zoll breit; Dauerhafte Cualität — 


nur 15 Yards an jeden Sm 49 ec 


den — jpeziell die Yard 
zu nur 

« ”r 8 23 

39e und 50c Muſter Som̃mer— 
leibchen für Damen 


Frühiahrs— 
500 Fluhjahrt s— ——— ⏑ 
r 
Müäntel 


weiß; regnläre oder extra Gröſten; 25 
C 
Große Sendung Mäntel u. 


ſpeziell zu 
—* für Damen und Miſ— 
es; PoloCloth, Camel'sHair, 
Wolle. Velour und Suedine, 
in Dolmans, Cape Modellen 
und Sportmoden, Werte bis 
5403 zu 


Initialed, hohlgeſäumte, beſtickte 
Kiſſenbezüi 
iſſenbezüge 
Aus beſter QOualität Sheeting 
gemacht; Größe 45 bei 36 vor dem 
Säumen — ein wirfli- Age 
Untergrund — Yard 
zu nur 


cher Bargain — — 


zu nur Ku 


Manichetten, 
tionen, Tolan 


Sinaben-Unzüge mit ER, 
2 Naar Hoien, 


66.05 | 


Die feiniten Anabenfleider — ſehr 
Hübsch und dauerhaft gemacht — 
zwei Baar Iiniderchofen mit jedem 
Anzug, alle in vollem Schnitt und 
durchweg gefüttert. Doppelitarfe 
Nleider, Fir Epiel oder Mibeit, 
oder Schule; Alter 7 bis 15 Jahre. 


geitreifte 
Scide ı. 


Honey ‘ 
Bisque. G 


Hohe nad niedrige 
Damenschuhe, 81. 8 


Werte bis 88.00 

Die allerneueſten Modelle in 

hoch fe inen Sommerſchuhen. 
\ Schwarze, braune, lohfarbige 
Ts ıd zweifarbige Gffefte, Glanz: 

leder; hohe, niedrige und Eu: 

ban Abſätze. Goodyear welted 

und handgewendete Sohlen. 


tige Auswahl von Farben, 


Moden. 


ing und Kombinationen. 
Muſhrooms, Turbans, 
Seiten Roll Shapes. 


bie! 
I 


Y . - 
‚weg, — 1) Werde nichts mehr ja- | 
gen!“ mit ruhiger Wirrde jpricht, | 
| jo it der un ein unendlich tie» 
| ferer und twahrerer, als wem er in 
nervöſer Raſerei = | 
1— Ganz vortroffliche Charakterbil— | 
ar der joa. Ehicage Kitv Natiway | | gaben Der mer als alter 
zu Der Jog, Hay \ 7 Wenn ein mit Einſchluß der Lo— * * * = 2 ar | 
Sn i l as x Il l ‚U = 
Company. gen ausverkauftes Haus, rauſchen- Fe F * — —*— — | 
— 4 .»- m ni ae ‚het 5 > zwar Weattonga,, 
EEE der Beifall und viele Ehrengaben 7 „9 8 A — ur | 
Zlinsifer Staatspolizei. Iden Erfolg eines Venetizabends \ebenio Herr Hauifig als franter 
l 8 VS IR u n 1y« . \i sp 
u er 2 Gamer Keter, welcher der Geldgter 
gänfiig | AS machen, jo hat Herr Dar Kür: 
! * der Matrona und der — = 
sinberichtet iger 19 geſtern — glänzenden Er— — | 
a ‘ 2. y i be der Anisja zum Opfer füll [5| 
a — folg errungen. teje Anerfen: ung) a x 
‚17. März. Die Dim | znitens des Bublifums war den [ebtere gab Frl. v. Jagemann fi 
N * Schaffung * fleißit ſen und verdienftbolfen Künfte| ehr anerfennensiwerte Mübe, ob— 
sllimoijer Stzatspolizer wurde in | wohl derartige Nollen ihrer Fiinfte 
S er von Herzen zu gönnen, denn er —— — 
chen Beſonderhe ıcht am 
der Sauptitügen des En: 1; BORE SPOUNSEDEROENE TOR 0 
d 


ielt, ordnete in ihrer 


N — —————— — — — 
eine] Die deutſche Bühne, 


51,810,796 erb 
gejirigen Nahresiigung bereits 
„Ebicage Nailwans Co.” 
*87,216,14190 überwieſen. 
Dieſe beiden Korvorationen gehören 


T er 


„Die Mardt der — 
wurden 


fizabend für Max Jürgeus. 


Bene: 


Vorlage vom Sengtsausſchuß 


be— 
Charaktere 
er Akuling und der na wur— 


erichtet, iſt eine 
ſen-Wohlfahrt günſtig einberichte ſembles 
heute ein Zweifel darü⸗ 
und es ſchien | weife hat immer Qualität oder S —— Giva dp. Türk 
ſymvbathiſchen Reiz, gleichviel ob = — 2 4 er — 
die Rolle wuchtige dramatiſche D Dy— * P bill — ag gen üg rin Rn 
ganifierte Arbeiterichaft verfucht, die, amit, fein Ani Sgearbei itete Charaf- Ideutlicht, Frl. Dützmann ſpielte in 
Annahme hinauszuſchieben, und es rg RR | der Szene init Mitritich jeher brad, 
pas ihre Vertreter ‚terifterung oder den leichten Plau— | 
Fr derton erfordert und der icttere hatte in deren Kie— 
Zieſer Hinficht tun ön⸗ erſordert. ſch befri 
aa aid) einen befrtiedigenden 
Vielleicht rechnet Herr Jürgens |; 
Yifita in Toli | ter. 
‚den Nikita in Tolitois „Macht der 
| sinfternis“ zu jeinen beiten Te 
vielleicht auch tt bei der Wahl < 
ten tant 3 Baldwin eindereichten Vorla— rade dieſes D Lramas die Gmartu 10] 
jean re I 
gen, Die den — und die Benut⸗ A sſchlaggebend geweſen, da, es 
zung erwarten requlieren, |befondere Zugkraft ausiiden würde, FR 
— ‚ti ausichuf, des Hau: und dieſe Erwartung iſt nicht ge⸗ Fi 
täuſcht worden. Das Stück iſt vor 
B Senn Ihr Lenvandie ın Europa Yabı, die 
mebreren Sabren ſchon im Buſh goͤt nah den Wer. Staaten bringe m wollt, 10 
Te 1 Dderoe drecht bitte bei uns vor und laßt uns Euch 
Temple unter anderer Direktion erllären, wie wir Euch bierber helfen lönnen. 
und in anderer Belegung gegeben | ssenn wir nid Mt imjtande find, Eu ınfolge 
fr Verh Ha J tt, 
worden; wer die damalige Airftih- der dert befichenden Nerbältniffe au belfen 
rung geſehen 


j werden wir fü die Interredung nuich!s Der 
wird intereſſante Vergleiche gezogen 


dem Senatsausſchuß für Gem einwe⸗ 
D ton entiprechen. Die 
und jeime Daritellungs» ſten tſprechen. e 


Mari 
aa; 
zamen 


angenommen tverden wird. Die or 


im Haufe in 


| 
Inen. 1 


Polizeichef Fitzmorris ſo— 


Vertre— 


1 


Die von 


a: 
ODie 


| 
Vacher waren im Rublifim | 
| beionders im WBartett, wieder recht! 
.\zahlreich vertreten. | 


m 


bon Fe 


ſes einſtimm a empiohlen. 

Die von Repräjentant Bippus ein: 
Voriage, die beitimmte, daß 
die Zivildienſtkommiſſion ſtädtiſche 
Angeſtellte ohne Verhör TE 
fönne, wurde im Suftigausichuß 1 ur⸗ 
zer Hand totgemacht. Die Oppoſiti— 


Anſu⸗ 


daß 


Oc 


E3 wird — ſür Euch ſein, Euer 
Arten. ehe ſie herüber 
—— Domvlerlim 
zeigt, wie die primitisen PVeaierden, Damvierlinien 
wurde verſchoben. — — 
— en, deſst 1 n ilen Dentichlan.e. | 
22 — — 


>. Ziverfeh 
John W. Dietzer, Präs 


—d 


Agentur und Notarliais-San;lei. 


‚J.V. ZINNER & (0, 


| 

| 

5 | 
mit einer Anderen erwiſcht hatte. —* 
(Im Geſchäft ſeit 1908.) | 
| 


erhielt itatt Nährgeld eine 
— — 
* Der Nachlaß 
‚ven geitorbenen 
meiſters John R. 


|Sie 


| GI W. Nortiy Ave. Tel. Tiverien 8287, 
5107 S, Aihland Ave, Tel. Blod, 6570. 


lien 9-8. Eonitagd 9—12. 


Blant* | 


hat und die geſtrige, rechnen. 
l 9 Hi ige, | wir haben eıner arob en Anz4ahl Aunden A| 
— — Dienſt geleiſtet und ſind vie 
| habe die es 
on dagegen war eine gewaltige. ——— Für diejenigen ee nicht 
m: Beipri bung über die Erhö kennen, ſei geſagt, d7 daß Tolſtoi ſcho— Shen tobald wie: mägnlich einsmeicen 
ie SEIPTELUNG er * 13 die N \ \ * | Sinmwandeenna verboten werden maqa ımd 
Gehälter ber Oberitaatee | | mungsie die Nadıtjeiten der rufii Tas — 
| Kir find Vertreter aller 
n Bi ur . * | cab S von Europa. 
ungezugelt bon boberer Kultur, lich | Sir übermitteln Weld durch den Siener 
— . Norhrofhen Mof ins}, : idere 2) irn. Runä⸗ 
durch Verbrehen Ber.iedigum, IM] nien Sugo-Clavien, €: scho.@lovafet und? ca 
Kurz nnd Neu. ruſſiſchen Bauerntum 
N S Q inch nach allen anderen eurovaifhen Ländern | 
Ter Matter Lco M. Bach, 108 liche Neligiofität Sand in Sand‘ unter dolfer Garantie. 
ı La Salle Si, F u... | geht. Sattenmord, geſchlechtliche | Transatlantic Transportation Co. 
früheren Teilhabern B. B. LRipsner Unmoral und Kindesmord find die 1646 Larrabee Str. | 
= - 2 | araufigen Solgen, welche der Dich 
map 1 > “Äh n .sn 1 — * * — Bu 
megen —— Ehrenkränkung fer in seinem erichüitternd realiftie| Jos. en Merian | 
ıverflagt worden, weil er Käufern NDon | schen Drama vorführt ohne zu um« | 
hr Go, gelagt ‚haben —* die —J——— dieſes Volkes die | 
* des ——— der Attien fiche Frömmigkeit und die a! 
* : — 54 2 A 1 ‚ Ungarı, Yolen, 
* Volle Karven bat fich don dent | in wunderlichem Gemifch mit jenen; md ann efien. 
Verſchwender im Serbit ent- | Trieben fich Finden, in fein Zitten- | 
e a a k Be tkild — 
mündigten Benjamin Karpen, Nef- gemälde aufzunehmen. — chi Ä f fs f ar te u 
Möbelgeſchäfts, ſcheiden laſſen, nach— ligen Weiberhelden Nikita, einen 
ſchwachen C haratter Rerführer und | 
Verführten, den der Einfluß der 
Be | ®eifer als das traurige Heldentum! 
des vor act Jah- dieſes Elenden gelang Herrn Jür- 
früheren Bürger- gens die Darſtellung der Momente, 
Hopkins, nahezu 
dillionen Dellars, iſt ſoeben und die Reue ſich melden. Mit ſeiner 
— worden. Sechs Schwe. Auffaſſung der Rolle kann man ſich Ne ICh ungen 
tern und eine Baſe des DBeritorbe: | im allgemeinen einveritanden er] 
flären, mit Ausnahme der Schluß: | 


(leipt in der Lage, aud Euch au belfen. 
ſchen Rolfsieele bloslert ee | 
nn ihn Nolfsieele bloslert, er| fommen fünnen. 
rihler pen 810,000 auf $15,000 , 
fterreich, Ih 
verſchaffen, die Deuti. ont Berlin, und die Baher 
Somel je auf $100,000 | 2587. | 
9 T ai⸗ 
Aktien der I: nerican Truck & Trai terlaſſen, auch die liebenswerten 
ebü h 
& Eebühr eingeftedt. ı Erfenntnis von Gut und Böfe, die! = Deutihland, Tentid-Eciterreid, Cache 
—* des Gründers des bekannten Der Benefiziant ipielte den une: | 
Weiber bis zum Kindesmord 34 
tim Denen das auälende Gewmifien | 
ſechs Mill 
nen ſind die Erben. 


—* direit 4* die — 


* Die fünfjährige Marie Horne, 1 ene. „für Eiſenburger ausbezahlt, weil ich | 


Nr. 9844 Charles Ave,, geriet g0- 
tern an 59, Straße und Broipect 
Ave, unter die ae eine bon 


In dieſer ſchwingt N ikiſa 
ſich zu der von der Jurcht befreien. |” eine Kiliale dorten babe, 
den Tat durch fein Bekenntnis und 

die aus dem Herzen quellende Bitte Schiffskarten | 
Otto Werner, Nr. 2328 N, Weitern | um Verzeibung auf.\Es wird ruhig |oon und nab vamdurg, Bremen, Notierbam, | 
W — eng und und Kar in ihm, er erhebt fich über | Antw.wen, Havre, Teich, Tanzig und Libau. 


erlitt wahricheinlich Iebensgefährli- | fein bisheriges Selbit, und wenn Wn. Schoafernacker ® 


lihe 3 Darit ntni3 itte 
iche — der Darſteller Bekenntnis und Bi ee Ze re rn _ 


in zwar großer innerer Bewegung 
äußerli ä 4156 WENTWORTR AVE. 
Kei et die an " oil“ i aber äußerlich gefaßt vortränt und un 200 d 


die Schlußworte „Führt mich. bin- 


nden; 


Dew, 


Größte je offerierte Auswahl! 
Kombinationen u. 
Stoffe — Milan Hemps, Batavia 
Cloth, Condow Cloth Stroh, Barnyard, Pip 
Pokes, Sailors, 

Off-the⸗Face 
Werte bis 83.95. 


33.00 


in ſchönen 
ae 1,432 


Puſſ 


röß. 


Einfanfs:-Berfanf von 1300 € 
Hiüten für Oftern 


— —— ——— — — — — 


und Shir 


Rei 


F ⸗ F 
—VVVVV— D j 
NM SARRN 2 Hp 

. 

Ry r 


PET 


> * . 
Slandard Kalicoes 
Dreh 

wie nette Punkte, 
hell und dunkel; IL 
sarben; Cadet und Indigo 
blau, nur 25 Yards 
Mard 3 


ting-Entivürfe, folche 
ife ı und Cheds 
Ye breit; echte 


A 


Stre 


260 


anf 


) weiche Manichetten 


erter Madraz, mit weichen 
sarbenfom bina— 


rn au. 


| 58.00 Srüll)- 
7 | jahrs:Blnfen 


Spitenbeiegte Georgette, 


y» Willow 


waſchbarer Sa— 
tin, in weiß, fleiſchfarbig, 
Peach und 
36 bis 46. 


chhal 


und 


RL 


—— 
KARTEN 


& 


M 


zür beite 
Reſultate 


beſteht auf dieſer 


da dıe | 


de | 


— I 
tag3. Etablirt jeit 


vo 


Rlarke. 


— 


Did | Styie Malt Extract ce. 
5759 Süd Ashland Ave. 


| ach! 


3223 ein 


Hegligee: Hemden für Männer 
"sl. 69 


Stroh- 


N 


Geſäumte 


Bettücher 


zelne Betiücher, 54X90 Bolt 


or dem Säumen, ag rg * Qual. 
Sheeti 
51.35 verfauft, nur 1° 
an jeden Kunden; jedes . 


int Retail 
D utze = 


nn, 


79e 


32.50 Rimonos zu 


52.50 Ehallis und Crepe Kimo— 
nos für Damen und Miſſes, auf 
den niedrigſten Preis für ſolche 
hochfeine Waren reduziert, den 
Chicago ſeit Jahren gekannt hat. 
Sie ſind gut gemacht aus guter 
Qualität Stoffen, mit Band be— 
ſetzt, elaſtiſch an der Waiſt oder in 
loſen Faſſons. Die Muſter ſind 
vor rn. - iſt eine große 


en SEM 

—— zu Yht 
Werte bis 82. 

in guten 


Figuren; Rick 
Novelty Ta— 


—* cale Schürzen 
Plaids, Checks und 
Rack raid Beſatz, 
ſchen, breiter Gürtel und Schärpe; 
98c. Extra Größen, 48, 50, 52, 
zu $1.69. 


Ihr könnt nicht 
fehlgehen 
beim SUR von 
Original 


Old Style 
Malt&Hops 


Beftes für Heimgebraud. 
Rei Eiven Händler, 


Bruch und 
Stützbänder 


ſeder Art 
Gummiſtrümpfe 
und Verbände 


für Unterleib 
tungen. 

Expert 8 
men. 


68 Xahren. 


INGE 


Ankündigung: 


und gegen Wlihgeftal- 
Künftlihe Arme und Beine 
itters für Vänner und Das» 
Offen bis 6:30 Uhr UbendB: 
Sonntags von 9 bis 12 Ihr Bormi 


Fabrifpreife 


801-803 Milwcukee Ave, 


Gde Kihicago Ave. : Hronree dog 


Unfere Waren werden nidjt in Apothelen verfauft — nur 


in unjeren Sabrif-Verfaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Fatrftuhl.) 


GE 


ai 


Deutſch 


EEE BEER 


rızer voller Garantie. 
LIBERTY BONDS 

zable dafür ftet3 böchite Preiſe 

ce Bonts, Mart, Rubel, Kronen, 
noten zu Tagespreiien. 


bitopa 


Vanl» 


SCHIFFSKARTEN 


ti H 
da m < 


Zri 


10, Auntwerp 


ambi Bremen, 
dabre. Danz ig. Tiban, 
if ne 


* 
Dubrow Ie, 


en, Ni 
Riga. Reval 


Genitansa, 


ich, 


2 S. LOWITz, 


etabliert 27 Sabre 


312 S. CLARK STRASSE. 


zwiſchen Adams 


zw 


Offen 9—#, 
bis 8 


8 


und Van Buren Etr. 
Nott;: 

Montag, Donnerstag. EamStan 

Uhr abends; Sonntag 9—12 vorm. 

fbSdidofamo” 


ufirınanden- 
Photographien 


Speziell ermäßigte Preiſe — 
EASCHMIDT. Pheieg:aph, . 


154 Snllerton Ave. 


— 


Teleph Lincoln 3507. 


Gmalondidugnt 


Leiet die „Sountaspot·. ns 


otter» 


| 


| 


Fiebeskisten 
nach drüben 


Scbensuntiel, fpeziell für Er» 
nit ıcpadt, find bei uns vorräs 
'g. Wir verjibi ffen cuch Waren, 
e nicht bei uns gekauft find. 
Sbez ze 12 BD, $2.75. 

Kleider, Eıchube u.f.m. fünnen 
vergepadt Mmerden; die gepaditen 
stiiten fünnen beliebig {hier fein. 

Verfiherung wird duch un 
gelorgt. 

Wir lajlen vom Haus abholen 
md unentgeltlich einpaden. 

Berichiffungen jede Woche, 

Sachgemäße Veratung dureh 
dentiche Fachleute. 

Unjere Ablieferungen jind bes 
fannt al3 prompi und userläfe 
ſig. Unſere lebten Sendungen wa⸗ 
ren nur 27 Tage unterwegs. 


Cransallantie 


PACKET CO. INC. 
151 N. Lazalle Strafe 
Telephon: Yranliin 4034. 





4 
— 


© 

Abendpost, 

Erihein: täglich, ansgenommen Conntagß, 
Gerauögeber: “THL ABEN:.POST COMPANY ' 


‚ Published daily except Sunday. 
Publisher "THE ABENDPOSI LOMPANY” 
225 W. Washington St. 
Vreit tener 26 
—— ents 
Ber Boit in —— Staaten und Canada 
auberhalb Chicagos .......... 85.00 für ein Jahr 
Einiplteblin „Comitannoit” $T.UU fiir ein Aahr 
erst“ allcın na Cnnada zr.......92.50 für cin Jaht 
veis der „Eonntanvoit“ die einzcine Runner db Gents 
„Abendpoit“-Gichäude, Ar. 225 W, Mafhington Etr,, 
awiſchen Wells Stt. und Frantklin Ett. 
Telephone: Franklin 5900 


Aum 


Hlinois 
Price per Copy 6 
"Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, orteiäe of Chicnro, Peg year acer. 
* # "Sonntagport” per vyear........ .. 
Souuiagtost” only, to fauada, per year.. 0.550 
Price per "Sonntagpost”seruee TE 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 


a erelice at Chicago, Illinois, under Act of March & 
79. 


$5.00 
....57.00 


“.nn0ntereıe en 


33. Jahrgang, — Nr. 64, 


| GREEN BEHERERETIEEE mr YInSc #7 NE ER LE — — 


Englands ameritafcindliche 
Bolitif, 

Nie Aranfreih feinen Viviani, fo twird 
England, einer Waſhingtoner Meldung zufolge, 
demnächſt einen ſeiner hervorragendſten „Staats— 
männer“ herüberſchicken, dem Präſidenten Har— 
ding zu ſeiner Amtsübernahme zu gratulieren 
und ihn und der amerikaniſchen Nation, der 
Freundſchaft und Liebe für Amerika zu ver 
ſichern. Wie die franzöſiſche, ſo wird die briti— 
ſche Sonderbotſchaft preiſend mit viel ſchönen 
Worten die unwandelbare Treue und den Edel— 
mut der amerikaniſchen Republik und ihres 
Volkes rühmen, ihrer Größe und Macht ſchmei— 
cheln und verſuchen, die Regierung des edlen 
ſelbſtloſen Freundes einzufangen für Englands 
und Frankreichs ſelbſtiſche, 

Ideale verhöhnende und die beſten Intereſſen 
Amerikas ſchwer bedrohende und ſchädigende 
Politik. 

Amerika Soll die engliſch-franzöſiſche 
Raub- und Vergewaltigungspolitik Deutſchlands 
gegenüber gewonnen werden, und durch 
die geſchaffene und noch weiter zu dieſem Behufe 
auszubauende Lage verleitet, bezw. gezwungen 
werden, teilzunehmen an der Eintreibung der 
gegen Deutſchland erhobenen Forderungen, 
bezw. zur Garantierung der deutſchen Zablım- 
gen und zum Verzicht auf die Forderungen, die 
Amerika genen die Alliierten hat. Er will jchei- 
nen, al® lernten die Mlliierten allmahlih ein. 
jehen, dab ihre Misfichten, die verlangten Billio- 
nen aus Deutichland berausqauctichen zu fönnen, 
recht gering Find, und als hätten fte in dem 
Mahe, wie dieie Erfenntni3 wuchs, mehr md 
mehr ihre ganze Soffnung auf Amerila gelebt. 

Den Franzoien mag eS ebenfo um die wirt: 
ihaftlihe und vpolitiihe Vernichtung Teutich- 
lands zu tun fein, wie um das Geld. England 
will jenes nicht. Für England handelt jich'3 
nur um das Geld. Abm iit e$ gleich, woher cs 
fommt. Ihm dürfte mehr daran Tiegen, me: 
rifa die deutsche Schuld übernehmen, als fte von 
den Deutichen jelbit bezahlt zır jeher. Denn es 
rechnet, da Mmerifa durch die Uebernahme der 
Schuld wirtſchaftlich geſchwächt, es jelbit aber 
ſehr geſtärkt und von einer ſchweren, ſeine Poli— 
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ac 
tif behindernden Nervtlihtung befreit werden 
würde, wenn c3 die Tilauma feiner Schuld au 
Amerifa auf jene Meife erreichen Könnte, Es 

liegt viel mehr in Englands Nntereile und it 
"Englands natürliche Rolitif, Amerika zu ſchwä— 
Ken, al3 Deutihland noch mehr zur verelenden. 
Englands ganze Politik richtet ji heute gegen 
Amerika. 

Das gibt England natürlich nicht zu und 
kann es nicht zugeben. Daos amtliche England 
benutzt im Gegenteil jede mögliche und unmög— 
liche Gelegenheit, dem guten Onkel Sam zu ver— 
ſichern, daß es nur Liebe und Freundſchaft und 
ſchönſtes Vertrauen für ihn hat. Aber das Ein— 
geſtändnis ſollte auch nicht nötig ſein, Amerika 
über die wahre Geiinnung und Rolitit Ci 
lands zu belehren, Ein wenig Murimerfiamfeit, 
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ein wenig kritiſche Beobachtung 
und der Handlungen der britiſchen Regierung 
und der britiſchen Probaganda, hier und anders 
wo, ſollten genügen, ihm — Amerika 
Erkenntnis zu ſichern. 

Während das amtliche England nur 
des Vertrauens und der Freundſchaft fü 
rika hat und verſichert, daß es die 
zwiſchen Amerika und Japan tief be— 
keinen heißeren Wunſch hege als den, 
gen zu können, ſorgt es zugleich dafür, daß die 
Mißſtimmung und dos Mißtrauen zwiſchen ſei 
nen beiden Freund undesbruder 
Japan muß doch auch 
durch ſeine Probagand 
und geſtärkt wird. 

Wie hier, ſo auf d mdern 
Bazifif, in Napan. In einer Kabeldepeſche 
Tokio erzählt Sonderberichterſtatter 
Chicago Daily News“, Junius B. od 
wiſſe Mitglieder der dortigen britiſchen Kolonie 
machten ſich die durch den Yap-Fall gebotene 
Gelegenheit zunutze, in den alten der dorti 
gen Zeitungen ihre den amerikaniſchen Anſprü— 
chen ſtark feindlichen Anſichten zu äußern. Er 
zitiert als bezeichnend Folgendes: , Den 
Japanern iſt es völlig unmöglich zr 
warum die Ver. Staten ihre Haltung gegenüber 
der Yap⸗-Frage änderten. Der: 
ſchätzende deutſche Einfluß in den Ver. 
zielt darauf ab, die Lage zu verſchli 
während prodeutiche Rublizii 
baudiniftiihe Partei unterftügen, Sondern offen 
bon japanischer Dopvelzüngiafertt und Sinterliit 
reden..... Die Sapaner find des 
dab die amerifaniichen Vertreter auf 
densfonferenz zablreihe Norbehbalte madten, 
zu dem Zmede, eine Entihuldigung zu ihaffen 
für ihren (jpäteren) Stellungswedhiel, I 
amerifaniichen Sandelätreibenden im © 
fpielen jett eine wichtige Nolle in der 
ſchlimmerung der Lag Sollte Japan ſich da 
zunutze machen wollen, ſo hätte es eine Gele— 
genheit, alle amerikaniſchen Bürger von dem 
Mandat (von dem Nap-Gebiet) auszuſchließen. 
Niemand glaubt, daß Großbritan auf den 
Befehl der Ver. Staaten hin, Japan bedrohen 
würde.“ 

Etimmt, das al 
mann, der offenen wird q 
daß die teilweiſe wiedergeg und anderen 
amerifafeindlichen und genen Amerika hetzenden 
Zuſchriften von der britiidhen Regierung ver: 
anlafst wurden, oder dody mit Willen und Willen 
derielben ergingen. Die gegen den „deutichen 
Einfluß“ in den Vereinigten Staaten und gegen 
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ie prodeutihen Publiziiten in Amerifa erhobene 


Beihuldigung beweiit daS. Der Stil der Ein- 
en iit ganz Lord Northeliffe's Stil, den 
wir von 1916 ber bier jehr gut Fennen. Tie 
" Berbächtigung, Ameritas Vertreter hätten ſchon 
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dächtigt Amerika eben deſſen, was England tut. 

Wie die britiſchen Propagandiſten und 
Hetzer (gegen Amerika) in Japan eben das tun, 
deſſen ſie die prodeutſchen Publiziſten und den 
deutſchen Einfluß in Amerika verdächtigen — 
obgleich das Ziel dieſer das gerade Gegenteil iſt. 
Alles, was hierzulande als „prodeutſch“ gelten 
kann, empfiehlt eine Verſtändigung mit Japan, 
ſtrebt danach, das Mißtrauen zwiſchen beiden 
Völkern zu beſeitigen und Friede und Freund— 
ſchaft herbeizuführen. 

Lord Northcliffe tat ſeiner Zeit der „Abend— 
poſt“ die Ehre an, ihre Schriftleitung als „in— 
ſidiously eclever“ (heimtückiſch geſchickt) zu be— 
zeichnen und vor der „Abendpoſt“ zu warnen. 
Er ſelbſt und England treibt ſolche Politik. 


Eine Schwenkung der deutſchen 
Politit? 

Aus London wird gemeldet, daß die deutſche 
Regierung ſich beim Völkerbunde über die 
Zwangsmaßnahmen der Alliierten beſchwert 
hat. Das iſt natürlich bloß eine Sache der Form 
und wird ihr nichts helfen. Denn der Völker— 
bund iſt im Grunde genommen bloß die ver— 
größerte Entente, und England und Frankreich 
ſind in beiden die führenden Elemente. Man 
weiß zwar nicht, was die Abſichten der deut— 
ſchen Regierung bei dieſer Beſchwerde geweſen 
ſein mögen, aber von hier aus geſehen ſcheint 
es, als ob die Deutſchen ſich die Mühe hätten 
ſparen können, es ſei denn, ſie hätten dadurch 
ſozuſagen offiziell den Bruch des Verſailler Ver— 
trages durch die Entente feſtſtellen wollen. 
Denn einen Bruch des Vertrages bedeutet die 
Vergewaltigung Deutſchlands zweifellos, und 
noch dazu einen ganz unprovozierten. 

Die franzöſiſchen und engliſchen Staats— 
machen, 
daß die Gegenvorſchläge der Deutſchen auf der 
Londoner Konferenz ſo weit hinter dem zurück— 
blieben, was die Alliierten erwarteten, daß der 
Abbruch der Verhandlungen unvermeidlich 
wurde. Das iſt aber, wenn man ſich die Vor— 
ſchläge und Gegenvorſchläge genauer beſieht, 
gar nicht der Fall. Die Alliierten forderten 
eine Rieſenſumme in 42 jährlichen Abſchlags— 
zahlungen ohne Zinsberechnung; die Deutſchen 
wollten ſich zur Bezahlung einer erheblich klei— 
neren Summe verpflichten, dieſe Schuld gleich— 
falls in Teilzahlungen tilgen, aber inzwiſchen 
die übernommene Schuld verzinſen. Die ſich 
auf dieſe Weiſe ergebende Geſamtſumme, zu 
deren Zahlung die deutſche Regierung ſich ver— 
ſtehen wollte, ſtand der von der Entente gefor— 
derten nicht ſo weit nach, daß ein ſofortiger Ab— 
bruch der Verhandlungen notwendig geweſen 
wäre. Die Urſache dafür war vielmehr einfach 
die, daß die alliierten Staatsmänner ihren Völ— 
kern, ihren Wählern gegenüber den Mund vor— 
ber zu voll genommen hatten und fürchte— 
ten, von einem Sturm der Entrüſtung aus 
ihren Aemtern gefegt zu werden, wenn ſie ſich 
von den Deutſchen auch nur das Geringſte ab— 
handeln ließen. Vor allen Dingen gilt dies 
für die Franzoſen, die den Bankerott beſorgen, 
wenn der deutſche Goldſtrom nicht bald ſich nach 
Frankreich zu ergießen beginnt. Briand hatte 
auf Anſetzung einer möglichſt hohen Kriegs— 
entſchädigung beſtanden, um ſich bei ſeinen 
Landsleuten lieb Kind zu machen, und, um die 
Summe möglichſt groß erſcheinen zu laſſen, ihr 
gleich die Zinſeszinſen auf 42 Jahre zugerech— 
net. Davon etwas nachzulaſſen traute er ſich 
einfach nicht. Auf der anderen Seite befand 
ſich die deutſche Regierung in ganz ähnlicher 
Lage. Ihr Beſtreben mußte, um ſich am Ru— 
der zu erhalten, darauf gerichtet ſein, die Ent— 
ſchädigungsſumme ſo klein wie möglich erſchei— 
nen zu laſſen. Sie nannte daher das Kapital, 
das fie als Schuld anerkennen wollte, ohne 
ihr die Zinſeszinſen von 42 Jahren zuzurechnen. 
An dieſem Unterſchiede ſcheiterten die Londoner 
Verhandlungen. 


* * * 


Früher oder ſpäter werden ſich die beiden 
P 
es kommt noch ſehr darauf an, ob dann die 
Deutihen oder die Alliierten diejenigen fern 
werden, die den anderen am toeitelten entgegen- 
kommen müſſen. Die Einrichtung der Zoll. 
Iinien am Nhein itt nichts weiter alS arober 
Unfug, der boditen3 dazu dient, die franzöfi- 
ſchen Abſichten auf das Iinfe Nheinufer und das 
Nubrachiet aller Melt offenbar werden zu Tal- 
ion. Tas bat vielleicht auch fein Gutes. Nm 
llebrigen wird ihnen die Koitfpieligfeit de3 Ein- 
falle, Deutichlands Zöllner zu fpielen, fehr bald 
flar werden. Das Hlüafte, wa8 die Teutjchen 
unter den obwaltenden Umitänden tun Föniten, 
tt einfach ſtillhal paſſiven Widerſtand lei— 
ſten und abwarten, was weiter geſchehen wird. 
Des einen können ſie ſicher ſein, daß die Ver— 
gewaltigungspolitik der Alliierten ſtändig grö— 
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\endlih einmal Nube umd Fyrieden 
| wieder Einkehr halten feben möchten, 


| engliihen Unterhauie, 


in Europa 


Slond George veriicherte diefer Taae im 
dat die Mlliterten nicht 
auf Berlin zur marſchieren gedächten, weil fie 
dazır eines zu großen Trudpenaufgebot3 benö- 
rin, Sie werden kohl auch noch andere 
riinde dafiir haben, die fie der Dcktentlichkeit 
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vor ihnen öffnenden Abgrund heran. 
Folgen, welche dieſe Beſetzung der haar 
inſtädte im deutſchen Volke gehabt hat, kön— 
ihnen nicht gut verborgen geblieben ſein. 
Ans allen Nachrichten von drüben geht hervor, 
daß die Einigkeit unter den deutſchen Stäm— 
men und Parteien zu keiner Zeit größer geweſen 


nen 
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als jegt. Ein beiferes Mittel, da3 deutiche 
olf aus feiner Petaubung und feiner Ohn- 
macht zu ermwedfen, e® an die trot aller Leiden 
noh immer in ihm jchlummernde Stärfe zu 
erinnern, gab c& nit. E3 Sicht fo aus. ala 
bedürfe c$ nur geringen Anſtoßes, um ſich zu 
ermannen und der Entente ein „Pi5 hierher 
und nicht weiter!“ zuzurufen. 
* * * 

Am Montag hat der deutſche Reichſtag dem 
nachdrücklichen Proteſt Bayerns Folge leiſtend, 
auf die Durchführung der Entwaffnung der 
bapriſchen Einwohnerwehr verzichtet. Dieſe 
Entwaffnung war von der Entente zu wieder— 
holten Molen gefordert und ihr Unterbleiben 
als Nichterfüllung einer Vertragsbeſtimmung 
ausgelegt worden. Was werden die Alliier— 
ten nun daraufhin tun? Werden ſie die Ent— 
ſchäzdigaungsſumme, die ohnehin recht imaginär 
iſt, wieder um ein paar Milliarden erhöhen? 
n Iuftig in 
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Oder werden die Franzoſen etwa 
Bayern einmatſchieren? Was in letzterem Falle 
geſchieht, kann man nur raten. Die Franzoſen 
werden aber jedenfalls ſehen, daß ſie den Cha⸗ 


tellungswechſel bezüglich der | rakter der Bayern diesmol ebenſo verkannt ha- 
edacht, it niebgrizäghtio und ner. ben.iwie anno 1870, 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 17. März 


bom Montag jcheint ein Wendepunft der deut. ! 
ihen Politif der Entente gegenüber bvorzuitel«- 
len. Bisher haben die Deutihen ftet3 nadhge 
geben. Die Folge waren ebenfo regelmäßig 
weitergehende und neuerdings erheblid über 
den Friedensvertrag hinausgehende Forderun- 
gen der Franzofen, Menn die Deutichen fid) 
jett auf den Standpumft Stellen: „Fordert, was 
She wollt, und holt’3 Euch, wenn Ihr könnt!“ ! 
mag der Gang der Ereigniife vielleicht eine ganz 
andere Richtung annehmen, 
— — — 
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Die Politik in den Poſtämtern. 


Ein aus politiſchen Kreiſen ſtammendes Ge— 
rücht beſagt, daß im Kongreß unter den repu— 
blikaniſchen Mitgliedern des Hauſes Stimmung 
für eine Vorlage gemacht wird, welche hinſichtlich 
der Beſetzung der Poſtmeiſterſtellen einer Rück— 
kehr zu dem alten „Beuteſyſtem“ der jeweils 
herrſchenden Partei die Wege ebnen will. Mit 
anderen Worten, die Poſtmeiſter, welche durch 
eine Verfügung der jüngſt abgetretenen Admini— 
ſtration dem Zivildienſtgeſetz unterſtellt und 
damit der politiſchen Protektion entzogen worden 
waren, ſollen unter der gegenwärtigen Regierung 
Mitglieder der republikaniſchen Partei ſein, re— 
ſpektive dieſe Stellungen ſollen als Verdienſt für 
parteipolitiſch geleiſtete Dienſte verliehen werden. 
Wenn jedoch die erwähnte Stimmungsmache keine 
ſtärkere Unterſtützung finden ſollte, als wie ſich 
ſelbe in den Leitartikelſpalten der Tagespreſſe 
widerſpiegelt, dann brauchen ſich die bisherigen 
Aemterinhaber im Poſtdienſt nicht zu beunruhi— 
gen. Die Angelegenheit wird in der Hauptſache 
von den Zeitungen demokratiſcher Tendenz disku— 
tiert, und nur wenige republikaniſche Blätter 
billigen eine Abkehr von dem Fähigkeitsſyſtem 
(mérit system). Das alte Schlagwort „im 
Intereſſe des Dieneſtes“ iſt anſcheinend wieder 
aufgenommen worden, und das bedeutet eine 
Oppoſition gegen jeden Wechſel. 

Nichtsdeſtoweniger befürchten einige Tages— 
blätter aber doch einen ſolchen. Die „Pittsburgh 
Sun“ (Dem.) nimmt auf eine Aeußerung Präſi— 
dent Hardings, daß dieſe ſeine Regierung eine 
ausgeſprochen parteipolitiſche ſein werde, Bezug 
und hält die Einſchlagung eines „reaktionären 
Kurſes“ nicht für ausgeſchloſſen, während die 
„Birmingham News“ (Dem.) nicht glauben 
wollen, daß Harding nur ein Provinzpolitiker 
ſein und als guter Kerl einigen Aemter begeh— 
renden Freunden zu liebe die Sicherheit und 
Leiſtungsfähigkeit des Poſtbetriebes gefährden 
wolle. Demgegenüber ſtellt der „Brooklyn Eagle“ 
(Inabh, Dent.) feit, dab das fogenannte “merit 
system” niemals in größerer Gefahr war al3 
gegenwärtia. 

Der „Springfield Republican” (Unabh.) be- 
dauert es, daß Senator Lodge, welcher auf den 
Brälidenten beim Aufbau feiner Sivildienitpolitif 
einen großen Einfluß ausüben foll, die Musfüh- 
rungsorder des Rrälidenten Wilion einen Sumt 
ug genannt hat. Sowohl die „New Nork World“ 
Dem.) als aud die „New Norf Tinies“ (Unabh. 
Tem.) behaupten, daß diejelde fomohl nach dem 
Buchſtaben als aud) nad dem Gert ausgeführt 
worden jet; das werde aud durch die Statiftif 
des Genexalpoſtmeiſters Burleſon bewieſen, wel- 
cher üher die politiſche Zugehörigkeit der ernann— 
ten Beamten Erhebungen angeſtellt hat. 

Nach Anſicht der „Pittsburgh Dispatch“ 
(Unabh.) iſt allerdings der Bericht Burleſons 
nicht ſo ſehr überzeugend; es ſei nur zu natürlich, 
daß die veröffentlichten Berichte bloß das ſagen, 
was dad Department für gut beitmdet. ie 
ganze Sache habe nur den einen Ziwved, einer 
Widerrufung der Verfiigung vorzubeugen. Irop- 
dent vertritt das Blatt aber auch die Anficht, da 
die Leiltungsfähtigfert des Dienite3 nicht durch 
|politiiche Ratronage beeinträchtiat werden folfte. 
Tie „Chamberiburg (Ra.) Publie Opinign“ 
abh. Rev.) it der Meinung, dak im Rait- 
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und daß es eine ſehr unkluge Geſchäftshand— 
habung wäre, denſelben als „politiſchen Pflau— 
menbaum“ zu betrachten. 
News“ (Dem.) ſagen: „Je früher die Staats- 
betriebe aufhören, Memter al3 Belohnung für | 
Rolitifer und deren Freunde zu vergeben, je! 
bejier für das Land,“ Der „Harrisburg Patriot“ | 
(Unabh. Dem.) führt aus: „Nein Menfd) vermag ! 
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einzufchen, mas die Rolitif mit emem fo un: | 
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it, zur tun haben fell“, amd die „Indianapolis | 
News“ (Unabh.) fügen hinzu: „Dies iit ein! 
Nerfuch, d ittungsfähigfeit der Verwaltungen 
aufzuheben und politiihe Beziehungen zur | 
Grundlage von Ernenmungen zu machen.“ 
„sort Wayne News and Scntinel” (NRep.) er- 
widert auf diefe Auslaflung recht boshaft: „Lei | 
itungstähiafeit? Dir lieber Himmel. Wenn die ı 
Art des Roitdienites, unter welder das Land! 
während der Ietten adht Nahre zu leiden hatte, | 
Seritungstähigfeit genannt wird, dann fünnen wir | 
uns nur recht viel Zeifttungsunfähigfeit wunichen.” | 

Der „Seattle Union Record” (Arbeiterorgan) | 
macht Tich über den „im Interejle des Dienites“ | 
regelmähig eintretenden Roitmeiiterfehub Iuitig. | 
„sedermann, der eine Kleine Ahnung von Bolitif | 
bat” — jo ſchreibt das Blatt — „weiß, daß die— 
ſes Geſchwätz angeblichen Dienſtintereſſes weiter 
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zu tun, treten ſie näher an den ſich be— nichts iſt als ein kleiner Scherz geriebener Poli- heit 


tiker, um eine ſonſt nicht zu rechtfertigende Maß-— 
regel als legal erſcheinen zu laſſen.“ | 

Während die „Propidence Tribune“ (Unabh, | 
Rcy.) glaubt, dah bei der ganzen Dizkufiion ber | 
Wunsch der Vater des Gedankens fei und nicht | 
fürchtet, dafs; der Anregung irgendivie Folge ge- | 
geben werden wird, bemerft die „Boiton Boit“ 
(Unabh. Dem.) fkeptiich, dat faum eine Hoffnung 
beitände, den bolitiihen Rarteienfampf Ttandig 
aus den Roitämtern berauszuhalten. Sraend 
ein Kongreß, wenn auch mwahricdheinlich nicht der 


machen. | 
— —— — 

Der Wert der habsburgiſchen Kronjuwelen. 
Die Kronjuwelen, die Kaiſer Karl noch vor der 
Revolution nach der Schweiz verſchleppt hat und 
die nach dem Friedensvertrage zum großen Teil 
Eigentum der Republik Oeſterreich ſind, werden 
auf Grund zuverläſſiger Angaben von dem ſozial⸗ 
demokratiſchen Abgeordneten Dr. Leuthmer auf 
mehr als zweihundert Millionen Franken ge— 
ſchätzt. Unter den veruntreuten Juwelen be— 
findet ſich auch der berühmte Florentiner Dia— 
mant, auf den neben anderen Schätzen auf Grund 
— 
ſpruch macht. Die italieniſche Regierung hat ſich 
nunmehr an die öſterreichiſche Regierung wegen 
der Herausgabe dieſer Juwelen gewandt. Die 
„Arbeiterzeitung“ verzeichnet die Meldung eines 
Schweizer Blattes, wonach Kaiſer Karl in Bern 
—* Vie mit General Hoffmann ge- 


| 


inſofern 


— — — — — — 


1921. 


en — — —s 


Erdachtes 


und 
x Erlauſchtes 


%* 


Gi | 


Hört Ihe aus Irland die Schreie, 
Die man mit Bulver eritidt? 
Echt Ihr die endloje Reihe, 
Die man in Zuchthäufer ichidt? 


Leihen und Edutt auf dem Plane, 
„Sprich, was bedeutet das nur?” 
—- England, das edle, humane, 
Verbreitet mal wieder Kultur... 
(Aus der „Jugend“.) 


Dieſes und Jenes. 


— St. Patrickstag! — Die engliſchen 
Henkersknechte und Mordbrenner arbei— 
ten wieder einmal Ueberzeit in dem 
ſeit Jahrhunderten nach Freiheit rin— 
genden Irland. Ob wohl je wieder ein 
St. Patrick kommt, der dieſes Volk von 
jeinen Reinigern befreit? 


— Tie Worte Freiligrath's paſfen 
audı heute wieder auf die Zuftande. in 
Irland: 

Erin — da Iieat fie auf ben Knien, 

Blei und entitellt, mit wehendem Ganre, 


Und ftreut des Shamrads welfendes Grün 
&o viclen auf bie Totenbahre, 
* 


— Aber auch Deine Zert wird Toms 
men, berrjchlüchtiges, blutgieriges, 
arrogantes und habjüchtiges England! 


— Die Binfen auf die rumänische 
$25,000,000 Itrieasihuld an Nanada 
find am eriten YUpril fällig, und 
nun jind die Stanuden bange, dab e3 
nit dem Bezahlen hapern wird, 

* 


— Jeder Dollar unſerer Einkom— 
menſteuer verteilt ſich ſo ungefähr wie 
folgt: 68 Cents zur Bezahlung von 
Kriegsſchulden aus unſerem tatſächli— 
chen Kriege und dem Kriegszuſtand nach 
der Kriegsbeendigung, ferner für VPen— 
ſionen an Kriegsveteranen und für Zin— 
ſen auf Kriegsſchulden, welche unſere 
Kinder möglicherweiſe als Erwachſene 
und äliere Leute abbezahlen werden, 
20 Eent3 für Mufrechterhaltung unje= 


rer Armee und Flotte und 12 Gent 


Yfa 


für alle 


gaben. 


ſonſtigen Regierungsaus— 


— John D. Rockefeller jr. warnte am 
letzten Sonntag ſeine Bibelklaſſe vor 
Miſchheiraien mit Angehörigen anderer 
Nalionalitäten. — Auch wir warnen 
Deutſche und ſolche deutſcher Abkunft 
vor Miſchheiraien mit Engländern und 
ſcelchen mit engliſcher Geſinnung. Die 
letzten fünf Jahre haben bewieſen, wie 
weit der engliſche Teil einer ſolchen Ehe 
ſich vergeſſen kann und welcher Marter 
der deutſche Teil eines ſolchen Bündniſ— 
ſes im Falle eines Völkerzwiſtes unter— 
worfen iſt, — m England, in den eng— 
liſchen Beſitzungen — und auch hierzu— 
lande — und das trotz der anſtändigen 
Behandlung, welche Engländern zur ſel— 
ben Zeit in Deutſchland zu teil wurde. 
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— New Nord, 16. März. — William 
2, Leeds, Sohn der griechtichen Prin— 
zejlin Anaitalta aus eriter Ebe, tit nach 


Athen beordert worden und hat. in der 
Eile der Abreife in feinem Ne Morfer 


Hotel jeine beiden Arten zuriüdge: 
lafjen. — Ruder Eile? — Na, 
abjihtlih!| — Er weiß es, dab 
feit jenem Affenbik bor einigen Mlonas 
ten Affen am griechtichen Hofe nicht hof 
fabig ſind. 


* 


arteien wohl dodh nod einigen müffen, und | Sienit noch fchr vieles der Merbeiferung harre, |. Tiefe Tdeda Bara fibt nun zwi— 
ſchen zwei Stühlen. Für das Drama iſt 


m 
ef! 
mi 


ihre Stimme nicht fraftig genug, für das 


4 | gilmtheater wird ihre Geitalt zu kräftig. ſcheinende 
Aud die „Canton — Aergerlich, wenn man zunimmt, wo | Negierungstfreie, 


man fo mie jo fchon volle Formen hat. 
Ta wei Niemand befjer, al3 wir jelber. 


Er „ſpitzelt“! 
Der neue Botſchafter Italiens in 
Waſhington erklärte ſich für überzeugt, 


zul mit ei daß Amerila und Italien über Fragen 
politiſchen Betriebe, wie es die Poſtverwaltung des verfloſſenen Krieges leicht zu einer 


Einigung kommen werden, da man ſich 
i in einer ähnlichen Lage be— 
inde; als beide Länder nicht zum 
riege gezwungen worden wären! — 
„Wie die Vereinigten Staaien irat auch 


f 


Ö 


> 


Der Jialien in den Krieg ein, ohme durd | 
lirgend einen Angriff dazu 


veranlaßt 
worden zu ſein“, ſagte der Mann aus 
dem Lande der Matkaronis wört— 
lich. — Daß Dich das Mäusle beißt! 
— Als Diplomat häite er uns das denn 
doch etwas anderſt ſagen können, wenn's 
auch wirklich ſo geweſen ſein ſollte! 


Eingeſandted. 
Argentiniens Silberſtimme 
Pieret Troy dem großen Grimme 
Einer feilen, fhiedten Welt — 
ünfd' nur, bak ihm’s Gott vergelt'! 
Johanna Guttenberger. 


Eine Forſche. 


— Den Vogel in Heiralsangelegen⸗ 
en hat ein weiblicher Abgeordneter 
der Tſchecho-Slowakei, Frau Betta 
Kerpiskowa, abgeſchoſſen. 
eine Geſetzvorlage eingereicht, nach wel 
cher Männer unter 30 Jahren bei Strafe 
gezwungen werden ſollen, mehr als eine 
Frau zu nehmen. — So eine Zumu— 
iung! — Wir wollen aber nidti! — — 
und überhaupt, was iit'3 denn mit den 
Männern über ygünfzig? 


Deutihe Vornamen, 


Eine Laujigerin jagt: „Ich zeichne die 
ganze Stinderwäicdhe nur mir dem €, 


nädite — mird eines Tages gründliche Arbeit !denn die Namen meiner Kinder fangen | 


alle mit dem Th an; fie heiken: 
Schean, Schenny, Scharlotte und 
Schorſch.“ — Dagegen ſtellte eine Wie— 
nerin ihre Kinder einem Norddeutſchen 
wie folgt vor: „Schau'ns, dös is „der 
Eſel“ (Ther—eſel), dös is der „and'r 
Eſel“ (Andreſl), und dös is „ach'n 
Eſel“ (Agneſ'l).“ 


Hausvaters Morgengebet. 


Wie Gott will, ich halt’ seit! 

Nur eins, 9 Herr, wend ab in Deiner Güte: 
Eine Steigerung ber Micte! 

Und nodı etwas: „Die Redinung für Gas 
Und elettriiches Lie — fi Heut noch nicht! 


Wie Gott will, ih halt! Hirt! ’ 
Nur gib, o Herr, in Deiner Gnadenfülfe, 
ak fein’ der Familie 

Einen Schuh zerreiit oder Rod zerichleift, 
Eper Teller zerbricht! — Bitte nicht. 


Wie Gott will, ich halt’ ftilt! 
Benn blok vom Morgen- biö zum Abenbbeien 
Der Tan nicht mehr Schäden 

fa mat, 


Und Kiten brinat, ald unbeb 
Rejet bie „Sonntagpoft”, m 


Nadı Deinem Beihluß, Herr, 


Eie bat| 


| 
7 


| 


fsitgchalten werden noch viel fhlim- 
mer zu. Dieje Leute baben furdht- 
bar unter Sunger und Kälte zu lei- 
den und obendrein werden fie nod) 
beim geringiten Anlaß fchwer mih- 
handelt. Die traurigiten Zustände 
berrfhen in den Gefangenenlagern 
bon Straalfowo und "Tomb, mo 
Standgerihte in Warichaun. — Man | UNE Offiziere das Quälen der 
feiert Frankreich und unterdrückt die Cefangenen als Sport betreiben. 
franzöfifhen Echriften. — Wo hren. | Diele müffen  fid) 3. ©. dugende 
nen bie Kohlen in Polen? — Trüpe ale md Dis zur völligen Er» 
Qilder aus den polnischen Internier: | \Höpfung auf Die Erde werfen, was 
tenlagern. Worte, nichts ‚dann die Offiziere fpöttiih als 
Worte, — Keine Preisfteigerung? — gunumafttidie Nebungen bezeichnen. 
Was koſtet die Mitgliedſchaft im Vol. Auch ſoll es in den Inter nierungs. 
ferbund? lagern nicht jelten vorfonmen, dal 
— ae srauen vergewaltigt ‘erden, 
Warſchau im Februar 1921, P Die Yusichreitungen und die 1lıı- 
sn den Iekten Tagen des Ka-| fähigkeit junger Offiziere oder DBe= 
nuar wurde die Bevölkerung War- | amten in untergeordneten Stellun- 
ſchaus durch große Plafate über-| gen find gewiß bedawerlid, aber 
rajcht, die in den Straßen angeflebt noch bedauerlider ijt die Unfähig— 
waren md für die Vezirfe von!feit au der hödhitgeitellten Beanı- 
Warfchau und Lublin für die Zeit|ten. So bat fürzlich der neue pol- 
bom 1. Februar bis 1. Muguft die|niihe Verpflegungsminiiter Voles- 
Einrichtung von Standgerichten an: | law Grodziedt eine lange Nede über 
fiindigten. Das Yandenunmejen und | di. Ernährungslage ıumd über die 
die durch diefe Banden verübten | Möglichkeit ihrer Verbeſſerung ge- 
Verbreden gegen die öffentliche Ord- halten, bon der mc mur jagen 
nung haben nämlid; derart über. |faın: „Worte, nichts als Worte“, 
hand aertommen, da man mit den | dam es war aud) nicht ein jchöpfe 
gewöhnlichen Nechtsmitteln nicht) riiher Gedanfe im ihr enthalten. 
mehr ausfonmt. Die Standgerichte! Wa3 nütt es der Benölferumg, 
find befugt für Waffentragen, Tot-| wenn der Minijter ihr ins Gemij- 
ſchlag, Brandſtiftung oder Eiſen— ſen redet, mit den Vorräten an 
bahnbeſchädigung die ſtrengſten Brot oder Zucker ſparſam umzu— 
Strafen, unter Umſtänden auch dieh gehen? Dieſe Mahnung hat höch— 
Todesjtrafe zu verhängen, Berufung |ftens für wenige Taujende einen 
oder ein jonitiges Rechtsmittel gegen! Ziwed, denen fraft ihres großen 
die Enticeidungen diefer Standge-! Geldbeutels dieje für Polen jetzt 
richte gibt e3 nicht; die Todesurteile , foitbaren Gegenjtände des täglichen 
find innerhalb 24 Stunden zu volf-| Pedarfs in reicherem Maße zur 
Itreden. Verfügung ftehen, Millionen aber 
Turd diefe drafonischen Beitim-| erhalten Brot und Zuder — und 
mungen werden auferordentlich) dasfelbe gilt von allen anderen 
große Berugnifie in die Hände von) Nahrungsmitten — in jo ver 
Offizieren und Peamten gelegt. | ichwindend geringen Mengen zugc- 
Eine fo itarfe Einfhränfung des | 
Rechtsſchützes des Angeklagten er-| Tamteit ihnen wie ein wahrer Hohn 
icheint recht bedenklich, md dieie| vorfommen muß. der was ift es 
Bedenken werden noch durch die no- ; für eine Sinnloftgfeit, mern der 
toriſche Tatſache geſteigert, daß Miniſter Komites zur Bekämpfung 
Mißgriffe beim polniſchen Beam- der Teuerung ins Leben rufen will! 
tentum eine täglide Erſcheinung Was können denn diefe Romites m- 
iind, Bon der geringen Begabung | deres tun, alS eben}o mußlote Reden 
der polnischen Beamten möchte ic), halten, wie der Herr Minijter Oro- 
| einige feine Proben anführen, aus! dziedi? Weit diefen Reden werden 
denen fich ein traaifomiiches Bird | lie dod) wahrhaftig nidt Die 
de8 polnischen Durcichnittsbeamten| Teuerung aus der Welt ſchaffen, 
ergibt. Xu diefen Tagen de3 VBe-|die in eriter Linie darauf berubt, 
lfuch® des polnischen Ctaatsober-|da der Yorrat an allen Gegen: 
hauptes in Baris jchwelgt ganz Po-| jtänden des täglichen Bedarfs un 
fen und natürlid) ganz befonders | vergleihlih geringer Mt als die 
Rarihau in Franzoienfreundlichen | Nahjfrage danad. ea 
Kundgebungen. Was aber iit bei-] Schließlich veripricht der Diner 
nahe zur afeichen Zeit geichehen? | einen Regierungsbeſchluß, wonach 
| Die Marichhauer Behörden haben | die Breiie für alle lebenswichtigen 
|pföglich alle Franzöfifchen Zeitun- | Artitel, die fi zur Verfügung der 
"gen, Peitichriften md Bücher mit! Regierung befinden, nicht erhöht 
Beichlag belegt und ihre Berfen- | werden jollen. Auch das iſt ein 
dung nah amderen vpolniſchen Schlag ins Waſſer, denn die Re— 
| Städten verhindert, weil fie auf| gierung hat von den vom Miniſter 
den Gedanken gefonnnen waren, | erwähnten Artikeln wie Brot, Zuf- 
dab mit den franzöfiihen Schrif: | fer, Kohlen ujw. nur fo wenig zur 
ten bolichewiitiihe Tendengen in}Werfügung, dab der Schleichhandel 
das polniſche Volk hineingetrageneine bedauerliche aber notwendige 
werden könnten. Dabet haben die| Ergänzung Bilden muß. Die 
| erlenchteten Behörden Plätter von! chleihhandelspreiie aber  Yeigen 
durch und durch bürgerliden Teit-}fortgeiegt. So hat Mild in War- 
|denzen wie das „Kournal de8 DE- ichan im November 18.00 Mark der 
Ibat3“, den „Temps“ und den „Fi: | Liter gefoftet, Anrang, Januar aber 
garo“ nicht ausgenommen, ja ſie 36.00 Mark. Rindfleiſch iſt von 
haben ſogar das Auch “L'Enfer 32.00 Mark auf 60.00 Mark für 
Bolchevique“ (Die bolſchewiſtiſche das Pfund geſtiegen, Speck von 
Holle) beſchlagnahmt, alſo ein Buch, 65.00 Mark auf 110.00 Mark und 
aus deſſen Titel ſchon hervorgeht, ein weiteres Steigen des Preiſes die— 
daß es den Bolſchewismus ber ſer notwendigen Nahrungsmittel 
tämpft. Das „Journal de Vo— wird ſich auch durch die ſchönſten 
Pologne“, das in Warſchau er- Worte des Miniſters nicht verhin— 
rgan der franzöſiſchen dern laſſen. 
hat gewiß nicht, Man kann begreifen, 
un es meint, dieſes geiſt- geſichts der furchtbabren Teuerung 
reiche Vorgehen der Warſchauer Po- aller notwendigen Gegenſtände eine 
lizeibehörden könnte recht gut den beſonders große Erbitterung über 
Stoff zu einem Luſtſpiel liefern. unnütze Aufwendungen des polni⸗ 
Iſt in dieſem Falle die Unfähig⸗ ſchen Staates —X * an 
feit des bdolnifhen Beanıtentums| Platt hat meulid) beredjnet, Daß 
von der fomifchen Seite zu ıehn..m, Polen fiir die 3weifelhaſte 
weil fie verhältnismäßig wenig | dem Völferbund angehören m 
| Schaden ffiitet, fo iit fie um fo beiten, zährlich 5% — en 
Idenfliher im Eifenbahnmwefen. | ausgeben muB, — — 
Dank der Leiſtungsfähigkeit der nur einen einzigen -. —— 
Bahnen erhält Warichau feit eini-|ner Der wichtigeren Sollerbun 
gen Wochen mır die Halite der kommiſſionen zu haben. 
Kohlenmengen, die es notwendig Eee 
braucht, männlich itatt 50 Banen| Aus Scherz wird Ernit. ; 
täglich nur 20 bis 30. Dabei lie-; Zorlage zur Befteuerung der Jungge: 
aen erhebliche Sohlenvorräte auf) fellen ber — — en 
den Salden der Gruben, two Sım«| Wisconfin zur Annahme empfohlen. 
derttauiende bon Tonnen infolge! 


Madifon, 17, März. Die dom 
de3 Mangels an Transportmittel! Repräfentanten Mart eingereichte 
nicht wegtransportiert werden Fön«| Vorlage, derzufolge Junggeſellen im 
nen und infolgedeſſen teilweiſe auf Alter von 30 bis 60 Jahren eine 
den Halden in Brand geraten. Die Steuer von jährlid) $10 bezahlen 
Kohlen verbrennen alfo dort nut. | Sollen, tit vom Steuerausihuß „res 
lo®, während die NRarichauer Der | Repräfentanterhaufes dem —— 
völkerung, insbeſondere die ac u erıpfehlend unterbre 
|derbemittelte, die die ungeheuren | worden. 

jleihhandelspreife nicht aufbrin-| 


(Eigenberiht der ‚Ubendpoft“,) 
Bolniihe Briefe. 


Von PBalcar. 


(Govhrigbt, 1921, bu the Abendpoft Co,, 
Chicago.) 
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daß ſich an— 
unrecht. we 


eu 


— 
ii 
I 


gen Fann, frieren muß. Auf ahn. | Freier — 

uche Weiſe iſt der Brotmangel zu es dürfte bitlerer Ernſt werden, denn 

erklären, unter dem Warſchau lei- 
ee | 9 

den mul. In den Ießten Januar- ge —— a te nn 

tagen mufite ein aroßer Teil der) * — —— er 2 

ftädtifchen Yädereien aus Mangel | !ASe follen die Einnahmen aus ber. 


2 20 Jun lenſteuer dem Schulfonds 
Me A stellen und Surggefel en S 1b3 | 
he eg izufallen. Im Senat fehmwebt eine) 


fomeit fie nod arbeiten, mitjen die — — 
Bäcker dem Mehl die bedenklichiten |) r, .... . — ig — 
Stredungsmittel hinzufügen, tie u ee — 
3. B. nicht mehr ganz einwandfreie | Erna — — Home for! 
* NE an| Maiden Ladies” zufalfen folten. | 
De Sunggefellen im Alter von 30 ab: | 


| Kartoffeln, was tägl 
Erfranfungstallen führt. 
|diefem Mangel ift in erfter Linie 
da3 unzureichende und fchleht ge— 
baltene Transvortmaterial ſchuld, 


J 
ſten follen, den Wünſchen des Sena⸗ 
tors Bilgren zufolge, eine Steuer 
denn Rumänien, Bulgarien a a en —— —— 
Südflawien fönmen genügend Ger] 3199 feines en Yafı 
treide liefern, wenn c& nur nad Bor | re. um ie $200 und (während _. 
[en gebradyt werden fünnte, Bon] nachiten zehn Sabre um je 8100 
\diefen AZuftanden bat übrigens | säprfich * | 
Amerifa infofern Vorteil, al& Po— ee | 
Ion dadurdy umjomehr auf den Bei — Tin Boiton ift der Schaufpie- | 
zug de3 amerifaniichen Getreidesjler Willtam Lawrence aeitorben, 
angewiefen ift, das zu Schiff über) der nicht weniger als 3000 mal die 

Rolle des „Uncle Kofh”“ in dem | 


Danzia nad. Rolen fommt, | 
Stüd „Ihe OId Homeftend“ ge-! 


Sit jchon die Ernährung der pol- 
nifchen Bevölferung im allgemeinen | fpielt hat. Er war aus Nova Sco- 
tia gebürtig und war, ehe er zur 


ichledit, fo geht e& in den Sinternie- 
rung3lagern, in denen teilweife auch Zr ging, Matrofe und Trapper 
geweten, 


polnifeje Bürger, befonders Juden, 


l 
| 


| 


teilt, da die Mahnung zur Spar-| 


ttet | van 


Mißſtimmung zwiſchen 9 


— 
nz 


Schwaben-Fpäh, 


Bon Karl Traub, 


‘ 


(20. Century News Featured, Cophrigbt 


1021.) 


Stuttgart, am 12. ebr. 1921. 

Wir ſitzen der franzöſiſchen Gren— 
ze ein gut Stück näher als die Ber— 
liner, wir würden alſo eine fran— 
zöſiſche Gewaltaktion wahrſcheinlich 
auch ein gutes Ende früher erfahren, 
als die Berliner. Daran muß feſtge— 
halten werden, wenn man die Stel— 
lungnahme Württembergs zu dem 
angeblichen Pariſer Diktat würdigt, 
daß bei uns den ſehr zutreffenden 
Namen „Teufelsſpruch“ erhalten 
hat. Man foll nicht vergefien, daf 
Tranfreid) immer nod) auf eine Yer- 
trimmerung des Reiches binarbeitet 
dal; der Gedanfe eines Nheinbunde: 
in franzöfifchen und leider au) jr 
manchen deutjchen Hirnen noch mid)! 
geitorben iit. Num, der Mürttentber: 
giihe Landtag Hat den Sranzınan 
nern die einzige Antwort gegebei 
die anf die legten jr und ber 
itandlofen Forderungen der Entent: 
überhaupt möglidy it. Die Mir 
fprache, die der Yandtagspraitden' 
zur Berlefung bradte, mu als da: 
eingejhäßt werden, was jte it: ei 
nahdrücdklihe Kundgebung der ei 
mütigen Stellung des jchwabricher 
Volkes in dieſer fürchterlichen Frage 
In ihrer glatten Abſage an die Pa 
riſer Ndreffe wird dieje Erklärung 
nanz geivig der Neichsregierung tı 
Berlin den Rüden fteifen! Wir wif 
| fen ums alle einiq, daiz wir uns ım 
|ter das Stlavereidiftat niemals beir 
gen fönnen, zu dem Xloyd George ir 
letter Stunde zu allgemeinen Stau: 
nen noch feine Zultimmmmg gegeber 
bat. Würrtteruberg lehnt dieje ma} 
lofen Yorderungen der Berbands 
wächte ab, und es tut c3 auf die Ge 
fahr hin, den Feind früher ins Land 
zu bekommen als andere Staater 
Teutihlands. Denn wir find ms 
vollfoinmen flar darüber, dab eir 
Einmarſch und eine Bejegung deut 
ihen Yandes die ımbedingte Yolgs 
| der fonfequenten Wblehnung jede: 
Verhandlung auf der Bajıs der Ba 
rifer Entwürfe jein müßte Wir 
wollen es darauf ankommen laſſen 
Die modernen Sflavenbalter möger 
Tonımen, fie ınögen den gqelanıter 
Seerbann ihrer Schwarzen Silfsvöl 
fer aufbieten und auc) das friedlich 
Schwabenland mit den Milde 
Afrikas bevölfern; das wirde nad 
der allgemeinen Bolfsmernma im 
mer nod) bejfer fein und das Fleineri 
llebel bedeuten. Eine Verfllavun: 
auch unſerer Kinder, unſerer Enfe 
gar, werden wir nicht dulden. Dü 
SHegner mögen tır ihrer Naftfucht im 
mer fonmen, c3 fann da3 fanır 
ernitlihen Schaden anrichten, denr 
: fie werden e5 bald genug erfabrer 
müſſen, daß aus Deutſchland heute 
nichts mehr davonzutragen iſt. Dabe 
hoffen wir natürlich immer noch 
der Verſtand der Verantwortlichkei— 
möge ſich erhellen und ihnen einer 
| Weg wetfen, der zu einer vernünfti 
gen Verſiändigung mit der deutſcher 
Reichsregierung führt. Täuſcher 
wir uns in dieſer Hoffnung, daur 
ſollen die Herren einmal den ſchwä 
biſchen Eigenſinn kennen lernen 
Schade iſt es nur, daß die Einhellig 
leit der Zuſtimmung zu den Ausfüh 
rungen des Landtagçsbpräſidenter 
durch die Moskewiter, deren wir 
hier auch haben, geſtört worden iſt 
wenn es aud) zur feine Gegenkund— 
Igebung fat, weil die Geichaftsord 
mung eine Te’ "tte über die Sadı 
nicht zulich. Aber Shen „der Ver- 
ſuch iſt ſtrafbar“, um ein Wort dei 
deutſchen Strafgeſetzbuches auf das 
parlamentariſche Leben anzuwenden 
| Wie fih das mirrttembergiide 
IXand eins weiß mit dem übrigey 
deutſchen Tolfe in der Ablehnung 
| des Zenfelsiprudges, fo ilt es mu 
tm emig in der oberjcdlefticher 
Frage. Oberſchleſien liegt zwar 
für uns ſo ziemlich „am anderern 
Ende der Welt“; es wird nicht allzu— 
viele Württemberger geben, die das 
bedrohte Land aus eigener Anſchau— 
ung kennen, aber das wiſſen ſie alle, 
daß es urdeutſches Laud iſt und blei⸗ 
ben muß. Mit der Frage der Bedeu. 
tung des oberſchleſiſchen Wirtfchafts« 
lebens für das übrige Deutſchland, 
alſo auch für uns, beſchäftigten ſich 
unlängſt auf Einladung der adıt 
württembergiſchen Handelskammern 
die Vertreter der größeren Indu— 
ſtrie- und Handelsvereinigungen des 
des. Die Handelskammern hat— 


NM rn „.„|ten fid) zu diefem week drei hervor- 
Urfprünglig handelte e3 ih beil ragende Kenner der einfhlägigeı 
tiefer Vorlage um einen Scherz, aber | Yerhältnifie, Wertreter der oberjchle- 
\ ſiſchen Wirtſchaft, verſchrieben und 
allem Anſchein nach wird die BERN, 


die Berjammlung erbielt fo ein um 
fajfendes Bild von der Bedeutung 
des gefährdeten Landesteiles na— 
mentlih aud für das Fiiddeutiche 
Nirtichaftsleben. Es ift überhaupt 
mitGenugtuung zu konſtatieren, daß 
bereits eine größere Anzahl von 
Fachvereinigungen in Württemberg 
ſich durch Verſammlungen uſw. um 
weitgehende Aufklärung unſerer en— 
geren Landsleute bemüht hat, und 
zwar, wie hinzugefügt werden muß, 
mit ganz ausgezeichnetem Erfolge. 
Das iſt umſo erfreulicher, als es be- 
weiſt, daß es eine Trennung oder 
dord und 
Süd, zwiſchen Preußen und Süd— 
deutſchland nicht gibt, mindeſtens 
nicht, ſo weit der deutſche Süden 
in Frage kommt. Ausnahmen be— 
ſtätigen auch hier nur die Regel. Be— 
merkt werden mag weiter, daß die 
Stadt Stuttgart auf Erſuchen der 
hieſigen Handelskammer die Paten— 
ſchaft für die Stadt Rybnik über— 
nommen hat. So herrſcht denn auch 
in dieſer lebenswichtigen Frage die 
vollſte HGarmonie und Einigkeit. 


5 


+ (orifegung auf der 6, Seite] 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 17. März 1921. 
St. Patrickstag. 


BE Tzüir die Faſtenzeit! Si 


IE Aäse Frische 


und andere dorzügnlie Ehiwaren, Soeben erbalten, eine neue Eendung 


Echten Emmenthaler Schweizerkäſe 


Kränterfäfe, Handtäic, Edamer-, Monuciorte, Gruhere-, Gamenbert-, Licderlranz-, Fruhſtücks 
feiniten aereiften Hertimer Rotwild Käfe u. f. w 


Holländiiche Miilchner Heringe 


Blsmarg Heringe, Brabanter Ealz-Sardeiien, Earbellenbntter, Morwen. Anchovis, 
Eid, Ruffiihe Sardinen, Herinne in Tomatofauce, Antiyaita, Earbellenringe, 
al, Ladıs, Hummern, Grabmcat, imp. Gardinen in Dlivendt u. f. w. 


Reinen weißen Kleeblüten-Honi Mar Hanifd und mit Seren Walbe- 
5 Rund * ee * g mar Chriſtoph am Ditrigentenpult 


Zweiſchenmus gemiichtes Badobit, getrodnete Apritofen, balmatiihe Ririhen, Swetihen, |nochmals zur Wiedergabe. 
Susein, jrifihe Buchrweisengräge, Linien, Hirſe. neues Zohannishrot, Wahholderbeeren, Am Samstag gelangt zum Benefiz 


Mohuſamen. 
us , von Willy Schubert Edmund Ey2: 
„Du tch Brand Malzertrakt und Hopfen lers bekannte Operette „Künſtlerblut 


das beſte von allen; 81.25, genug für 6 Gallonen zur Wiedergabe, in welcher Der Bene 
Siftergrüße für Eure Lieben drüben fiziant die Vartie des Alfred, Sohn 


Unſere Liebesgaben⸗ Palete bereiten immer noch die arößte Freude; wir erhalten täglich die des Pumpenfabritanten Tcbias Blant, 


Beltätigung don dankldaren Empfi ängern. 
EB $ h IIk f 5 übernommen hat. Herr Schubert ' 


feit mehreren Juhren am Deutjchen 
309 und 311 West Randolph Str. 


Iheater tätig eo durch feine Xei- 
Gegründet 1851. 


gang ber weiben Nafjfe. Der Rebner 
mußte das Gebäude durch eine Hin- 
tertür verlafjen. Die Kaflenabredj: 
rung hatte er vorher gemacht. 

Ruhe im Rathauie, 

Yalt fämtliche Angeitellte ver Stabt 
find Söhne der „grünen Anfel*. Je— 
denfall3 muß man das annehmen, 
denn die ftäbtifchen Bureaus ware 
am heutigen St. Patridstage faft 
durchweg einfam und verlaffen, im 
ftriften Einklang mit der in der leh= 
ten Stabtratsfigung von Alb. Moran 
eingereichten Nefolution, „daß am 
St. Patricksage ſtädtiſche Angeſtellte 
iriſcher Abkunft mit Bezahlung 
dienſtfrei ſein ſollen“. Selbſt Leute, 

Heute, am Tage des Schußheiligen von denen man geſchworen hätte, daß 
der Smaragdinfel, St. Patrid, ge⸗ ſie ſich früher damit brüſteten, ihre 
denken Alle, die iriches Blut in den Vorfahren feien mit ber „Mayflomer“ 
Adern haben, und ungezählte Mit: |herübergefommen, glänzten burd) 
lionen Freunde des unterdrüchten Abweſenheit. 

VBoltes mit flammender Entriiitung | _ Das Haupt der Jrländer, Michael 
der Vergewaltigung der Jrlärder nı]%. Faherty, der Pröfident ber ftädti- 
ihrem Freiheitstampfe mit dem alten |Ihen Baubehörbe, war allerdings, 
Grbfeind, Ueberall, wo Ler Tag, | wie immer, an ver Arbeit und meinte, 


Buſh Temple Theater. 


( Direltion Seidemann.) 


Heute „Das verwunſchene Schloß“; 
Samstag „Künſtlerblut“ zum 
Schubert = Benefiz. 

Karll Millöders reizerde Operette 
„Das verwunfcene Schloß“ mit ihren 
| bridelt.ben Melodien und ihrer fej- 
jelnden Handlung gelangt heute 
abend unter der Spielleitunga von 


In flammender Entrüftung geden- 
fon Chicagos Jrländer der Heimat. 


sn 


Forderungen an Harding, —59— 
— 


Avppetit· 
martnicrten | 


Zereinigte Staaten follen Irland auter- 
fennen und mit Deutichland Frieden 
machen. — ir Philip Gibbs, XLon- 
doner Schriftitehler, in Orchefterhalle 
ansgepfifien. 


Werdet Ihr umziehen in 
dieſem Frühjahr? 


——— welche zwiſchen 
dem 15. April und dem 15. Mai umzuziehen 


beabſichtigen, werden uns dies 
Dreißig Tage vorher 


mitzuteilen, um die Ausführung der Tele— 
phonUmzugsaufträge zu erleichtern. 


ſtungen hinreichend bekanni gewor— 
den, ſodaß von ſeinem bevorſtehen— 
Telephon Franklin 6356. den Benefizebend mohl ein volle: 
zedes,dibofen® Erfolg in jeder Hinſicht vorausgeſetzt 

weden darf. Was ihm des weiteren 
zugute kommen muß, iſt, daß er ſich 
eine wirklich gute Operette zur Auf— 
fahrung auserſehen hat. Unter 

az en am ı,,|Pen modernen Operettentomponiften 
m 2021 im ter bon 77 Saben fanit m inimmt Edmund Eysler, der Kompo⸗ 
mötag, ben 19. März, um 1 lbe nadı niſt ron,Künſtlerblut“, unftreitia mit | 
bom Zrauerbaufe, 1000 Maud Mlve., nach der eine 
evang.suth. St. Nafobi-stirhe, Garfield Ave, 


e- Fr temeont Cir., bon dba nach Concordia. 
m ſtille Teilnahme bitten: 

Fran Minnie Hauf und Frau Hattie Granel, | 
Zödter. Charles Grauel, Tinmiegerfohn. | 
Frau Helen Drager, Walter und ——— 
Grauel Enten Irving, Hazel und Iren 
Drager, Urentel, dofe | 


Todesanzeige. 


„A len Freunden und Belkannten die traurige 
abriht, dab unſer geliebtet Vater und 
Großvater 


Zopnie Witt 
(Mutter der i . Louifa Iovion) 
im Alter dom 78 ‚Nat ten und 10 Y on 
naten geſtorbe n iſt. T 
findet ftatt a 
2 Ubr nadı 
W. X * eh 


orb 


2* c in a 7 1e 

ter -bliet nen: 

Joachim Witt, Saite. 
topp, Tochter. 
Lucille 
Harn, 
Jovien, 


Sobald Ihr Euch entſchloſſen habt, wann 
—— — und wohin Ihr ziehen werdet — 
Wittlovp, Ella, Zuch, Ethel, 

Laura, Roy und Florence 


— — 


Entlelfinder, bo't 


% 


Aufl auf Commercial Deparimeni 


Dificial 100 


Koſtenfrei) 


Todesanzeige. 
Freunden und annten die traurige 
Nächricht von nad 
beit erfolaten Mil eben me eine3 under» 
ackliben Gatten und 
geliebten Baters 


Net 


nieres inmiaf% 


Adolph Bloch 
im Alter vor ı ı 74 Nabren, Die 
T i sceitag, dent 18. 
nachm. 
on Ave. B 


ah; 
us ı 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY 


> 
tel 


Henriette Slot, 

obn, Gäkilic 
rine "Goben, 
Groh und 


Gattin. David Bloc, 
Sammeritein, Ricto- 
Helene Braun, VWpdele 


Töchter 


Cafſie Bloch. { 


347 D8 


2.507 
— — — 


RT; s 


Todr&anzeıge. 
renden und Velannten bie txaꝛ ırige 
Nadriet, der ınicr gelichtes Söhnhen Bi _ 
und lieber X cuber gı zen 
Herman Adam Mefek, u 


6 
Todesdanzeige. 


Walded Loge Nr. 674, A. F. & A. 

Brüdern zur Nachricht, daß unſer 
Henry Bletiner 

Often abk 


Zu Anlagezwecen empfehlen wir WM 


—— — Gold Zonds 


* 
glicher Lage Die Baben folde 
sefhreibung mit Yllufira- 


urde. Die 
den 18. 
um dem 


erh 
Beerdi⸗ 


deigentu 
„0, , 2500 


verufe 
Freitag, 
r Salle, 
% on 


in vorzũ 
nr mı «1 
—E u 1,090 porr tig. 


581 ziele Millionen Dollars ſolcher Firſt g Re 


ih⸗ 


an; 


— 
Algage 
darnt 4* 
rat, & 


nl 


zaldhreini Sriedbc®, 
Robert Reil, Chr. 
Wm. Dudenboitel. 
Tobdesanzeige. 
Cleveland Frauenverein. 
ſtern zur Nahricht, daß 
Laubinger 

Beerdiau 


at Eftate Bonds auf Epkeo- 
no mie hat einer unf&er 
zag auf die Ba 
auf 


hlung bon 
eiler und 


wurden 


ö S 
md Gligabeth Reich, € 


Lill ian M ci ich, 
abe 


mn 


—r 

Minna + 
tft, 
Sohne 

Iin Eit rn — 
mann Dreves und 
Frieda, welche ſeiner zeit bon der” 
veranlaßt wurden, nach Chic 
zuſiedeln. Die Beerdi gung fi 


zu m a 
JeL> — dire 
dentin 


Stu 


n 2 
Ha 15 oTlu 


ni 


nr= 
kin 


— 
en nachmittag 1 Uh 
Er bifivche nadj dem 
I 


att. 


| 
I 
| St. 
— 
er En — ungen | 
drau Kohn Streit, ara Carl Braun, rau) 
Gmma Springhorn, Frau Aulius Bollmann, 
rau red Tohe, rau red Kropte, Vaſtot 
82. Gehrt, Kinder: nebit Schwiegerfühne 


E&miegertödhtern und Enleln 


Sannigan . >» — 


Labriolas angebliche Mörder. 


+ 
ſtatt 


— — 


lautende 


Todedanzeige, 
Freunden und Bekannten dle trauric 
rit, dab unfere liche Alutter, Schon 
ter ımd Groisinutier 
Louiſe Sawuſich, ger. 
Beim? be& verftord, Karl © 


eniiei 


Word Antlage genen | 
ve — 


—A 


Eliſe 
Marie 


| 

I 

| 

ı Auf 
I 
IS, Umatima und 5. Yambino erhoben. | 
| 


Kaun: Ichde 


36 Stunden, nachdem ſie 
von der Pol izei verhaftet worden wa⸗- 
Iren, find Cam Amatima und Frank! 
| Sambine, die angeblichen Mörber| 
Ites Gerichtstieners Paul 
Amerika wird in Anklagezuſtand verſetzt 


Y 
n, 
—X 
9 


8B 
Qui , 


— — — — — 


14m”! 
Labrio ol 
worden. 
Augenzeugen machten vor d 
—— Ausſagen, w 
die Erhebu er Anklagen zur 
ge hatten. Anwalt Naſh beabſichti 
1* ſofortige 
zu verlangen, 
lich nicht mit 
dringen, da die Polizei auch gerne bie, 
= iehaeiellen ber Yna aeflagten ver: 


— 
J 
a 

und 


Der Freimaurerb 
übermorgen, Samstag, abend in Wil- Drei 
Halle, Nt. 169 N. La Saalle 

in wichtige 


s 8 
ſonſt ein Tag der —8 gefeiert für u. fe | jeder ug Du rg zum 
wurde, brach die Erbitterung fich in | tag, oweii feine An " uber * 
den Reden und in Zurufen der Maſ— Engländer in Frage ur t 
ſen Bahn. bereitete einen weiteren Bericht für 
Mohl ar 6060 M end en ſaßen die Oeffentlichleit vor, um zu bewei⸗ 
) 
aufteri: abend in ker » gefüllten |Ten, daß bie hohen Ausgaben für bie 
Maffenhalle des —— Regi⸗ Cebäudeſachverſtärdinn tatſächlich 
der erſten Stellen ein, und feine ments, wo unter Xohn Trägers Mor: |tötig und nicht auf politifche Madiie 
| biöher hier zuı Wiedergabe gebrachte fit Bürgermeister O’Callaaban von jaabonen ——n— ſeien. er 
| Werte find voll von feine: Mufik. |Cork, mit dreizehn Minuten dauern: ‚traf er Anftalten für Die&nteignungs 
| Die Verfafler des Librettos find nicht |pem Beifall ftürmifcher Wereitterum: |terfahren, die ın Verbindung mit der 
* Sig b Daden Und W 
ininder berühmt durch ihre Anteile | begrüßt, der Hauptredner mar. | Verbreiterung von Daben un * 
9 
nahme an der Entftehung be= | Neunzig bon je hundert erwachfenen | |ftern Avenue —* in — * —7* 
Todesangeige fanıter und zugfräftiger Operette. | Stimmaebern in Irland haben in] | Straße in den Be en zum Aus 
„reunben zb Befaimien die traurige Nach | mie „Di lu tige ne „Das füße mehr als zwei Wahlen England ge- trag fommen werben 
richt, daß unfer liever Water und Grobvater) Mädel“, „— Landftreiger“ und |fagt, was fie wollen: „Die Freiheit,“ | ET 
— — — März Ins, |"Brüblings kuft » z fagte er. „Die verlogene britijche | DVerfuhung zu grofi. 
torben if. Seauerteier om Sreitag, von] „unftlerbiut“ bleibt Sonntag | Propaganda verjucht, Hierzulande | Zuges Mädchen Mutter geworden 
ts „21 Die berm... 19 ber BnstHiune FEDER fowie auh am Montag abend | den Eindrud zu erweden, daß der|” gunc ärztliche Hilfe dabei in A " 
furier ? le. Beer a dridat. Um ftilles X en a 5; , An⸗ 
—B— bitte n die trauernden Hinterblicbe er auf dem Spielplan. Sonntag nad Kri in mei Heimat ein Reli— — 
Krieg in meiner Heimat ein Reli ſpruch zu nehmen 
J Adoli, Helen R. Weidig, Guſtave, Lulu Wei. mittag wird auf vielſeitiges Verlan-⸗gionskri * Ein Mini ner s 
big. Stange, Tr. Amandus u. Marie Weidig- Nr zu gionsirieg el. Ein Viertel ber D A v Ichil i : 
orn, Mobert und Xeifie May Meipig, GEN „Die Macht der Finliernis“ port Stimmgeber in jener Wahl beftand |, Dem Koroner ſchilderte geſtern die 
Kind m und Rob = nh 2 = . ö 23 Sither & i 
| hartes —“ medert Stange und | Grafen 2 v. Zolftoi — ⸗ * aus Nichtkatholiten und Frauen. ver ungefähr dam — 2 —— 
— — — — r omr ( ıh nn; ü: 
| geben. Der tommende Diens g Itiand arbeitet für den Weltfrie: | —* zem rt bon D i 
obeSanzeige. j abend bringt Karl Schönberrs ger pen Co Ianae Irland nicht frei ‚ia, „se., hierher fam und hier im 
green un * —— —— — ud mwaltige Volötragödie in brei Atten!, wird, wird es ı Frieden in br | een eines Rechtsanwalts arbei— 
38 umere geil —X I ı7 „HUusIc 7) R —J 1 1 z 
Emma Ziembrof, („Glaube und Heimat“ unter der } | Welt aeben. Der Weltfriede tann | tete, — Verſuchungen ein uner— 
—F Saoob Zitr Müry 1021 ent Nönlihen Spielleitung von ee [nit auf Iprannei in irgend einem | 2 junges Mädchen hier aus— 
iſt. Samst ım 2 ’ & — un i 5 
hr madın Nele v20 Belmonı) CONTad Seidemann. Diefes Wer | Sande aufgebaut werben. Wenn bag | egt iii, und mie leicht es diefen er» 
Sirc. nach 2) tilte Teilnahme bit«' gilt al Deutilands c Öhter Echla- 8 ich if liegt. Sie wurde in Unterſuchungs— 
ten die fraucrnden Hinterdlicbenen: Berlin & ul per | merite — SOOe. Die OR haft genommen nahbem man in ih: | 
Etto Ziemdro, Gatte. Zroin, Ctio, Loreita| 9er, UND in Berlin hat es allein über | nterdrücten Wöltern der Welt ver- serie pe ar 
und Margaret, Kinder. mibofe, Dreihundert Aufführungen erlebt. E ſprochene Erlöfung und b Syreieit aißt, — Zimmer im Solonial Hotel, Nr. 
EL EEE N a} * = er 337 J cf 
fit zur Zeit Ler Öegent eformatien | wird Ihe fo ftolzes Cternenbanner | 335 Stenmore Wpenue, bie Leiche 
m. im den diterreichiichen Alpenlänsern, |ber Beratung verfallen. Wir gr: | eines neugeborenen Kindes gefunden 
Ba — Era nit | a hatte, welche aber feine © ir— 
Sruder „Glaube und Heimat“ bleibt dann fander erfuchen Sie, mit allen Kraf- — er keine Spuren ir 
bis einſchließlich Freitag abend auf 3 gendwelcher Gewalttätigkeit aufweiſt. 
b Iaen pie tel ı auf die Aneriennung unjerer Re— Eis — ba Te am Selle Frau Luiſe Gehrs, eine alte Mn: 
1 ann J. e FE 2 — * | a . aß n a i Frau xXuuue 9 EZ \ Ängey “4 
‚dem Spielplan, und bann folgen Di —* ſeitens der Ver. Staaten hin⸗ tm dr mb, 1 — hierin von Gbicngn, ii in ihre..ı Heim 
Ven tefizgabende j.uer, di Iag für! uiwirfen.” abend Mutter wurde und erklärte, Ze 68 
3 Bulh Ze — d.s fie, um die Cache zu verheimlit- FM Ser. Een 105 
Tag AR“ der = iſſe de is * ” J— Bi: rgerme iſter Dempſey der bon non ann. — — abre nelebt hat, ım Alter bon 3", 
— — valten 3, : pen, feine arzt ud i 1a In Winſen ds 
Sefreti rg Bu u = * IHfa "Bühn 2 ben Pla and Zans niebergebrann: nahm Sie fügt te hinzu, day fie ih: ee aller geld: * lie in eu ebo— 
r “yıll, = IE Nil, 3 Il er HE I vanne eoooe 
Te: * — —— —J— ge= it n Stabt allow, melde 5000 Ein- | rer Zuſtan ſelbſt ih — iebten, |: tam Frau Gehrs im Nahre 1362 Su Wir viferleren feruer: Up 
| u r 2ge= dert 9 2 De *— r ihoon Anton » an „drrthalf 
Imählt. Auerit fommt a Samstag, | Pol AR äh! I TIEREN — einem Ingenieur, der jeht in Louis⸗ mr rem atom, der = En Deutsche Bonds 
Schwelter dem 26 ma 3 die Raffiererin Dora! brenncreien. bei denen * Burger ville KH, teilt, zu verheimlichen | (= p i —— — es — ——— Neihsauleigen, Stantd-, Erädte- und Inbuitrielle Bonds, ebenfo alle anderen aus— 
ae "| bem u. 2 Bu Ka— —— nicht Frauen und Kinder —— — aber be3 Seht Se nar Frag hi KagD. ei „dato gemei 2 „Air Oi | ländiihen Wertpapiere und beforgen prompt und foulant 
Breiten, pen) Sareh am bie Reihe, Die MO WIund tmonad den Heimatlofen Rur|,, "cs au Iprinnen unb lem ein ihriben toird’bi | GELDSENDUNGFN 
blarins Aa |; Benedir’ immer zundenbes bre attiges der Friedhof ala Zufludt blieb. D Das | F See zu pr * — ein iden w PR * — nach Zeug guand Oegerreich, Inge ur ın anberen Ländern (Furapas her Ehe, Bant. 
Waldheim. Vuitſpi ie zrtliche r} ee = tft Ende en. Di indesleiche sa JENES, auftrag, E g von zindtragen? Ba ter in Encova und fon 
immeln fin um ı Us. | Tuftfpiel „Die zärtligen DVerivande ie; aper nur ein Veifpiel, wie bie! . ® sleice ihrem Weiten ftige euroyiitge teilte = umfere direften X gen mit Deutfhe Want, 
Sussieitt Dei = ten“ ausermählt hat. Am darauf: | g,.orz wurde von. „einem in dem Hotel be- ** En es —— ——— 
— — RE re Engländer in Irland hauften. Ein: mm GAREN n ram, Bisconto * 
ie <= 4 * J di ſi y Ei co Bern Jo⸗ 
Loui c Staves, — I — folgenden Oſterſonr riaa abend br ingt ſtimm mı irden Beſchlüſſe gefaßt [m tet ten 3 a) termaddıen oefur iden. Tant ıftratt c“, „Money Orb er” cder gi rtified bed” mit genauen 
——— — — — Kudolf Vogel ım3 | —— g Er b 5* 12 ie Boliger benachricht iote bie Be— no iiber: | i Imre ehmung erfolgt ar Taneßrate bei Erhalt u E Erledigung am fel- 
7 ” a Bi —— wonach fer ne Ya ren ritiſck er He hörde in Louis bi ille velche verſr icher r udet m en — fere Sirfurlare, forvie Austunft und Rat in Geidtag n ſeder Art grati⸗ 
odesanzeige. unverwüſtlichen Schwa Der unge- kunft gekauft, gegen die britiſche Heh⸗ e WM 2 und france, Eran wende fih an uns bri efli oder perfönlte 
Teutiher Deren der MeRlete. treue Gftehard“ zur Aufführung. 1 ST nr °..*. wird, ben Ingenieur bort aufzuftö- unter niere B6jägrige Eriapzung im enzspäligen und amertleniigen MWantgeihän 
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Trim 


dofrig 


ingt: Erfabrenes Mädchen, ı m WA 


7 
rladen ı arbeite 5il2 N. 2 it. 


serie 


| aning Go.. 1351 Milmnutce Ave. 
— maar. Vuro Taal, befſe Stel⸗ 


Fuhrs den uiſch⸗ 
für Prwwathä ufer, Hotels — Reſtaurants. 
Lincoln 2160. 4ia*Z 


— — — 


vr | 


I 
Da 
t 


Zu vermieten 
Anecigen unter dieſer NRubrif IRc die 8 
rwiet⸗ u: ti tierie® 4- Zimmer 
vartment rontporch: geſehen, um ge— 
digt werd: n au för nen. Zelephbon Yale 
ziew 8753. 1440 Warner Ave., 1. Apt., nabe 
ir, dofai on 
ımerilat, Dampfbei! 
wen Wafler, ðrival⸗ 
0, Tel. Lale View 
Ave. 1. Flat, nahe 


doſaſon 
vermieten an 


18 
( 


aſhing 
dor 
unge 


Mad 


INT 


Ju dermieten: tell 
it Wettzimmer mit lau‘ 
WVorch und Garage, 8 


>, 1140 Wariter 


rei 
F 15 
r Lobn ju 
n Ir, Madiſon Sir. 
Bansarbeit 
Deutſch-ungariſche 
auch ein 


835 die 


Kerlangt: 
sd, 
Serlangt: 


bone: Xale 


um 1. Apı u 
63, Halſted. 


zweite 3 an 
wenig bon | 1 .. Finterbaus, 
Mode. 110: u dermic sinmmerflat, 
14mzimx | Doiler, 2, 5 binten, 1237 
Str. 818. 
fer 
Chicago; 
Haus, 


| "erlangt: 
Köͤchin, Er 
Backen verſteht: 
Caſt 51. Straße. 
ufragen 3024) Verlangt: Köchin; kurze Stunden, “ 5; ermieten: 8: 
Ibis 3 Uhr. Dr. Ofner, 613 Arlington 60 Meilen 
Place. Telephon Lincoln 372. 14m31wa — 
Verlangt: Gufe deutſche Kächin: keine waranı für 
mn Wälche; guter Lohn, Telephoniert Na- | 1uzı 3 ; me 
venewood 1760. dimido 
Verlangt: Zweites Mädchen bei Kin Zimmer und Board 
dern behilflich zu fein. Telepbonieri * ioen unter dieſer Rubril 18c die Zetle.) 
venswood 4760. dimido nr, mit leichter 


‚immer, 
— — — * — Ehepaar oder Freundoe. 
Verlangt: Köchin. 651 W. dorih Wer —* 
dimido 


Erwachfence. 
oben. 

Vad mit Gas— 
N. Maplewood 


immer 


Verſangt: Por 
korterarbeit ı tu 

Scrlan at: Eriabre 
Neharaturen in 
“lbbourn Abe. 

Serlangt: Stenoari 
ich, fofort, uch? 
1016 


allacmeiı ion 
Farm 

gute 
Obſtgarten. 


in Indiana, 
Automobil: 
Telephon 


von 


3 


Milr zwei Cars 
als Verfü 


riahrung bo 


Verlangt: Fer 
delikateſſen 
441 ZI 


be 


Ai 
fiteld 


| 
| 

Ber langt: 
kafhinemt 
\ -olır 2 mod 
mcoln Ave, mod 
«c 


vIalon 


immer bet 
dofrfa 


möbliertes 
tr, 


- deriai mi 
langt: Grin 
guier 


an Cheyaar 
santilie, 


Ddampfheizung. 
im t ini 
berintoten: 
et 


ns 


ziimmer mit 
Danton r 
rmiete 


vatfamil 


mido 
sront-Bettsimmer 
incolm, de, und Ar 


„\T 


eier Draper umd ; 
Ich Humboldt 410. 


meider an alte und ı 


‚au mieten geſucht 


1sc Me Sc tle, 2 


> „immer | 


sion 
Herren 


ei, dr.: 


zwei 

QC= 
818 
midofr 


Me, r 
Cottage a iandigen, 
ni Wirt 
Abendpoſt. 


ordnunge 
Preis an 


liebenden 


ich 


Renue. en 
u] und Reinn ı im einer Bribatia- 
erlangt: Männer und Frauen 2 — = l — — iß erſter Klaſſe 


° braucht vorzu 
{ Anzeigen unter rit 2c da3 Wort döfr 


rivat- Fa 
fcin 
ft 


„Jimmer bei 
Nordſeite; 
Abendpo 


— 
biefer At tvonter 


balt zur Der I 


Si 
da Frau In 


von „IT 
doiria ı: 

Arbeite 

zentral⸗we * — nietenna 

mil { ' oT 9 29 

n und ledige Pr —— — — . 4 oder 
$2,,00 
je zum 
der Dffice 
ago, jed 


8 


bender Mann 

Nordſeite 

Seminary Side, 

alleinttehender 

und Zimmer Dei 

u. H. 2740 
De, 


int: Vin: 
leerc 


inte 
Zimmer, 

lanpt: u ı bei Der Dansarl t zugt. . nal ‚2440 
ver u fen ı u em, ind auf en; uf ri In : rt: ei 
—* ard 


rſchiede 
sen —— 
Männer Wir ten 
Atre. freies re 
seitsplak, 
Weſt Van Buren Straße 
usgenommen 


“Al 


195 


„ul 


nfıaır Y “« 
Ka hzuft a 


tu X. 


” 


=ammin vor es 
Soltilic l 


ippewa 
Columbia 


Srertirran 


Perſoͤnliches 
Anetgen unter dieſer Rubr 
Geſchäfts-Eröffnung 
—Nenes Wurſt-⸗Geſchäft — 
Alle Sorten dentſche und ungariſche 
ſelbſtgemachte Wurſt, täglich friſch. 
Fred Miller, 809 W. North Ave. 


dofr 


Nor Ir Co. 
Jowa Valley 
aichigan gar 


Zn 
zug 


Sugar 


Co, 


Das Augenlicht 
it nicht Die aus enblüten Bergeftells 
e die Augen Iturlen 
gegangene traft wie⸗ 
te Operation ent Diele 
bartmädigi:cıt Mugeilraitfs 


Ü Im. : ylafd ( 


Blum 
111 
ıt It 
cc 
bei 
a 
Toiedo 


United 


ẽ — 
* 3530. 
Imsimtrt 


ante, 


tı 


Bearbeitunger 


A ormazien. 
dachzufrage 55 
gegen benma 


6 


Id 
. Clarf Eir 


it Yuder 


a0 


var Ill 


Nervenleiden, 


und 


Ay 


, w * 1 ’ I .ı * 
w Cim, Caro. * u EEE Rn. s i — —— 5 
ewaing. ö rer aAuR inc Deus en u ; —* 


ra, 1712 


übenArb > or 


StoBt weli une me 
ſucht unſere 
Loomis Ribler, 
Erie und 
Wegen weiteren Einzelheiten 
Howard Willard, 
oder J. D. Fint 
Chicago, Illinois. 


un ı, Stas, 
re fafo 


"et Comitai 

ſchreit 
Lincoln 

Allantie 


W. Strabe 
Mrs 

billiae 

der, 


Schöne 
und K 


di. 


+ td 
di 


die 


dolm 

Leber⸗ 
Chr 
Eiraße. 


on, 


Neren⸗ 
— it 


Gegen nismus, 
u. 0. 


liinger, 2253 


Borlang! 


byeberten til ni sımolota 
Wegen Imeiterer ſprocht 
gend einer Zeit vor 
Conrad Wolf, 2159 
Franl Oendras, 
Guit Jahr, 1909 Ord 


j 1 
—— dreife und Zi 

bis zum ' 

it nciandt, 


man. 


ze Sache Totlachen 
Nältings 
zentworth Av * 
Mi 


ard 


Vollmachten Ueberfegungen, amtliche Xes 
| alaubinungen, Attidadits werden aus 
bom öffentliden Notar der A bendpoit Co, 
Sebn Biel, 225 af fhington Etr, * 
— Amnuse daſber berfaufe fämtliche Haus »Zlip- 
Ugemei pers, Filsfhuhe, Panioffel, Fancy Damen» und 
i bei Erwachſenen; ein Waſchen ‚U en N 
} — RE mio | kinderllipperd, Leder Damen, und Männer 
- t y | flippess au b> ‚deutend berabgeſebten Vreiſen. 
Verlangt: dausbälterin in Ysiliverbeim, ©| sactorh, 1336 Belmont Ave. 20feh*t 
iimder, 5 und 6 Jahre alt; autes Heimstommt| 73 "Honig, reiner, 10 fd. anne, 
vormittags und bis 3 Uhr nachm 1609 DO 
Ss 09 ° bio N 
| banfia Mve,, nabe Roben, a2 —— — — 
Verſangat? Mdchen ir — ——— — ——— — 
eit bei leiner Familie; —— — ——— 


Derte$ fein, 


Dfenteile and Keparaturen 
Etr. Tel, Fan Turen 911, mido | (Vinzeinen mer: diefer Mubrit IRc die die Beile,) 
I i: Mädisen für allg Haudar- 


, fenteite und Waflerirons für . 
HS I vohne Abve 33 8 ————— — r ie 
— “2: 


waulee 
inder zu PR 
sie Ave. 8 
er — langt: Mädchen für ne Hausar 


cadzufra 
Straße 


Familien berlangt von Deu 
Cugar. Go, dont Janesville, 
gen bei David Meisner, 


Chicago. 


Nod 


055 


allgemeine Sausar 
lann friiih cingewan 


midofa 
stinder, wenn erfabrei. 3855 Van 8 


verſangi: Mann, um 
zwei übe, Hübner md Gartcı zu beforgen, 
Frau für Hausarbeit; Meine isamilic; 25 


meine 
Meilen. von.ber Stadt. ®. T. Dizjon, Mitio 2 
ihian, IIL (tod 


si "isn loser 


ahn). doſa 


19 
| 


KRögin; am liebiten auf | 


etle.) | 


Board. | 


Roo⸗ 


Kredit; kleine Anzahlung, Reſt wöchentl. 


bes | 


if 18c de Betle.) 


und | 


hin beiten i |, bei Exvreß! "zn 
S int =taor Go, F arte a ————— * r H. 1 6 Ordard Eir.,; mc \ 


Blafenſtein-Leidende! 


ligſte 
eituma. ! 


für | 


Mädchen. | 


Be | 


Icp.1adido” | 
i, , (Ainseigen ımter Diefer Nubrit 180 die ‚Serle.) 


| bei 


Hbeudpoft, Chicago, Donnerstag, den 17. März 1921. 


— 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen ımter dicler Nubril 18c ‚die Belle.) 


Bu vertaufen: Glettriihher Schuhre- 
paratır Shop wegen Todesfall. 444 MW, 
29. Etr., Ge Canal Str. 1431108 | 

3u taufen geiuct: Waffle Shop oder | 
geeigneter Blat zu mieten geiucht. Adr.: | 
Mm. 417, Abendpoii. 


Zu verfaufen: ‚Garage, 
nit NReparat uriwerlftatt und Vedarfartileln La 
den,‘ auf der Nordieite; Dies ift cine aroße 
Goldgruße; Ihr lkönnt $15,000 das Jabr ber: | 
dienen, MAdr.: D 820 Abendpoft, do—fon | 
Fr * 


Möbel, Hansgeräte u. j. w. 
Anzeigen unter dielet Nubrit 18c_ Die e Belle.) 


wenig unregelmäßig u. . „ige 
mathed“”, zur Hälfte des reifes; 9x12 Wils 
ton Beldet Nırg $30, AX12 NArminfter Nug 
!$828,50, 8.3x10.6 ArminiterAua 26.50, 11.3x 
12 Bruffela $25, OX12 French Wilton $75, 
OX12 Royal Wilton $55, 4.0x12 Arminſter 
Nunner $16.50, OxX12 VBruifcelöNug $15, Prufe 
fel3 Teppich Hl die Md, Nommt früb für die 
beite Hızwahl. Madifen Eleftriihe oder Daft 
Kart Sodhbabır. L. Martins FJurniture Mars 
I fet, 178 N. Cicery Ude, Tel. Muftin 1874. 

—A 


DV0 sun res 


NRöbel—⸗ 


—S it dieſe 


Bargain! 
große Offerte nicht! 
8200 Size Phonograph, echtes Mahagoni, Dop— 
pel⸗Spring. ſpielt alle Records, ſür nur 855 
verkauft mit Records und Diamantnadel. Auch 
ſchönes Player Piano u. Möbel neueften Stils | 
von 4 Zimmern zu Eurem eigenen Preis, te 
ſidenz, 1922 ©, Nedaie Ave. 


18 


u» 
Ein D 
Suche reines 


Liucoln Park. 


5 verfanfen: 
hiete, 1314 N. 
3u verlaufen: 

idofafonimt | field Mve, und Hallted 
site Sorten ae Drauchter | ri lat, I BIIRE, Arle 

Ave. Telephon KHime | Fugen, chatles dea 

do —ſon 


su faufen, nabe 
bendpoft, 


Roominghaus 
Adr. M 414 
Reſtaurant, 
Clark Str. 
Delikateſſennore nahe Gar— 
et, drei Jahre Leaſe, 
reis 51400: Abzah 

1303 BR. Tripp Ave. 
bofaloit 


gute *850 


Kage, 


Vs U, 


u fanten achudt: 
Möbel. 2304 North 


| boldt ' 7487. 


Hi guter 


3u verlaufen: 
Avenne. 


Nortb 
dolrla 

Zu verlauſen: Gutes Geſchäft in Handarbei: 
ten und feidenen Lampenſchirmen; audköbel, 
Gasofen und sodofen; billig. 2146 Yıincoln 
Abe Pbone: Lincoln 7784. dofrfa fo 

u Tauien acludt: Delifateflen: Ste orte, 
Lage, Nordſeite. Antwortet nit Preisangat 
B. Brent, 5800 Waſh 
3 berfaufen: Gute ferei, 
nahme $400, Zranft Bender, 31 
Avennue. 
Kanfe gute Bäckerei am d Di 
bei $10,000 Anzahlung ( 
seite, Mdr.: Mi 433 

Bu vertaufen: Backerei, 
Vorzuſprewhen morgens, 


ET Meitanraitt OG>L zus 
Hübteer sumderwagen zu verlaufen, Reſtaurant. 6501 W. 
Flat, Front. 


1957 Davpton Str. t dofa 

Zu verlaufen: Echte Leder ‚gevolfterte & Loum: 
eing Coud, Dal, billige. 2. P. Shaw, 821 
Sunnyſide Abe. 


Zr der! laufen: 
Weinprefſe und 
Roscoe Str. 

Zu verkaufſen: Billig, epolſterte 
Federn, Dreſſer Matratzen, Quilts. 
Dorcheſter 9331. 

Zu verkauſen: 
hagoni Set, 
Park 6707. 


möbel, 
Betten 


No blenofen, 
eu., 


, Sasberd, 
Bargain, 17: 54 
dofr 
Stüble, 
Zelephon 
dofr 
Keder Ma 
zelephon Kogers| , 


un tägliche 
I €, 
3-Stüd Ihwarzes 


wie neu, billig. Haus 


ne 


Su berfanfen: 
Simmerbhaus; 


fen: Denen Wenzugs, Möbel von |- 
billig. 2120 ‘Benfacola ve. |, 
dofr * 


idpoſt. 
818005 
14 Sit 35. Eir. 
dimido | 
— — — 

Hotel Au berlanien, 22 Zimmer und Vunga⸗ 
low, in Fox Lake, Ill. Nachzufragen bei Wmi. 
Schmidt, gegenüber Tepot, Tel. 130 J. 

11m41wa4 
ehtliche Behandiung 
6 bi5 100 güunmer, Brofit bi3 $600 
billige Preife. Zeilzabiung. 


zange. 704 Nord Dearbornß 


di- f 
81000 bar. 


Werfamne einzeln, aanzen Hanebalt, M 


von 7 Zimmern, nit Nugs und Piano; Hünd- 
Iler berbeten, 2037 Addiſon Str., 1. Flat. 
| dofrſa 
J SM verlaufen: t: Möbel von 4 Sinmtern billig; 
la au bermieten, 3916 NR, Mibland Mve. n 
| lat au i d. Aſhland — garantiert, 
* monatlich 
wenig gebrandt ver, 
4716 9 Wind) eiter | 
mido 
Preis 
Lunchroom— 
Kaffeemühle 
1666 Biſſell 
dimido 
Hett: 
DR bo: 
Nanicte. | 


töbel 


"Hauft ein Roomingbaus, 


„Dt verfauien: Ein 1 Nat ige, veni, 
Drefier, Wett-Lounge, 
Abe. Kommt abends 


30 pertaufen: Möbel von6 Immern, 
5 ‚Eottage zu bermtieler ' auch 
til billia zu verlanfei und 

ür Store Tel, Lincoln 5652. 

Straße, 

Großer Vargain! 
zimmer-Set, Tavenbort, Noders, 


Erraße. 


— — — —— — — — — — 
— — 


wann — —ñ—t —ñet⸗ 


Geſchäftsteilhaber 
en ımter diefer Nubril 18c die 

"Guter Mann findet Gelegenheit, fich mit 
einigen taufcnd Dollars an einem Kabrifa 
tionsgeſchäft zu beteiligen. Sicherheit fü 
das Geld und guter Verdienſt. Ofſerten ar 
nograph, Floorlampe, Silberr naten, Ndr.: 3 855 Abendvpoſt. doir 
> — (En rf 9 1 M Nnl — — — 
2003 Evergreen Abe., nahe N, Robey. Gehe mit ſuchtigem Earpenter 

— uure a Ibiv. srimmel, Gontr., 1525 N, Irving Abe. 

isſchraut. Zuhe ſtrebfamen Mann mit 51000 82000, 
der willens iſt, ſich an cinem Möbelgeſchäft zu 
beteiligen. Adr.: Di 405 Abenopott, 

Verlangt: Geſchäftsmann als Partner 
ein lange beſtehendes 
Einer, der Car befigt, 
Abendpoft. 


Auzeig Belle.) 


Rarlı Y.,, 6 Et Hann * 
in Partners 


ıfe n: 
Etr. 


I verſan 
zauliıa 


Ion 
zn Ki 


Möbel und G 2 
dimido 
—* F Caue Pat Etüble, 
yiffonier, $15; Buffet 8355 

Nitrola * vyle Khon twarapb, 865; 
init un 828; m. . Arufiels 
vwaſchmaſchin $45. etc. 
178 N. Cicero Uve., Maftin 1874. 

ma" 
Lane Belour PBarlor Eet, auch 

Walnuß Set, Rugs und Vhono— 
her Vargain 1828 Mohawt Eir., 2, 

_ Smalmt 
neuen Heigofen, Koch⸗ „und Gas ofen, 
fpettbtllig. 1625 Larrabce Eir. 

4an*E 
rauchten 
3. Furniture 
Lincoln 1377. 

25m3*2* 


EEE 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Enzeigen unter r dieſer Rubril it 18c bie ‚Beile.) 


ergo wöhnlidhe 6 Selerer yenbeit! — 
Zu vertaufen: Für die Sagerbaustoften, 15 
hosfeine Kabinet Bictrolas PBies find 
die beiten, die Geld faufen fan, und bis zu 
8500,00 wert; wir verlaufen fie fo billig wie 
$35 und geben 12 Etüde Necurdd, 200 Nadeln 
und Si amantennoint frei dazu. Kerner haben 
wir einige boßhfeine Barlor Suites, ech— 
tes Leder und Seide⸗Velours, die wir ſebt bil— 
lig verlaufen, stommt, e3 wird fih lobnen. 
ssir liefern foftonfrei ab irgendwo In der Etapdt 
md den Boritüdtern, Offen täglich LIES 9 abds,, 
Sonntags 10 bis 4 nachmittags. 
Rational Storage Go, 
2023 Eid Aibland Wvenue, Elfe 21, Etrabe. 
230 ,dofaſondismt 
Eine Guitarre, gutes 
View? dofr 
la» 


io. 


wWallun ht 
hen 61 
ı ( 82 
“bei 12 Yaaı 
Aug, S15: eleftriiche 


Martı n 8, 


eve 


bevorazugt. 


dr: © 


“an 


u; 


Finanzielles 
(Anzeigen ımter diefer Nubrif 
GEritfinffige Hppoibelen in Gummen von 
81000, $1500, $2000, 2500. 83500, 809000. 
Meito 6 Rrogcat für Käufer, Coutunte deutiche | 
Bedienung. 
Hcafleld & Ftider, 
8198 Ditlmaufee ve, Ede Belmont. 
dias æ 
uf erite und zweite SH | 
Clart Straß 2 
Im, me | 
te Hypoihefen” au 6 Eroa. 
Chicago Grundeigentum 
Summen von = bi5 $3000, 
Ridurd N. Koch, N. Dearborn Err., ?. Sl. 
Abends: 1572 N, Sa allted Sir. Ecke Norih Ade 
1Liep*X 


su berfauien: 
echtes Led er 
arand; aro 
niot 

Vertaufe 


Wirttsır 
ziiirih, 


Au 63, 
Sehr unier Keaer von neuen und geb: 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bro 
Shop, 2261 Lincain Ave. Tel: — 

Geld 
pothel. 


zu verleihen a 
Swarsz, 2132 N, 


Fr! 
VL 


Bu verfaufen: 
auf bebautes 


Geld anf N töbel, Ealäre u. ſ. ww. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 18c die Seile.) 


Muſual Secarat go, 
Gicht inkorp.) 
140 N. Dearborn Eiraf 
Geld auf Möbel und Köhne 2 
$ 50 fir einen Dionat foften Euch 
$ 5 für einen Monat foiten Gucd 
$100 für einen Monat folten Euch 
Unter Staatiauffiht. — Tele pd. Central 5493, 
31ja* 


J 


Himmer 
u gclegl. R 


—— — —— — — — — — — 


Reqtsanwälte 

(Anzeigen unter diefer ARubrif 
Sred Piotfe, Deuter 

| Zraftisiiert an allen Gerichten. 
bc rm si mer 920 bfep*X 
vonis2. Sottltieb, deuticen naariiher 
Mvofat, bejorgt Prüfung don Grundbuhauss 
: zügen u. — — nt an allen Ge— 
Sraranola md Relkorde; richten in Amerila und Europa; Verträge, Kol— 
Hudſon Ave. __dofef leftionen, Ermittelungen, Zofumente, Voll» 
meine 825 madteit. zu. Nord Halite) Etr. Tel: Dir 
verfed 3134, Offen täglih Di3 8 abends. 


geh ht: 
: vor 

ıt! ches es8 
sanmalt 


t 
te 
N. Dar» 


cd 
* ch) 

127 N. 
Str., 
nn 
Inſiru 


beten, 2 


a genes 


Händl ler ver 


Lolumbia 
— 2131 
Muß 
so Mec 


cc 


Sroßse 


Ita pe 


ords, für Ss N uien, 
ion Eir. 2. Sl. Zel.: rınifnae 
1:ma110X 
ſehr billig, 
12m1mX 
mit bielen 
Jöman wer 
Concert 
1 43 Mm ord 


— Nederſerungen ammche 
Nano 


Afidapit3 werden au<sacfertigt 

en Notar der MNbendpoft Go,, 
!sajbingten — 

I — Advofat, Ifettor, 

Al iert in allen Seridten; offen aben®: 

193. Emwark, Notar, 131%. Clart 


BETT mad ten, 
alaubig: macı 
bom vffe 
Robit Si ich, 


Jies | 
Zpieler 

850 
Necord⸗ 
Saufen 
Thonogrepben 


mit ori 
Isab aſh Abe immer 494. 13mz1w* 


$85,00 fauten eın ‚gutes Uprigbt. ano für 
Anfänger, Groß, 6081 Broadiwan. 17d4*% 


Nicttoia, 
Str. v 
s300 Größe 
‘Platten, 


Size 
on 
uten 


bie! 


Tau 


Syn 


ad 


elega 


Go , praftı: 
N,” 


a Straße. 
Oomzimt 
deuitcher Stedhtsanmalt 

Jivtar, proftiziert ın allen Gerichten. 127 
", Dearborn Eir., Rimmmer 541. 
35053: abends Wionticello b4. 3017* 

Delblef E. Hanſen, 30 R. LaSalle Sir. Tel.: 
e.Main 484754848. Rcchisanwalt, Prafiisiert in 

lallen Gerichgceit, Bat entanwalt. Europ. 

dungen, Ubend3, Cumtaog nacın., 
ı 10—3. 432 Center Er. Tel.: 


"Diio ı Feltine. 
und 


Kleider 
ſer Rub 


Gn⸗etagen untet die rit 186 die Belle 
| Neue Frü hjiabr «Moden 
nie Wänner und junge Männer — 525 
|— 530 — $35. Garantiert ganzivol» 
\lene Anzüge und Mcherzicher. Ganz: 
wollene Knaben-Anzüge 37.50. Män— 
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tage, Zimmer um Bad: nor 

tiimer: 4200 Artefian Abde., 
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2113 N 
| J ein wenig verblümter 
d überzuckerter ans, aber der 
in feiner Rede fanı doc) auf das- 
— EEE nn jelbe heraus. Mljo die Stadt will 
Sır berlanfen: Ysenen ! uk einer Nach 
laffenſchaft verfhleudere ih einen Zeil ober | AMD muß ge valti iq zahlen. Dabei 
lie 10 Lot& 50 50 Sub, 8300 ⸗ j 
ne re Ssuß, #300 jede. geler wird man ein wenig an die Zeiten 
Glen Ellun—Ebtcagno, der Zwangswirtſchaft mit ihren! 
die allerihönite Norftadt, 26 Minuten Kabrt Höchf a Zen i 2: u 
nit der Rortbiveltern Yabır, oder 38 Minuten Vochſtpreiſen erinnert: es iſt ein 
v n der Loop mir der Aurora-Elatiır Elcktri: | Sächith faſtgoſeß "In fung 
ichen Panbbabn, fabren alle 15 Minuten. Für Höchſtbetrag jeſtgeſetzt worden, uber 
fofortines Handela telephoniert Garficıd 4728. | DEN hinaus Stuttgart nicht herange— 
W. Heinrich, 1110 Richmond Stir., * — 
mi—fon | ZONEN Wer den fanıt. 
St berfauien: Spezieller Zargain,. nur | Gedanke! 
84500, 15 Ader auter Grund, füdlih bon 
Park Ridge und neben der Hiagina Anto Noad 
gelegen; nur $1000 bar,- Reit —— 
‚John Heim, 31480, Albland 
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Seider ilt der Betrag jo 
hoch, den die Stadt auf alle Fälle! 
zahlen muß, da der Höchſtbetrag 
"ziibe, eigentlid) eineglluſion darſtellt. Von 


doft ! , 


Sewäller. | 
leichte, | 


— n 


3. Kla 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Im Geſchaft ſen 1000. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südoſtecte Halſted Str, zweites tod, 
Zclevhon: Kincein 6161, 


eldsendungen 


Dentichland 8159.00 
Oeſterreich ........8 25.00 
Ungarn .........8 27.50 
Tihedhuilotwafei ö IX 32.00 
Ingoſlavia .... :$ 75.00 
Polen ...... .S 14.00 
Nnmänien 5137.50 
Preiſe ſind unter⸗ 


Minuten Pr 


Aenderungen 
worfen. 


Schiffskarten 
nach und von Hamburg, Bre— 


men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Stener- und 
Gepäck-Augelegenheiten. 


$ ) SAXONIA 


14,300 


— 


Tonnen 


Direkt nach 


line 


21. Upril, 
11: Rate » + 8180,00 
be Ratc. . »« $S125:.00 


ns 35.00 Kirieas! ‘r 
Plus Do, xregeneuer. 


Man wende ſich an den näch— 
Cunard-Agenten. 


Kajüt 


ſten 
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| 
142 
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erın | 


Grundeigentum und Hanier 
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Nähe von Chicago. ı 


Barzahlung. Telephontert Franklin 6126 | 


doir | 


ea ? 


Billigſte Preiſe. 
rhſhaften 2. | Volmachter 


K. W. KEMPF 


za: Main 4491 1208. va Cal Eir. 
Dftenr 96. Eomstans 9-18 


dimido | 


R. M. SS. PP. tan) Europa 
Alle 14 Tag durch „O“ pfer. 
New Yort — — 
— — Eonthampton, 

Mai — 2. 


Juni — 16. 


| 
== 
| 


ita sans 
— ee 
— —— Juni — 3 

unde— Klaſſe Paſſagiere. 
Mail Steam Packet Co., 

2 Wafhinaton Str Ghienge, 


ffergent.—Tel. 


30.* 


26feblmta 


’ 


Nillards ud Kegelsabnen- 


"7069, 
I1tantk | 


treten noch 
derett ı 
früheren 
Gefahr, 
wir dieſes hervorragendenKunſt— 
a 


der 
was | 
widerjeitige Uebereti:- | 
Zeh 


ganz 


zer ordent- 
Ders | 


figzitwirtſchaft 
des ‚Sanblages ſich mit oder zwei Millionen an?! 


| 
! 


wie aus 


Midland Packing Company, 
behaltlich 
Ein tröſtlicher 


SD. Iran, 
Stuttgart wurde geitern im Lincoln Barf von 
‚einem 
nit diefen Worten, | 1612 


Sebriianten und Smporteure ber 
ıK beiien Germonifas in der Welt, in 
| allen Arten zu niedrigeren Rreifen 
als irgend ein anderes Geicjäft. 

Alle Käufer erhalten freien Unterridt, 
| Freier Katalog. 
| 


Wegen nühsrer Auskunft ſchreibe man 
Engsliſch en 


im 


Rusiia & Serenelli 


AccordilonCo. 


&17 Blue Island Ave. 


| t630jdofon* 


WILLIAB B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


47239 N. St. Louis Ave. 


' Beparaturen werben ffıell, gunerläflig nn! 
| sillig audgefükrı Zeleydon: Irping 2 


ur —— Fehlbetrag in der 
heaterkaſſe ent allen auf Stutt 
* von mehr als drei bis zu vier 
nteln. Der S Staat hat es mithin 
prädtig veritanden, uns 
ubfen. Dem die Mi (ionen, Die 
uns zur Deckung zufallen, müſſen 
eben doch der Bürgerſchaft auf 
gebracht werden, deren Freude an 
ihr em Theater damit nicht gerade 
erhöht wird. Aber ſchließlich, was 
lommt es der allgemeinen D 
noch weiter auf eine 


von 


ur 


ii 


ber 


ite 
—— RSSRNEEEN 

er ſiebenjährige John D. Mur— 

Nr, 2174 Cleveland Avenue, 


von James Friedman, Wr, 
Sampton Court, gelenften 
Anto —— und erlitt ſchwere 
Verletzungen, denen er w ahrſchein 
lich erliegen wird. 
— 

Chicagoer Pöklerfirma 
& Company  beabfichtigt, 
Zionr City, ‚ nemeldet 
die Anlagen dortigen 
vor⸗ 
der Zuſtimmung des 
Vırndesgericht3 - zu pachten. Di— 
Midland Badtng Comwany, die ein 
Mfrienfapttal vor $8,000,000\ be: 
figt, befindet ji feit, einiger Zeit in- 
ben ‚Händen eines Maſſeverwaliers. 


— Die 
A 
Wilſon 
N 
Ja 


wird, der 
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Abeudpoſt, Chicago, Donnerstag, den 17. Mär; 13921. 


* Gute bis ausgeſ. Ochſen. 375 
un -- 


4 © ee 
Sewöbt. big güte Cihfen 7.75 Sranfe Leute nit ger Scnat fchembar nit ein- It ** 
— 9.00 veritanden mar. Keffinger warnte $ 


m ⸗ = © Sere Kühe und Ninder.. FE — 5 . 2 
es ce te ir e Gewöhnt, bis au Alben „SB tot mins, Br, davor, dab dieje Nebenfache mög- | — 
veine (der 10U Rind) — wegen irgend et. licherwei ie $ iade i ? 
x ae 9 en sen Rise encı | iheriveife bie Snuptiade in den |$ r 8 € a x X g > 
Schwäne, su Zonfultie | Schatten jtellen Tonne, ” 
ren. Die neuelten Hcıls J 


Schwere Rleifherronte...... 2,00 
melboben für Abe ı Weil man die Mietöherren 


} ER. , —— 2 Leichte Fleiſcherware. . . L. 65 
D 0 a er Mittel Gewicht 2.2... 9.00 * 2 4 
—— Sag, Freitag, Samstag en —— erſt am nächſten Dienstag zu Worte 7 — in großen — 


Gemiſchte Packware . 10.00 
z serfel, 60—120 PBlund.... 300 -10.00 l * ng: . 
GERT Rn BE i ‘) nale ıper 100 u J —8 anigenen kommen läßt, werden vorausſichtlich 
AR — van weltliche 00 40.5 t en, anliel» Bo u J Z Ei: 
WEHSKUE JXIZ do. Halde eernmnnnn 7,50 =100 tende Reanfheiten | WICder zahlreiche Vertreter der Mic- 


do. Native .. 
* Weibeid, gute ——— nie In | dcr Mad) Springfield reifen mülen, 
B — Q ee —7— Särnleiben, — “ denn man bezweifelt nicht, dab, die 
« l u [ ug | Oel, Harz, Altohol. nete us Sell. Srimdeigentumsbörie ihre Seite 
(Vreiſe vom Paint, Oil and Varniſh Club, re nie 606) für die Heilung | der Frage von geriebenen Anwälten 

Sr. Roh’ 2sjährige praftifhe Erfadrung als | vortragen fallen wird. 


* 
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. Vorort: Hausgrundftücken 


— md —— 


Kleinen Karıns 


—— in — 


Westmont 


Der ganz nee Ort, nur 45 Minuten Fahrt von der 2oop, an der Chicago, Burlington & Duinch 
Gijenbahn. 60 Züge halten Hier täglih; Fahrpreis nur ettvn 12 Cents. 


Große Vorort-Hausgrundſtücke, 
102x298 Fuß 


875 Anzahlung und 7.00 den Mont. 


Beftinont ift nur zivei Meilen weitlicg von Hindsdale entfernt und liegt prächtig im Bentrum einer neuen gro» 
sen Eubdiviiion vom 1000 Mecdern reichen Farmlandes, gewelft, hoch ınd iroden. Schwarze Erde, munderboll 
fruchtbar, ausgezeichnet für Anpflanzung und Früchteziehen. 


— . Blu Ayert Der 
— nf 264 3 KCarbon. Headlight, 176 Teſt.* 0,1813 B 
"ns einem Ztüd, nicht genäht | Zerpentin. tın ab, Gallone.. 0.82 Enenialift bietet den Aranten Eicherheit einer ann 
Denatur, Uıfobol, Galione.... 0.65 wiolgreiden und ebrlihen Debandlung. 


Acd Eromn Galolin, Gallone. 0.25 ne Roniultation cder bertraulide Unter Der Loveti Mord, 

xWinteröl. duntel . 18.4 eedung toſtet Sie nichls — a 

! Yeinfamenöl, zob, biv 4 Tab. 0.85 ;j KRominen Eie fofort, ede Ihr Leiden welter | Rirgil Deder betenert anf das Nadı 

| _>o. geloct, bie 4 Dad.... 0.87 hortichreitet. . — — — 

Neines Bleiweib. in 10d Vid. Rein geiiberluſt. Br. Roh derechnet ſo we · drücklichſte ſeine Unſchuld. 
Fäfſern .. 13.00 mi. daß fein Aranter feinen Buftand zu vr ı —_ ⸗ * * nes a 

& | do. 50 Fiund., * 6.75 |aeläffigen brauch. Warjamw, Ind., 17. März. Der 
| 
I 


—*— —⸗7— t — — — — 
— — 


de. he u 180 Dr.B.M.ROSS, Spezialifl 19 Jahre alte Virgil Deder, der fich 
Etabliert in Chieago 1892. unter der Anklage, Leroy Lovett aus 


Wir Haben nur 25 Rugs, | gem Dorler WuD8, hab Sob.. n. 
24 Jahre auf demfeiben alten Plau. Elthart, Ind., ermordet zu haben, im 


: wo Crtra Dual. Bilder’ Thiting, 
weihe wir zu dieſem in Büfiern, 1.0 Sun. 3.50 


Preiſe verkaufen 3 
« * > ⸗ u d e r * 
Regnlärer Preis $36.00. | Sranulierter, 100 Plundec.... 7.75 


Aktienbörſe. 
Æ Nachſtehend die geſtrigen Ber- 
‚fäufe au der hiefinen Aftienbörfe: 


REN * Aktien. 
> NIE — Verläufe. ‚Nied, Ehlub 
N — |Yrmour Leatber....112 23 2% 12% 


| TE 7 9° BR! 88*88 
Armour Worz......350 
Vader Board on... 25 
— — Cale Rlomw ........ 10 
 E& ERHS, Bors 45 
bi Elch RN Xorz. 25 
4 bie Zitle & Irurft 
e Matragen | =. 
» | Vontinental otor..215 
— os * a 2 £ | Deere & Co, Vorz.. 10 
Ihr müßt dieſe Matrabe ichen, wm ihren | Diamond Math ., 10 
Wert würdigen zu können. u 
- Libbn Men & 8, 
Lindſah Liabht.... 
JRonta. Rard. .....28 
JWMitchell Motor .... 
Rational eLather. . 410 
Public Service .... ! 
Teoples Gas ... 
Qualer Oats 
NER Kann 
Republic Irud ... 
Zears « Rochnd..1760 
Eprip.......542 
... 50 
48 
tewart = NSarner.1405 
wiftinternationai194 ı 
DIR E GO.un rn. 121 I 
homvion ..... 30 3 31 — * — IT gun RW Indſti 
—— „&920 —M Springfield, Ill., 17. März. Die VPräſident des Armour m en 
|Mabl .. 2 >55 |Neffingeriche Mitevorlage, die geitern | liegt plötzlich einem Herzſchlage. 
|Neftern Anitting... 25 0% 1 Hunderte von Chicagoer Mietern 
BEIGE „neuen. 10 9 70 t * ug T anıele 
Delle Cab zen, 5 s sah der Stuatshauptitadt brachte 
$3000 € € & CE No8 Spr.®t 39% 303% , 344 
1000 Gom&oiteon 1., rezn  R: sa, ‚und bort eine mächtige Demonitra: | u en — 
2000 MetEl RyS Er Shr.44 44 tion gegen die Mietsprofitler verur— Dr. Frant W. Gunſaulus, der be⸗ 
Um 2 Uhr waren 16 von 20 der ſachte, wird in der Legislatur nicht lannte Lehrer, Redner, Schriftſteller, J 


leitenden Aktien entweder feſt geblie⸗ „durchgepeitſcht“ werden können, ſon⸗ Prediger, Theologe * Präſipent 
bei, oder im Kurs gefallen. Teil-⸗ dern man wird auch der Gegenpartei der unter dem Namen Armour-JIu-⸗ * 
weiſe herrſchte ſtarke Nachfrage. Gehör ſchenken. Vorläufig iſt die ſtitut befannten technifchen Lehran= |% 


: ‚Ueber bie allgemeine Geichäftslage | Beiprehung barüber eine einfeitige, | alt, it heute früh Ahr a 
EUR 58 iſt nicht® neues zu berichteit. Wie immer, two bielen „das Herz voll nung, 2919 — Ave. | 
& a; di ( % 7 ki iſt und der Mund überläufl“, endigte | — —2 2 > = 6 *8* W > t 6 20 l Sr ⸗ oo. St dt 5 t hr fö 4 E Frücht 
21* 2 J Die nachſtehenden Notierungen der auch die geſtrige Situng mit einem chnell herbeigeruſene Aerzte donnten Ihr könnt in Weſtmont wohnen für einviertel deſſen, was es Euch in der Stadt doſtet. Ihr önnt Eure Früchte 
>12=514 Nort Ih A ve. New Porter Börie ın den wichtigiten beichr lien = n inander hei | feine Hilfe bringen, und nad zwei und Euer Gemüie, Eure Eier und Hühner ziehen, und braucht leine Miete zu zahlen. br werdet nır eine Turze 
Attien jind heute: —— —— — — ⏑⏑—— Br = Stunden, um 4 Uhr, trat der : | Fahrt von der Stadt entternt fein, Soda Ihr auf diefem prächtigen ländlichen Rlag wohnen md auf den fchönen 
Scute nahm, — dem ſehr viel geredet wurde. Wäh—⸗ * *— * F ſchnellen Zügen der Burlington Euren Hin- und Rückweg nehmen könnt. 
— nam. gehlern rend Repräfentant Sidney Lnom be [EM — - a 
WUCER WER BB. casa uernrann 29 | * % rl e am a 
| ne Rn >, /amtzagte, daß dem Mitgliedern der) Dr. Gunſeuius * am 1. 3a] 
* * ⸗ American Smelting . . ....... 2 401, ey: . moßt.E . ar 56 in Cheſte gebo⸗ 
Borfennoii | spring Ebiden:. bas Pfım 38 Tsinaconda nun 34 Chicagoer Grundeigentumsbörfe, bie Nuar 1806 In Ehelteruitie, D., geb07 | 
| „Ztags‘ ax UND. onono0n.. 21 rege * ; a — | ro r tarto nen 4 
eru igen. | Zzuihiibiter, das fun 4 2.4 | —— — 81!2 Sih; | die angellagie PBartei bei Dem Ber: | ven. Er ſtudierte ſeinem hr 
In De ee BE Ent — — 34hör bildeten, in einer Ubendfigung | 10T 2 der — Alle | 
7 Www4 | 1 Be 66 5613 3 tar! * elanw mi 
1. März 19-1. | erinnern, das Surımd — —— bGelegenheit zur Verteidigung gegeben verſität — | 
Nahitchend die Notierungen an der |!lite Zauven, ied.nd, Dubend 60 | Sentral Leatber Coarureren... 3 ss "Imwerbde, und mährerb der Vorjigende Alter bon 19 Jahren in Columbus“ 
setreideböri Beai er Büri Sauabs“, leben ubend. . . — 2 Till — ſtlicher Ic ne i i⸗ 
— — vom Beginn der Börſen- Jon s Tubend . 2.0 i. — — — ER 4*John D. Turnbaugh dieſen Antrag Geiſtlicher. Rahdem — Zau⸗ 
ſtünden bis um 11 Uhr vormittaäags: ‚sie e er, Sniviration Copper mern... 395 53% Jabmie®, weil er bon einem Senator | More und in Chicago Die Seelforge | * 
Weizen ⸗ 11 vorm Schluß geſtern N s . 56 553 —* | 


— ann Sipenflonies Sinst {06 SCBE, ıbiefigen Gefängnis befindet, wird 
35 Süd Dearborn Straße. heute weiteren Verhren unter⸗ 
a a 0 zogen werben. Someit hat er bei 

4 , i 


Rehm Elevator zum &. Siser, allen Vernehmungen auf das Nad)- 
eöftunden: Tägli$ bon 9 morgens 56 4 | brüctlichite feine Unschuld beteuert. 
1: —— Muumen, Greilag N Cams | Der Bruder Virgil Deders, der 16 
ee a an Seen | Nahre alte Arthur Deder, iR and 
— — je hiefigen Gefängnis eingeliefert 
— — | mworden, eine Feltnahme erfolgte 
Han jol Ne hören ale beide! lin Eithart, weil er der Vorladung 
zu dem Inqueſt über die Leiche Lo— 
re |vett3, der geitern in Bourbon, Jnd., 
Legislatur hat noch nichts gegen Die N nicht entiprochen hatte. 
2 .. Das Gefänanis war mährend de3 
num: ale. aeftrigen abend von Hunderten um: 
lagert, die aus der Umgegend gekom— 
Die Mieter haticw’s Wort, men waren, in der Hoffnung, Die 
| Berhafteten zu Geficht befommen zu 
fönnen. Sheriff Moon hat Die 
Gewaitige Kundgebung. — Zahlreiche | Wahtmannfcaften verſtärtt, aber 
Meden gehalten. — Nächſten Dienſtag ſoweit iſt es noch zu keinen feindſeli— 
werden Hausbeſitzer die Sachlage von gen Kundgebungen gekommen. 
ihrem Standpunkt aus beleuchten. ee u 


Dr. F. W. Gunſaulus tot. 
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68 ift dies ein idealer Plak für ein Heim, zu gleicher Zeit eine vorzüglide gewinnbringende Gelegenheit. 
Ser grofe nene $65,000,000 Anton: Bahnhof in Chiengo, wenn vollendet, bedeutet ausgezeichneten Vorortdienſt 
und höhere PBreiie für allen Grundbeitt entlang der Burlington- Bahn. Kanft Euch jest in Weitmont an und profi= 
tiert an dem Gewinn. 
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Gelege jeiejegeß Tiegefpefeet 


Befannter Geiftliher, Redner und 
Schriftſteller. 
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Verlangt: volle Auskunft über dieſen ganz neuen Vorort ſofort; ſucht Euch hier eine guie Lage aus, ehe hun⸗ 


dert andere wählen; ſchickt vollen Namen und Adreſſe mit der Verſtändigung, daß es Euch zu nichts verpflichtet; 
benützt Koupvon. 


u ai nat ua ap: u we eur ED DENE un un. un un un un au 
Mr. Frederick Brodt, Telephon Main 2043. 
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106 N. LaſSalle Straße, Zimmer 40. | 
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Baltimore & Ohio...... 33 
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Werier Herr: — Bitte, ſenden Sie mir die Tatſachen über Ihre Suburban Home Lois und 
Small Farms in Weſtmont an der Burlington Vahn. Dieſes Verlangen ſchließt keine Ver⸗ 
bindlichkeit meinerſeits ein. 
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| Beovlos @a8 unnncnseennnnnen 204 0 ISHausausichufles für Stäutemefen, | und Orford (D.). en — 
— | 2gars ; Nacout zur jan, womit ein Teil ber offiziellen |" nn an — 18 
En SEE ces BE gung aufgehoben war. Ihomas | den, zählen die Uber Die Cromiell, |% 

ee ee 'Orady von Chicago proteftierte | George Waſhington und amertfani- Setetetetejeieteletejeieieietetetegetutetejetätuleteletetegeieteiegefetegeteteteletetetstetetetetuteßeiugetutetelsieteieteistetefetufteiteet 
924 lolferdings und meinte, die profit= |IGe Staatstunft. | —— he re ie ee e - 

>o + Igrabfchenden Mietöherren, die jchlim- | xF inter feinen ‚Schriften befinden | * 
ran feien als die „Schwarzgelben in | @ viele teligtöfe Werte, lien Nie Schlußanſprachen irriſinnig und gehört dann in eine 
2 Irland“, ſollten fofort mit der Spra- und ein Buch über das Leben Slab⸗ | * Anitalt, oder er ift für feine Hand- | 
Mr. 2, 126; n i he herausfommen, wenn fie etivas ſtones, ſerner Bände von Predigten lungen verantwortlich und ſollte 
Moe 36 Die Baumwollebörſe. zu ihrer Entſchuldigung anzugeben und ein Band Gedichte, auch eine Ge- | 
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1% au, : Se. * dann ſein Verbrechen am Galgen 

* er Br rege 5 — [ a Marten c unwallhäörfs intır i . u 4 & (0F Ü * 16 R — S — eg * * Dr F el 
ER — e Ne te De 2 10er Ne Eee models ie ee Genen | hätten, aber Senator Turnbaugh Lhichte des Lebens Jeſu unter dem Werden im Falle Wanderer vor büßen. Ein Kompromiß darf hier 

a A DR 1. — ⸗ Ag “IL, » U. 8, er die .. Lv ur el, 4 55 12,1 “ 
Sit — Richter David gehalten. nicht getroffen werden. 


nit... .. Titel „Der Oaliläer”, 
Der Martt war beute am frühen | 


Iihm.ına jeinen Hammer ud damit | ) ! * 
geitern | Mar auch der andere Teil der Sigung | _ Bei aller Gelehrſamteit war Dr. | Der Redner wies auf das bald [N I I en 
Diorgen höber, flaute aber jpäter mes | \;: re RE 1185 12,08 11.85 11,88; bertagt. ES dauerte in dem allgemei- | Sunfaulus aud ein Mann der prafs | Ina Wanderers Verhaftung gemachte | 
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» . z Es \ , Saler Sir, ! — Sf — al (5% — 0 272 : 5 en : 
gen der zremlich großen Yuruhr Torte), , Free geiten mır für Gariedungen.) | ee inen Wirrwarr eine ganze Weile, bis tiſchen Tat. Sein hervorragendes v. Heih ſpricht. Geſtändnis hin, erklärte, die Irr 
der Meldung, dak Argentinien jeinen | 31 Ca bes ara = 
Meizen billiger verfaufe als die Ber 
Suinten Gianten inieher ah. Sirnen —E 
einigten Ginaien, wieber ob. Yrgen Frifches Di. 
tinien muh jebt jede Woche vier bis !zopfer, Das Ialeeeenerernennn 
rünf Millionen Buibel Weizen im-ı Beeren. — tele J 
portieren, und die Preiſe, welche es rdbeeren. das Duart........ in Springfield ſich heute bis Mon- ſamen Ausſchuß vorbringen könnten. — —— Gunſaulus Todesſtrafe. ſchinengewehre zu handhaben. Ein J Alar⸗Ueherweifungen 
— ———— auf beit 3 nn | z | I\(Gonzalee) ; s ab 1 Ei he Senke | 
befommt, werden natürlich; auf den Friſches Gemüſe. tag vertagte, lehnte es den Antrag ab, Status her Poclage er a tontanus ab, einem folder Mann könne nicht ierjtunig || & Dentiälend, Delereei 
in den Vereinigten Staaten zu for: tarotze Hiſle........ 0. .25 ſeinen Zuſatz zu dem Dalkley'ſchen ae * hroteſtantiſchen Märtyrer, der im 16. jein, Jagte der Redner, ein ſolcher J nach Dentſchland, Se erreich 
J — er u f di —8 Su 3 * — Shir 1 ’ ffenbar nr t ve ip: iſ J iſi Nr atom S x nen 49 ı 2; u... e .. * 
dernden von großem Einfluß ſein. run, das Salem zu en IVefchlußantrag zu ftreichen, monad)! Die BAMOBDEE niheR ſich BR: —— der ſpaniſchen Inquiſi- In ſeiner Schlußanſprache ver- Mann ſei geiſtig normal und für F und Ungarn. 
Die Nacrikten über den Mintertveiz |Knsulaum, das und. 609 019 pie Unterfuhung des angeblichen | en Gang der Dinae etwas anders tion zum Opfer fiel. Ilongte Hilfsitaatsonmwalt Lloyd Hetd, | jeine Handlungen verantwortlich, I — 
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Die Mietsfrage ats Fangban, |diE erregten Gemüter alle enbgiltig |" ernannasialent offenbarte Th in — ſinnstheorie fei nicht haltbar, umb fg mad allen Ländern per Yoit 
überzeugt waren, dab „Schluß —— en Armour-Inſtitus, ſchlug Kapital aus dem Umſtande, J und Kabel zu allerniedrig— 

Tie Streitigkeiten zwiſchen Haus und Debette“ wer und die Mietsherren gt * ſeit 18: 2 boritand. — Hitfeſtaatranwalt ſchildert den Ange- daß Wanderer, als er in der Armee J ſten Preiſen. 

400 650 | Senat dauern fort. | am nächiten: Dienstag ihre Seite ber | — Gunſaulus war vpon ſpani⸗ klagten als einen kaltblütigen Mör- wor „ich als Soldat bewährte und 

Ehe das Staatsabgeordnetenhaus Streitfrage vor denſelber gemein— | ſcher Abſtammung und leitfete ſeine der und verlangt Verhängung der wie nur wenige es verſtanden, Ma— 4 
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na J uk 58 Sck & finnah J FR 26 a Richter 
nmlauten wieder ſehr aut. pffalat, die ic oa i | Chicagoer Bautruits durch eine porgeitellt und waren enttäuſcht. Es Schon als Hnabe ſoll er ſich daß Karl Wanderer, der vor Richter 


Be 2 oe! en Pe _ . Alte Schurfen verurteilt: EN ti ai 
—— J en I Kommiſſion der Geſetzgebung quch baßte ihnen ſchon nicht, als ſie bei durch ein ungenöhnliches Gedächtnis David unter der Autlage prozeſſiett —,. Hotähriae Ducerfabrifarbei- ı Au k, dilert, I, ungat, 
Europüiſche Wennerraten. | Haitinafen. der Cüdecsseeeme 0,7 : . Mieta ee rare ihrer Ankunft erfuhren, da die bei= ausgezeichnet haben. Durch die Pre | wird, an demjelben Abend, an dem zer S2jährige Zucerfabrifarbei- 
Sur — — 7 die der Mietsverhältniſſe einſchlie— 
Nach dem Bericht der Merchants Loan and * 
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\ IB | Ahtefier Ar 5. 3.50 En m _ Ef .. den Häufer der Legisiotur fih über digt eines methodiſtiſchen Evangeli— er ſeine Frau ermordete, auch Be jet Lony Sanſoni wurde wegen BB \ na g⸗ ll, sa can 4 en 
Zruit Go. 1122. Adams Zır., fielen FA die | Sulz Das ne pen jole. Der Senat hatte biejeit,, . Enfırti —— * a !iten wurd f yas relinidie Gebr a * * Verbrechens an einem elfjährigen 
——— ernennen r re 2.4, | die Refolution ziveds Unterfuchung | de er auf das religiöje Gebiet | Mann erfchöffen zu haben, der einen | m 44 : 
325,000 oder mehr (für Heinere Berrage find | nnanae a ne 3: ai en ee en BE einer „ungefeglichen Vericheörung | aelenkt, und auf biefem leitete er fingierten Raubüberfall in Szene ze | ee re . —* 34 
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a use Ds >> er — ——— —— ee En a —98 gg u. 2 zwiſchen Bauunternehmern, Male: ſchon im Ziner, Studienzeit als Red— ſetzt hatte, entweder nach der Irren⸗ — — — nn su dentihe, öiterreihiihe nnd 
er sa ET a =6.5 aten wird. Im Senat forderte 3z3 cn .ırer und Schriftiteller bemerfenämer- | "u. ic Pr zehn Jahren Zuchthaus verurteilt. | 
ee a VE nl Eecenet Galerie Az Zaire 8 Clark, Chicago, den Ausſchuß Fi rialienhändlern und Baugemerf- be > Schriftiteller bemerfensmer: anftalt für Verbrecher, oder an den 
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: — 3 | Ter Bauumternehmer Sohn N. id 8 f t 
Galgen geſandt werde. Ein anderer gingeh, welcher ſeinen Bausgenoſſen m evBautnoten. 
Wahrſpruch ſei im Anbeltagt Dei |n Mieter Bert Sunter mit einen | 
vorliegenden Beweismaterials nicht 


|» - icpaftsvertretern“ in die Haare gera= | 
| mM * 43 2 4 En * * a x — 
Fr rer auf, > er |ten ivaren und die Sade auf die! Er hinterlägt die Wittwe, den ein- — b 
AR Tu Er nn. = SO | Tange Bant gejchoben hatten. Senator |zigen Sohn Yofepf; und die Töchter ——— NT 'B Hark Zertiſik te - 
„,,  machlie oe zur Annahme cHtzUr | geringer, der nad) Eröffnung ber Frau Robert K. Merriman in Ailen- zuläffi— Unter keinen a ——— niedergeſchlagen und 71. — inka 
yon | berichten. Sihuna nicht piele M Ior, town, Ba.; Frau Henry Schuler. |? ng. Unter * RT erichollen haite, infolge eines alten | 
Sitzung nicht biele Worte verlor, . PU DIau Gent ueler, | fyffte ei enannter Kompromiß- | nn u T l ’Check 
jebte die Sachlage auseinander: Frau Harry W. Chesten und Frl]! — FORTE. EBEN ‚Streites, wurde nad mehrtägigem | ravelers ecks 
Intereflanter Bortrag. . 2 


t tu t, das Kann En ee wahrfpruch abgegeben mwerbeit, wie 88 Imenaniı heto mıra Pilit u 
N ER WURRe :AREEHOR 29 — „Die Chicagoer Mietet wollen lei- Helen Gunſaulus in Chicago. en | Brose heute aus Rüdficht auf fein | 
Freibeitobondd. 
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| Wanderer veraangenen Herbit pro=!.u. 31, Midtan N oiikh 00 a 1 
* rar . nn Da 0 * 2 A gang P nen in Richt itchs Gericht zu nur | 
es ‚ten Kreiien cls Schriftfteller und] Tee,“ fagte er. „Mit dent bie Schaf- Chicago& wurde Dr, Gunfaulus be- zeifiert wurde. Nur die Todesitrafe einem Nahen ee hthaus nz 
. 44 DO... .. Ar 0 5 z > . 2 pr: ie ne ee * 2 Todes — 18 t. 
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örſe. de. ala 5 | De und Congreß Sir, einen Vor⸗ terſuchung angeblichen „Grafts - normal ift und ein Zmeifel über die -enntag abend wird mwicder groncs 4 1935—39 Milwaukee Ave. 
* Bas trag über die internationale Lage) Baufreifen Hand in Hand geben, | * Neue Anventarienverzeichniiie Zurehnunasfähiafeit des Angeflag- Künftlertonzert itattfinden. 3 nahe Weftern Une, 
Die 1ölgenden Preife gelten für den Grot- Bere vs ‚Lalten. Diefer dürfte um fo mehr | Penn ber Chicagoer Stabtrat muß von unlängit Veritorbenen: W. M.|ten könne feiner Anficht nach kaum | Das von der befannten Geigen- CHICAGO, ILL. 
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Kin Ankauf von 300 Dutzend Knielänge Sateen Bloomers, doppeltes 
Elaſtie am Knie, feine Qualität, in grau, purple, fleiſchfarbig, grün 
und fehbwarz; Frübere 9Sc Werte (2 an einen Kunden), Freitag in bei 
den bequemen Läden, ſolange Vorrat, das Stück 


Ludwig Groſſe. 


Von 


iabt, 1921, Twentieth Century News 


Features. , 
Sub-Standards der 


Gde Sorten. 


—— — — — — —— 
Deutſche Kulturverluſte. en = | 
Meiſtens ſchwarz; Größen 9 
Berlin, am 11. Febr. 1021. ir his Il. Die Febler iind fait nicht 
Die Klagen über die Verarmung | N 1. > jehen md beeinträchtigen die 
Deutjchlands iwolten jeit dem Mo: |. —8 dauerhafte Qualität derſelben 
vember 1918 nicht mehr verſtummen. — m naht im orzingkten.:; Cyegicl 
Sie find berechtigt! Leider aber vers niedrig warfiert für 19e 
gift man bei ihrer Erwähnung zu> reitog, das Baar au - C 
meiſt, daß Deutſchland doch ganz an— =. 
dere Verluite zu beflagen hat, als die 6 Paar 81 
Abgabe ſpäter irgendwann! für 
wieder zu erſegender Güter, nämlich TEE ——— zZ SEE, — Bargain-Baſemtent 
die Verluſte an Kunſtſchätzen, die — — — — — 
durch nichts und zu keiner Zeit wie— 
der gut gemacht werden können. 
Die enormen Steuerlaſten, die den 
deutſchen Privatbeſitz heute treffen, 


2,000 weißſßze Konfiemations- Kleid er 
en en Für Mädchen 8 bis 14—VBerte bis 55 zu 1.59 ud 1.99 


en Nachlaf gerade der reichitenYeute. u EIER EL — u — —* 
|&ie find fchuld an der Abwanderung N A 

deutfchen Kunſtbeſitzes in das Aus— 

land. Dieſe Veräußerungen mögen 

oft genug mit blutendem Herzen ge 

ſchehen; ſie ſind für die Eigentümer 

tünſtleriſcher Werte leider Gottes zur 

Lebensnotwendigkeit geworden. Le— 

ben wollen ſie doch ſchließlich auch! | 

Mo findet Fich) Sue noch in beutfchen | 

Biürgerhäufern alter Kunithausrat? 
Er hat länait fchon die — 
über die Grenze angetreten, und die — 
Bürgerheime ſtehen ebenſo leer und |: 
berödet mie die Landfite. Spätere |: 
Geſck wenn ſie die— 
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regulärer 32.00 Wert — ſpeziell, 
die Nard zu ———* 


10zöllige Canton 
alle Barben, ich 
lobfarb IQ, 


regulär. So. 
Nar "I 


Grepes, ı  365Öllige Chifion Taffeta, 
para, nabh, alle gewünſchten Schattie 
und braun— tieru nge 1, Weiche, „Drapi“ 


92.98 81.69: 


Adzöllige Georgette Grepe, in allen modernen 
Gewebe — am Freitag Die Mard au 


Sntin, 
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Peach 
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Schattierungen, 
36zöllige fancy — und geſtreifte 


neue Stoffe und iſter Fr 
Nüde, 


an = 
moderne Frühjahrs 
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hlechter erſt werden, 
jen unerjeglichen Sojtbarfeiten im: 
| Auslande begeanen, wenn fie fie nicht |: 
mehr in beutichen Sammlungen fin= : 
‚ten, aus bdiefer Tatfache heraus bie | 
‚ganze grenzeilofe Not unferer Tage) 
‚begreifen lernen. Vielleicht werben 
lie dann ihren Vätern Vormürfe ma: | 
hen, weil fie Selber wieder in alüd: | 
‚sicheren Zeiten leben; wir Zeitgenoſ— 
ſen mögen dieſe Hergabe alten Be— 
'itges noch ſo ſehr beklagen, verſtehen 
wird ſie jeder Einzige. | 

Viele unferer beiten Sammlungen, | 
amtlich Berliner Cammlunaen, find | 
aus Deutſchland verſchwunden. Dr. 
von Pannwitz hat ſeine ungeheuren 
Kriegsgewinne tom feinen Kımits 
Ifhäbten nah Holland mitgenommen. ! 
Nach der Schweiz verzogen it Herc 
von Helliifcher, wo er dein Reſt ſei- 
ned Kunftbeirzes, insbefondere feine |: 
Bronzen, veriaufte. Einer Ausfuhr: | 
firma im Haag hat Geheimrat Gutt- 
mann feine Sammlung funjtgemwerb= 
icher Meifterftüde, namentlich von | 
Ideutfchem Giiber der Spätaothif ı 
\und Renailfance, übergeben. Nach 
‚Holland ift auch die weitaus reichite | 
ı Sammlung bon alten Gemälden und | 
arichiichen Antiquitäten: in Deutiih- 
land, die von dem veritorbenen Frib 
von Gans in Frankfurt zufammenz |: 
gebracht worden war, abgemanbdert. ': 
Ceine oanze Sammlung alter hol= | 
' ländiicher Bilder hat Karl von der = 
Heydt veräußern müffen; auch fie hat | 
bereits den Wer ins Ausland gefun= | 
den. Webers 
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Ein New Yorker Fabritant ı von feinen Wräpchentieidern Hatte ein zu —— Lager, Bir fauften 
jeinen ganzen Weberichuß zu greopen Herabiesnnnen; Deshalb dieſe ungewöhnli chen Bargains. 


Die Auswahl der Moden iit vorzüglich, viele andere aufer der bier abacbildeten. Organdies und Voiles ſind die ver⸗ 
wendeten Materialien. Alle ſind hübſch beſtickt und ſind mit netten Dündern beießt. Panels und andere wünſchenswerte 
Moden zur Auswahl, neueſte Effekte für den Nonfirmations-6 (Hr) | Werte bis zu $5, 
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Hübſche reinſeidene 403öll. Erepe de ‚Shine, 
roja md iveil;, die geeignetite Seide für 
Trachten; wäſcht ſich perfekt; ſpeziell, 
öl! 

Feine Hemdenzeng-Seiden, hübſch gieines 
vorzüglich dauerhafte Qualitäten, 
Farben, ſpeziell, die Yard 


Vargain-Baſement. 
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fauft wer den —— wie Sie ſofort ſehen 
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339.95 verfauft zu 
morgen, 
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), 535.00 und 


gangen 
mälde aus 
Simons: ſein großer Franz Hals 
und ſein undergleichlicher Jan Ver— 


die holländiſchen Ge— 


rag 5 
sem Belite Dr. Xames | 


Gewns und nn 
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Von vor— 


500 Paar Serim Gardinen, nur in 
vers, 2% u. 21% Yards lang, Hohl— 
jaum an Seite und Unterteil und mit 
hübichen Spikenfanten beſetzt. Auch 
einige Dutch Valance Sets. Werte 


züglicher 
N \ 


meer. 

Man ſchaudert unwillkürlich, wenn 
‚man fich die Dede und Leere vor= |: 
Hellt, Die durch folche Verkäufe im ı 
deutichen Häufern, in  Ddeutfchen ': 
| Sammlungen entiteht, und dennoch / { 
fagt man fich wieder: es ijt doch nur aa. u 
toter Belig. Ein billiger Trojt, denn | N f = 
nichts tft leheidiger als ein unver: | J 
gängliches Kunſtwerkl! Und doch 
bleibt es auch wieder wahr: es iſt nur 
ein toter Beſitz, denn in den nächſten 
Wocken drohen uns noch ganz andere 
Verluſte; am 1. April werden lebende 
Wiſſenſchaftler, lebende Zeugen, Leh— 
rer und Verbreiter deutſcher Kultur, 
deutſcher Bildung, zum alten Eiſen 
geworfen! Am J. April tritt die erſte 
ZZwangspenſionierung all der Unis! 
| berfitätstehrer in Kraft, die bie Als | 
|terägrenze üderfchritten haben, die, 
ihnen das Gefeh zur Ausübung ihrer 
‚öffentligen Lehrtätigkeit gnädig zu: 
‚billigt. Fortan werden fie nur noch 
durch Bücher weiter leben £önnen, !: 
burd; Bücher, die, heute und noch! 
lange Sabre Hindurch, nich: gedrudt ! 
‚werben fönnen! Was uns ver Friebe '; 
ton Verfailles noch gelaffen, das zer: | 

tört die deutjche Gefebgebung mut- 
willig und im aänzlicher Vertennung 
und Nichtachtung des geiftigenSchaf- 
fen®. An der Berliner Univerfität |: 
‚werden am I. April nicht meniger : 
ale vierunddr ißig Profeſſoren ihr 

Lehramt niederlegen müſſen. 

Keine einzige Fakultät bleibt ver- ' 

hont; alle müffen fie Opfer bringen | 
nr meiltens bie bebeutendjten ihrer |3 
ı Bertreter heracben, die, mie geſagt, 
‚jet zum Rul beitand verurteilt wer. 
den. Sn ber Iheologifchen Fakultät | 
müſſen, um nur einige zu nennen, 
die ordentlichen Profeſſoren Wolf 
Graf zu Baudiſſin und der in aller 
Welt befannte Kirchengeichichtäfehrer |: 
Adolf von Harıad, der Verfaſſer des 
m Hunderttauienden bon Erempla- 
‚ren verbreiteten „Wejen des Chriften- 
ums“, geben. Die Juriftifche Faful- 
tät verliert die Ordinarien Dtto von! 
Gierke (deuticher Privat: undStaat3- | 
‚reht), Wilhelm Kahl (Staatd-, Ver- | 
waltungs= und Sirchenreht), und 
Ferdinand vor Marti (Staats: 
‚und Völferresöt). Nicht weniger ala 
ſieben ihrer beroorragenbiten Ver⸗ 
Eng a. Medizinifche Fakultät — 
in den Ruheſtand entſend 8 
ler den — — —c*— Univerfität, s ; 
Virchow. nicht mehr vom Katheder herab ihre ker, der Phyſiker Emil Warburg und 

Am ſchwerſten wird ſelbſtverſtänd⸗ | Weisheit und Erfahrungen verfün= noch eine jtartliche Reihe amberer 


lich die das größte Lehrgebiet umfaf- | ben bürfen, weil die dveutfchen Volt3= | müjjen -Abfchicd nehmen von ihrer 
jende Philofophifche Fakultät betrof⸗ vertreter es ſo haben wollen. Hans akademiſchen Lehrtätigkeit. 
fen, und hier iſt es eine lange Liſte Delbrüd muß gehen und Alois M. Folgen dieſe Ziangsemeritierung | wußtfein fomint. 

der befannteften deutfchen Gelehrten, | Riehl, —* von Wilamowitz a. haben wird, läßt fich. heute noch in —— 
ur ‚Sterben ui — le — — ine un leiner Weiſe abſchähen; die nächſte Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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ſoweit ſie —— — 
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50zölliges Chifſfon Vroadeloth 54sölline reinwollene —— — Novelty geitreiftes 
angefeuchtet ud geichrumpft, fertig | nur in napaublau, eine Heinere Ivan ir, T z Zearts 
für die Nadel, alle Staple Karben, | tirät, jo lange der Yorrar reiht, die | pariend; regulärer 
regulärer $4.00 W Yard cell zu 


52.65 $2.98 


— — Grute — 


—* Filet. und Nottingham Spitzengardinen. prach J Nbei 12 Fuß — wollene Wiilton Rugs. fdwere 
Auswahl von Mitt tern; ungewöhnlich gute Qualität, IFran uſe, außere gew öhnliche Werte ud ſehr zufri edenſtel— 


die ander&iwo fir 36 und $7 83. 59 im Gebrauch; gute Ausw. von Farben "Eu 50 
rmuſtern; fvesicl 


Saar zu ien Allove 
36⸗zöll. Cretonnes, Farben und Muſter, die ſich 6 bei 9 Fuß Axminſter Rugs, dicht gewoben mit 
für faſt jeden Gebrauch eignen, und Muſter und Far hohem Pile, ideal für kleine Eßzimmer und Schlaf— 
ben-Effekte, die mit Euren Dekorationen 39 zimmer, in einer Auswahl neuer Ent 924 50 
c würfe und Karben, fpezicht o 
ichwere Arminiter Rugs, ausgezeichnet 


überaixitimmen, die Yard zu... 
36- zöllige feine mercerized bordierte — J 36 bei GB5Öll. 
mit langem ſeidigem Nav gewoben; viele 


— —— Ks u IgG“ Yen zur Aus | 65.39 
Reit Frühjahrs— ti für Palmſonntag 


Schlafzimmer Gardinen, die Pair. 
Nene Sendungen von dunfelbrannen 
Satin Zlippers für Damen, nexcite 
<tule Straps, handacwendete Keer- 
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Jede kleine Miß wünſcht ſich einen neuen Hut für Oſtern. 
ſind Hüte in allen Formen für 
Milan Stroh, mit * sql a 
Navy, Copenhagen und 
farbige Kombinationen 
wahl. ſpeziell zu 


Yes erte Hi ite 


jahrs 


423öllige reinwollene Serges, 4Mzöllige reinwollſene Poplins, 543öllige 
reinwollene Suitings, in ſchwarz, navy, braun, Burgundy, Copenhagen, 
Hardingblau und Novelty Streifen; Auswahl, Yard zu— 


Größen 
und 17 
Chemiſe 
find a it 


— 
Faſſons 
mit 2 
Vaar Hoſen 
Die neneſten 
— — 
in hellen und 
dunklen M Yifchun- 
gen. Ein jehr gro- 
es Sortiment 
von Muftern zur 
Husiwahl: Größen 
7 bis 16; zrei- 


Hier 
Die Kleinen. Bier jmd Hüte aus 


1.45&1.89 
1.39 
en m Soc ar 5 79e Dig 1.98 


Hüte werden foitenfrei sstniert: 
Bargaiı Balcment, 


Roſe und zwei 


n zur Aus 
Mo 

ort Zfirtz uſw Eine große Aus 
men in 


wahl —— er For 


gr Hau Hanf ell 


u * dr 
30 — rec = 
sarben umd % 


BE Sodern und Wänden für de: 


—— ſatzzwecke, 
BARGAIN BASEMENT 


1,500 Put Sir Schuhe jür dünner 
Zum Verkauf zu a 0 | 


Schuhe, die fic jpeziell eig: % El N : 

nen fire Boliziiten, (Feuerwehr: DIA w Wr ERBEN. | 
männer, Briefträger, Motor: ae | 
leute, Kondufteure und andere | 
im Freien Arbeitende — lol: ee — J — F 
farbige und ſchwarze Grain— sd 11 
| 

| 

| 

| 


Yard Ine2i fi mar, ita Die Hard * 


inkl, 


51.89 


zu 


——— — 


> DR ET” — 
an >; 
veriauft # 


wird, Das 


HN 
—._ 
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Norfolk-Anzüge für Naben, 
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leder Oberteile, folide Lederjohlen, auf dem 
1. S. Munion Leiiten gemacht; bequeme 
hohe Bor Zehen; jolange fie vorhalten, das 
Baar, $1.98. 


ten und Blaited Ritdieite, Ein | 
sehr fleidjamer Anzug = den 
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Schuhe 


1500 Raar Schuhe für 
Milies und Stinder, mit weilzen 
Dberteilen und WBatentleder Bot- 
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Art, wie fie fich jedes And zu 
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für im Wachſen begriffene 
Mädchen, aus mahagonifarbigem oder 
weißem Sea JIsland Cloth, auf „Grow— 
ing Girls“ Leilten gemacht; ganglederne 
Sohlen und niedrige Walking Abſätze; 
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